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Arras das Ziel. 
Starfe deutjche Offenjive auf 50 
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Kleine friegsnadricdten 
Der Kehrb "on im Südoiten, 
Yondon, 29. Jan. TDah die Mite | 
telmädıte einen baldigen Angriff anf 
Salonifi planen, folgert man hier! 
aus großen Truppenverſchiebnugen 
der Türken. 
| Berlin, 29. Jan. Die Ueberſee 
— Agentur berichtet über das 
am 25. Januar in Cettinje unterzeich— 
> >: 'nete Yriedensabtommen, dab alle in 
Deutfcher Zieg an der Summe, monienere gelangen _goßattenen 
EN REN | Deiterreicher und Deutfcen fofort frei= | 
(Seliciert von Breiie“ ' ı gelafjen werden jollen, di: vor bem | 
Berlin, Jan. Die große Schlacht in Nordfranfreid; hat jid) Bis | 17. 2 Den Montenegriner | 
füdlich vom Alu; Somme ausnedeint. Die deutiche Heeresleitung kün- | 1010, or a. uß bes Friedensver⸗ 
digt heute die Eroberung des Dorfes Arie, jüdlid von der Somme, und |, a Ipater gefangenen ohne weis | 
von taniend Yards franzöjiicher Schüsengräben jüdfid) von dem Dorf an. | er — ES— Bahnen 
Nordöſtlich von Neuville St. Vaaſt in Artois haben die Deutſchen 1700 |, De 75 ng Fries 
Yards frauzöſiſcher Schüßengräben im Sturmanariff erobert. aa uß 4 —— Beſitz 
gehe en ‚bleiben, und baf der Friedensvertrag 
Der Beridjt lautet, wie folg möglichſt beſchleunigt werden ſoll. | 
„Rordweitlic vom Yandgut Napol, nördlid) von Neuville St. Vanit,| ___ i | 
haben die Deutichen im Sturmangriif 1700 Yards feindliher Schüsen: 
aräben genommen. Wir nahmen 237 Maun gefangen, darunter einen 
Offizier. Neun Maidiinengeicüse wurden erbentet. 
„2Nehrere franzöjiihe Gegenangriffe gegen die unlängit von uns bei) 
Nenville St. Vaaſt eroberten Stellungen braden zujammen, dod nclann | 
es dem Feinde, einen zweiten Minenfrater zu bejesen. 
„in der Nachbarichait von St. Laurent bei Arras eroberten 
Denticdjen eine Gruppe Hänfer im Sturm. | 
„Züdlid) von der Somme haben die Denticdien das Dorf riie nnd 1000. 
NYards feindliche Schüsenaräben jüdlih von dort erobert. Wir haben and | 
zwölf Offiziere und 827 franzöjiice Gemeine, jammtlid; unverwundet, ge: | 
fangen, dreischn Majdjinengejhüse nnd vier Minenwerfer erbeutet. 
„Züdlid von Yıilono drang eine dentiche Patronille bis in die zweite 
feindliche Yinie vor, nahm mehrere gefangen und fam ohne Verluit in 
die dentiche Yinie zurüd. 
„su der Chanpagne fanden lebhafte Artillerie- und Minenfampfe 


itatt. 


„Auf den Höhen von Combres braditen die Franzoien eine Mine 
zur Grolojion, fie tat aber nnr wenin Schaden in einem borgetrichbenen 
Graben. 

„Nach einem erfolgloſen Verſuch, den durch die Exploſion verurſachten 
Krater zu beſetzen, wurde der Feind zum Rückzug gezwungen, nachdem er— 
ſchwere Verluſte erlitten hatte. 


„Südlich von Apremont, öſtlich von der Maas, wurde ein feindliches 
Flugzeug von unſeren Flugzeugabwehrkauonen abgeſchoſſen, der Führer 
getötet und der Beobachter ſchwer verwundet. 

„Der Flugzeugangriff auf Freiburg hat nur geringen 
ein Soldat und zwei Ziviliſten wurden verwundet.“ 
Paris, 29. Jan. Der heutige amtliche Bericht gibt die Erſtürmung 
Dorfes Friſe zu, behauptet aber, daß der Sturmangriff auf dem ſüd- 
lichen Ende der Linie völig fehlgeſchlagen ſei. Rom, 29. Jan. Die Italiener un 

Paris, 29. Jan. Auf vierig Meilen langer Front in Nordfrankreich ſind kleine Abteilungen Franzoſen und Bri— 
an zahlreichen Punkten zwiſchen Arras und der belgiſchen Grenze heftige ten haben ſich im albaniſchen Hafen 
deutſche Angriffe im Gange, deren Ziel augenſcheinlich die Eroberung der Avlona Teitgefebt und Eauen ihm zu 
Stadt iſt. Nördlich und ſüdlich von der Stadt richtet ſick ſchweres Artillerie- einer „unbezwinglichen“ Feſtung aus, 
ferner gegen die franzöſiſchen Linien, auf die Landſtraße St. Nicolas — St. wie hier in amtlichen Kreiſen verſichert 
Laurent ſtürmt die deutſche IJufanteris vor. Weiter nördlich an der Linie wird, doch glaubt man in den gleichen 
Neuville, St. Vaaſt-Cuinchy verſuchen die deutſchen, verlorenes Gebiet wie- Kreifen, daß die Mittelmächte die 
der zu gewinnen und die Lens drohende Gefahr zu vermindern. Leus iſt ganze Baltenhalbinſel bi? auf Salo— 
nur noch ein Trümmerhaufen, aber ein wichtiger deutſcher Etappenpuukt. niti und Uplona binnen ;.r Tagen 
Nördlich und weſtlich von Lille greifen die Deutſchen die britiſchen Stelun- im Beſitz haben werden. 
gen mit Minen, Artillerie und Infanterie an. Die Wirkung der deutſchen Schwere Stürme in Albanien ver— 
Tffenfive im Norden wird durch die Treffſicherheit der frauzöſiſchen und zögern den Vormarſch der öſterreichiſch— 
britiſchen Artillerie lokaliſirt; den Deutſchen ſind ſchwere Verluſte beigebracht gatifchen Truppen auf Durazzo 
worden. > i = i ’ füdlih von diefer Stadt hat Effad 

Vilitärfadhlente glauben, dat der dentidhe Angriff nod eine Zeitlang |NRafcha eine Truppenabteilung zufam- 
dauern twird, da lieger melden, dat große Vorbereitungen zu einer Offen | mengezogen. Ro 
jive in Artois und landern im Gange jind. 22 

General Noffre iit von der Nenierung hödite Gewalt in der Kriegs |g, 
führung übertragen, das Sriensminifterinm ansgemerzt worden, infolge 
von Reibungen zwiihen Noffre und Ariegsminiiter Gallieni. m der 
Kammer Fündignte Premier Briand an, dat die Nenierung fid) die Ober: 
aufjicht and die politiiche Yeitung des Krieges vorbehalte. hama 2 fat ni. ! 

New York, 29. Jan. Die franzöjiicde Negierung hat hier $15,000,000 | 5. borihin unterwegs Jeien und Sal 
anf ein Jahr n jschsundeinhalb Prozent Zinjen gelichen. 


Munitionsfchiff untergegangen. | 
r den Bian in Sofia zufammen mit dem 


New Norf, 29. San. Der britiihe Dantpfer „Chajehall”, welcher am e - 
— — —— et en Re — b iſ litab tiworfen. 
14. Nanuar mit einer Niejenladung Mumition hier nad) Savre abgefahren | ulg De En Au- 
ift, ift untergegangen, ein Teil der Mannichaft aber von dem fpaniicen |” .7: E ee el 
Dampfer „Mar Ndriatico” gerettet worden |mghien gelperrt, jeit brei Sagen jet 
\ un * > .. * 
ch der Verkehr zwiſchen Konſtanti- 


| 
Herrn Wermuths Kaiferrede. Anopel und Griechenland unterbrochen. 
Berlin, 28, Nanuar. (Drahtlos über Sayville.) Die Blätter erwähnen ! Ruſſiſcher „Vapierſieg“. 
an hervorragender Stelle die Rede, welche der Oberbürgermeiſter von Ber- London, 29. Januar. Eine aus 
lin, Herr Wermuth, zu Kaiſers Geburtstag hielt. Er ſagte u. A.: zwei Armeetorps beſtehende Armee ſoll 
„Unſer Kaiſer und unſer Volk werden ihren beſten Lohn für ihre Tä- von den Ruſſen bei Erzerum, Arme— 
tigkeit und Ausdauer im Frieden finden. Aber gegenwärtig ſehnen wir uns nien, umzingelt worden ſein, wie in 
nicht nach Frieden! Der Keind hat den Krieg angefangen, umjnichtamtlichen, aus Peteräburg fom- 
die Länder am Herzen Europas zu zerjtören. Wenn immer er nadhgibt und | menden Depejchen gemeldet wird. In— 
‚jeine Niederlage zugefteht, dann wird unfer Sandeln ung einen Ehrenplat | folge deifen wäre der Bericht, daß 
auf der Tafel der Gefchichte geben. Borerit aber pricht unjer Land nicht vom Erzerum gefallen. fei, unrichtig ge: 
srieden; der Feind ruft ja noch immer die Qüge an.“ wejen. Dagegen jollen fi die Zürten 
In der hiefigen Sandelsihule wurde eine der Sauptreden bei derjiebt zmwiichen Erzerum und Muſdh, 
Kaifergeburtstagsfeier von dem fhweizeriihen Vürger Profejjor von den Rufen verfolgt, in Unord: 
Schaer gehalten; derjelbe jagte, die neutralen Länder mühten dahin über. | RUN zurüdziehen. (Der türkifche Be: 
einitimmen, dab die Verantwortung für den Krieg auf die Alliirten falle; ht wird jedenfalls anders lauten. | 
er fhlo mit drei Hochs auf den Katier. A. d. R.) 


Sie Gärung in Nußland. 
Wilna in Flammen. Verlin, 29. Jan. (Funkendepeſche) 
St. Petersburg, 29. Jan. Das von den Deutſchen beſetzte Wilna iſt Dumdpräſident Rodzianka hatte Pre— 
von den Ruſſen in Brand geſchoſſen worden; es heißt, daß die Deutjchen |miermjhifter Goremykin angefihts der 
den noch ſtehenden Stadtteil räumen werden. ——— im Innern eine Aenderung 
| ruffifhen Politit anempfohlen, | 


Das geplagte Griechenland. und Baraufhin hat das Minifterium | 


_ Mailand, 29, Jan. König Konjtantin von Griechenland hat, laut dem Zaren geraten, die Einberufung 
Depeiche aus Athen, mit den Mitgliedern feines Kabinet3 feinen Rücktritt der Du zu verfchieben, da biefe eine 
— doch iſt ihm dringend abgeraten worden, vorläufig dieſen Schritt regierungefeindliche Mehrheit habe. 
zu fun, * 

Wichtige Eutwicklungen in dem Verhältniß zwiſchen dem Vierverband 
und Griechenland werden erwartet. 


Schaden getan; 


des 


London, 29. Jan. Der „Times“ 


richtet ihr Vertreter in Galonifi, | 


"Angriff auf die Stadt eriwartet werde, | 
Izmwei deutfche Divifionen von Qeme2- | 
jer Wilhelm in Nifch bei feinem Be: | 
‚Tue den Angriffsplan gutgeheißen | 
habe. Feldmarfhall Madenien habe | 


l 


Itglien und Dentichland. 
% 29. Januar. Der frühere 
er Clemenceau verficherte heute. 


: , . daß Frantreih, Rußland und Jta= 
Stemlich ruhig. lien Englands Pläne einer Ber- 


Berlin, 29, Jan. (Sunfendepeiche.) „Wichrere ruffiiche Angriffe bei |fhärfung der Blodade Deutihland? 
Verejtiany wurden von öfterreihiich-nngariidhen Vorpoften zurüdgeihlagen. |unterftügten, die Neutralen aljo ihre 
„Rom Balfan-Kriegsihanplag ift nidhts zu berichten“, meldet heute |Vefchwerden gegen den ganzen Bier: | 
bie Heeresleitung, — ‚Inerband richten mühten, 


l 


\$uden in Polen und Galizien 


' walter des Sftaufafus, 
Schloß zu Alupfa in der Strim ae- 
| ftorben. 


| See au? zu zeriteren, 
ı Kültenartillerie e8 verhindern 
! da fie feine jo weittragenden Gejchüte 


Chicago, Samitag, den 29. Januar 1916. + 5 


um 


Ter reine Hohn. 

MWafdingtoen, 29. Kan. Das 
Staatsdepartement erflört, daß auch 
die in New Mort eingetroffenen be- 
ſtückten italieniſchen Dampfer „Ame— 
rica“ und „Verona“ wieder ausfahren 
dürfen, wenn die italieniſche Regierung 
wie im Fall des „Verdi“, d'e Verſiche 
rung gebe, daß die Geſchütze nur der 
Verteidigung dienen ſollen. 

Wieder Bomben auf Freiburg. 

Berlin, 29. Jan. (Funtendepejche.) 
Fünf Bomben wurden Yon zwei feind 
lihen Fliegern Donnerstag Abend auf 
Freiburg in Baden geworfen, aber 
Niemand getötet. Der Cachfchaden ift 
noch nicht feitgeitellt worden. 

Hill, 29. Jan. Der Stapitän des 
Dampfers „Carlo“ von der Wilfon 
Linie berichtet, daß ein deutliches Flug 
zeug am Sonntag Nadmittaa in der 
Nähe von Dover eine Anzahl Bomben 
auf das Schiff geworfen habe. 


Die Handelsihiiiahrtsunrfane. 

Wafhinaton, 29. Jan. Die neue 
Sciffahrtsporlage der Regierung wird 
am Montag im Haufe eingereicht wer 
den. Sie it heute von den demofra 
tiichen Parteiführern durchgearbeitet 
worden, 

Für die Anden in Kolen. 

New York, 29. Jan. Die Samm- 
lungen in den Ber. Staaten für Die 
haben 
jomeit rund $3.000,000 ergeben, in ei 
ner einigen bier abgehaltenen Maffen- 
berfammlung wurde außerdem nade 
zu eine Million veriprochen. 

Neue Brände in der Fulverfabrit. 

Wilmington, Del., 29. Jan. Sir 


ben Arbeiter wurden in der Dupont | 


ichen Pulverfabrif bei vier Bränden, 


‚daß um den 10. Februar herum ein |die geftern Abend ausbraden urd| 


rauchlofes Pulver im Werte von etwa 
$100,000 vernichteten, verlebt; einer 
ilt geitorben. 

Geitorben. 
»etersbura, 29, 


Voronpoff-Dafchtoff, 


t 


St. „an. Graf dv. 
früherer er: 


iſt 


Die amerikaniſchen Rüſtungspläne. 
Waſhington, 29. Jan. Vor dem 


Hausausſchuß für das Heer ſchilderten 
| Mitglieder de3 Generaljtabs, daß zur 
Verteidigung der Külten ein jtehendes | 


Heer von 500,000 Dann und eine 
aleich große Rejerve no...endig feien. 
Die Flotte ſei ſo ſchwach daß ſie von 


der engliſchen binnen breißig Tagen 


vom Meere vertrieben werden könnte. 


Die neuen Schiffsgeſchütze vermöchten 


bon rt 
daß die 
fönne, 


beifpielsmweile ganz Bolton 
ohne 


habe. 

Holländiſche Voſt geſtohlen. 

Dampfer „Rotterdam“, Funken— 

dereiche, Yan. Giebenhundert 
Säde holländifche Boft find trog Pro 
teites des Kupitäns rom Dampfer 
„Rotterdam“ durch die Briten vor 
elf Taaen fortgefhafft m rden. 

Gegen Waffenausfunhr. 


Raihinaton, 29. Jan. Henry, Dem. 


a 


‚Texas, hat im Hauſe heute eine Rede 
Rede zum Erlaß eines ſofortigen Waf— 


fenausfuhrverbotes gehalten. 
a 
— Die Meuchelmörder de New 
Dorker Geheimpoliziften Petrofino, der 
1909 
find dort von zwei amerifanifchen ®e- 


heimpoliziſten ermittelt worden. 


Zwei Männer verbrannt bei 
$100,000 Scadenfeuer heute früh in 
Drumriabt. Ofla. 


in feinem 


in Palermo erjtocdhen murbdz, | 


uhr Aus zabe. 


Arras im Gange. 
utſche erringen Siege an der Somme und bei Artois! 


Ganze Familie verbrannt. 
(„unlernational News Serbice.“) 

Diron, U., 29. Januar. Anfolge 
unvorſichtiger Benutzung von Petro— 
leum beim Anzünden eines Feuers in 
einem Kochofen entſtand ein Brand. 
durch den John Boyan, feine Gattin, 
ſeine Mutter und drei Kinder im Wi: 
'ter von 11 Monnien bis 
ihr Leben einvitgten. 


T Jahren 


Nod) nicht aufgeklärt. | 


4 


Inter Serbice.“) 

Gary, Indiana, 29. Jan. 
Polizei in Gary weigert ſich der Frau 
Michael-Miſhu eine Leiche auszulie— 


fern, die ſie als die ihres Mannes er— 


netiönal News 


kannt haben will, und die in der Nähe 
der Stelle gefunden wurde, an der der 


Paſtor Edmund Kayſer ermordet wor— 
den war. Der Vann von Frau Miſhu 
war 6 Fuß groß, während die Leiche 


* 5 Fuß drei Zoll meſſen ſoll. 


Saloniki von der Landlſeite. 


Geringe irländiiheAuswanderung 
(GSeliefert coa der 


Dublin, 29. 


„Alvziirien Preſſe.“) 


Januar. 


Zahlen zeigen, dah die Auswanderung ! 
‚aus Irland im Jahre 1915 feit lanart ! 
den ı 


Zeit die gerinajle war. Wußer 
breitaufend Männern, die fih nad 
England bequben, meiltens um in dor 
tigen Munitionsfabriten zu atbeiten, 
wanderten nur etwas mehr als 800) 
Perfonen aus |rland aus. 


ih die Auswanderungsziffer durd 
Ichnittlich in jedem Jahr auf megr als 
34,000 Berfonen. 
Die Hochfluten. 

on der „Aſſoziirten Preſſe. 
Evansville, Ind., 29. Januar. In— 
folge des anhaltenden Regens im 
Ohiotal machte das Wetterbüro be— 
kannt, daß eine dritte Hochflut zu er— 
warten ſei. Der Waſſerſtand war 
heute Morgen 32.5 


Var 


(Geliefert ) 


befürchtet, daß er auf 35 Fuß Tteigen | 


wird. 
Dampfernachrichten. 
Angetommen 
Lapland von Liverpool; Rocham 


hem Mor: tochau 
Bordenux. 


beuut don 


— >... 


— Bollinipeftor White erichoß bei] 


Vsleta, Ier., den jich der Verhaftung 
widerſetzenden merikaniſchen Viehdieb 
Perez. 

— Neger Aenderſon, Ocala, Fla—., 
gelhyncht wegen Angriffs auf weiße 
Frau. Neger Brown, Clayton, Ga., 
wegen Negermordes hingerichtet. 

Drei Tote, als bei Harrisburg, 
Pa. heute früh ein Zug in einenkKraft— 
wagen fuhr. 
—-— 30,000,000 wird das Bahnhof3- 
| hotel foften, welches die Benniplvanic«- 
bahn an der 7. Avenue in New Vorf 
| bauen will. 


-—_—— — —— 


Das Wetter. 


Chicago und Umgegend: Heitte Mbend Negen 
md Die Yuftwärine nahe dem Weirierpumtt; 
morgen Jiegen oder Schnee und füälter; friiher, 
wewbleinder Wind. 

Silinois: Hente Abend 
oder Schnee umd tälter. 

Wisconſin: Heute Abend Regen oder GSrait: 
peln; morgen NKegen oder Schnee umd Ffülter, 

Indiana: Heute Abend Regen; morgen teil: 
weile bewölft und etwas fälter. 

Niedermibigan: Dertiiher Schneefall; morgen 
bnce; beute Abend Wwärmer, 

Sonnenuntergang, beute: 5:01, 

Sonnenaufgang, morgen: 7:05. 

Mondaufgang: Morgen früh 3:27 Uhr, 

Temperaturitand. 
|, .Nad;itehend der Temperaturitand ach 
der j:ündlishen Aufzeichnung des Wetter: 
anıte3 von geitern Nadımittaq 3 Uhr n: 
| 3 Ubr Rahm 3 de Morgens 
i 4 Uber Racnı......34 4 Über Worgens 
| 5 Uhr Nacdut......38 5 Uhr Worgee.. 
6 Ubr MIbends.....35 6 Uhr Morgeñs. 
| 7 Ubr Nbends.....3 7 Ubr Morgens 
| Ss Ubr NAbenrds.....33 Ss Uber Morgens 

9 Uhr Abende... ...: 3 9 Ubr 
19 br, Abends... Uhr Borm..... 
1} Uhr Abends... Ubr 
12 
ji 

2 


Regen; morgen Negen 


| 
! 
| 


‚2 
I 
I 


a 0 
— 
Uhr Mitternacht.’ 2 Ubr Mittags...‘ 

Morgens... .d 1 Ubr Nachm 


4 
t 
4 
1 
Ubr 4 
Ihr Marnenä .. 22 2 Uhr Nam 


2 
- 


YUmtliche 


MWährerd | 
der vorhergegangenen 15 Xahre belief 


> uß, und es wird | 


| 


Morgens... .37 | 


Die „Abendpoft” 


"veröffentlicht hente 


+25 


Kleine Anzeigen. 


28. FZahrgang—Vir. 24 


Vene Krije mit Deutihland? 
Angeblich offizielle Entjchuldigung 
für Lufitaniaverjenfuing verlangt. 


I 
Die | 


Zauchbontfrieg:Borfchläge. 


(Geliefert von der „Aifoziirten Preiie 


Amiterdam, 29. Iaı. 


| „International News Sceroice”.) 


| 


Einer Berliner Depeiche zufolge wurde das 
Berlangen der amerifaniihen Regierung, Deutichland jolle fih wegen der 
Serjeniung der Lujitania entiandldigen, Freitag Morgen der deutichen Res 
| aterung hbermittelt. Neichsfanzl 
Ma 


L 


er von Bethmann-Sollweg, der Minüiter 
t5erch von Sagow, Botichafter Gerard und der perjönliche Vertreter 
MR. Douie, haben die Angelegen- 


oc A 
des Präſidenten Wilſon, Oberſt Edward 
heit gemeinſam beſprochen. 

Durch eine Entſchuldigung wegen der Verſenkung würde die Frage 
aufgeworfen werden, ob der ganze deutſche Unterſeebootskrieg ungeſetzlich 
war, und ob Deutſchland nach Friedensſchluß für jeden verſenkten Han— 
deledampfer Erſatz leiſten muß. Die Schadenerſatzſumme würde rieſengroß 
ſein, denn die Deutſchen behaupten, über 600 Schiffe verſenkt zu haben. 

Es beſteht kein Zweifel, daß D 


% 
zu Amerifa zu erhalten winfcht, 


Deutichland die freundlichen Beziehungen 
wenn die Bedingungen aber zu jehwer 
jind, wird es eine feite Entjcheidung treiien. 

Waſhington, 29. Jan. Die der Präſident erwarte eine 
Entſchuldigung Deutſchlands wegen der Luſitania-Verſenkung bis zum 5. 
Februar, wurde nicht beſtätigt. Die Regierung wartet noch immer auf 
Deutſchlands Antwort auf die Note, die am letzten Mittwoch Botſchafter 
Bernſtorff von Sekretär Lanſing überreicht wurde. 

Der Staatsſekretär erklärte dem deutſchen Botſchafter, Präſident Wil— 
ſon verlange, daß Deutſchland zugebe, die Verſenkung der Luſitania ver— 
ſtoße gegen das Völkerrecht. Deutſchland müſſe für die Verluſte der ame— 
rikaniſchen Menſchenleben Schadenerſatz leiſten, nicht „aus Gnade und 
Barmherzigkeit“, ſondern weil das Geſetz es verlangt. ies ſei des Prä— 
ſidenten letztes Wort. 

In der deutſchen Botſchaft hat man noch keine Antwort von Berlin 
erhalten und erwartet auch keine vor nächſtem Dienſtag. Man iſt geneigt, die 
wiedererwachte Unterſeebootskriſis mit der Reiſe des Präſidenten durch den 
Mittelweſten in Zuſammenhang zu bringen. 

Cefretär Yanfiıg weigert fi, über jeine Unterredung m 
Bernitorff zu Iprecben. 


Nachricht, 


— 
* 
— 


ı Bra- 
fen 
| Die Möglichteit, Dentjchland werde dem Verlangen der Ber. Staaten 
| nicht nachfommen, wurde vom Bräjidenten bereits erivogen, und er joll id) 
iiber die in jolsien Falle zu imternehinenden Schritte bereits im Kla 
| ren jein. 
Man fürchtet, da; eine Weigerung Deutilands zu einem Abbruch 
der Beziehungen führen könne. Worläufig it jedody noch feine unmittel- 
; bare Setabhr vorhanden. 
Die amerifaniiche Regierung überlegt noch immer, wie jie jich zu der 
Frage der Bewaffnung von Handelsſchiffen ſtellen ſoll. Die italieniſchen 
Schiffe „Verona“ und „America“, die jetzt, mit Kanonen verſehen, im 
* Yorker Hafen liegen, haben die Erlaubnii; zur Abfahrt erhalten gegen 
Idie VBerjiherung der italienischen Regierung, daß die Kanonen nur Zur 
Werteidiqung dienen. Man erwartet einen Wrotejt Deiterreihs, wenn diefe 
Schiffe New York verlajien haben. Dann wird man in Wajhington die 
j endgiltige Enticheidung treffen, ob man jene Bolitif andern oder aber 
— — das Recht zuerkennen will, Kanonen zu Verteidigungs— 
Man glaubt nicht, daß eine Einigung zwiſchen den kriegführenden 
| England wird wahricheinlih auf jeinem 
sum „mwede der Verteidigung zu Dbe« 


zwecken mit ſich zu führen. 
Mächten erzielt werden kann. 
Recht (!) ‚beiteben, Sandelsichiffe 
waffnen. 

Von der amerikaniſchen Regierung erwartet man vor dem öſterreicht- 
ſchen Proteſte keine Aenderung ihrer Politik. 

Waſhington, 29. Jan. In Regierungskreiſen ſieht man geſpaunt 
den Antworten entgegen, welche die Regierungen der kriegführenden Län— 
der auf die von den Vereinigten Staaten unterbreiteten Vorſchläge be— 
treffs Regelung des Tauchbootkrieges geben werden. Staatsſekretär Lau— 
ſing ſagte, es handle ſich hauptſächlich darum, ob ſich die verſchiedenen 
| u. 

I 


S 


Länder auf eine Srumdjaßerflärına emigen wollen, in der bejtimmt wird, 
ivie weit Tauchboote beim Angriff auf Sandelsichitfe geben, und ob legtere 
iiberhaupt bewaffnet werden dürfen. Die Xereinigten Staaten wünjdeıt, 
daß Nichtkämpfer, die auf Sandelsidiffen fahren, den Schuß des Völfer- 
rechts genießen ſollen. Handelsſchiffe ſollen dem Befehl von 
Kriegsſchiffen, beizulegen, ſofort Folge leiſten und nicht zu fliehen 
verſuchen, dagegen ſollen ſie, ehe ſie verſenkt werden, gewarnt werden, und 
das ſoll nur geſchehen, wenn es nicht möglich iſt, die Schiffe einem Priſen— 
| gericht zu übergeben, audy mirjen Paffagiere und Mannjchaft in Sicherheit 
| gebracht werden. 
Unſere Staatsmänner. 
Bitisburg, 29. San. Brafident WBilfon it auf jeiner politischen 
| Numdreijfe hier heute eingetroffen, wird am Nadymittag bier und am Abend 
Iin Cleveland reden, im ganzen Diten fat man feine Neuerung in jeiner 
New NMorfer Nede, die Politik der Ber. Staaten fönne fich über Nacht a 
dern, das Land plöglid in Krieg verwidelt werden, als gegen Deutſchland 
gerichtet auf. 
New Horf, 29. Ian. Wie 05 beiht, plant Oberit Roofevelt in feinen 
näcditen Reden neue Verhegumgen gegen das deuticehamerifaniiche Element. 
Präſident Milfon jagte in einer Verfammlung von 4000 Menichen hiet 
heute Nachmittaa, daß jeder das Necht babe, ferne Anfichten über nationale 
Fragen zu äußern. Gr alaube an srieden, er liebe ihn, er wäre fein 
Ratgeber in der 
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jahrer Amerikaner, wenn er den Frieden nicht liche. 
Landesverteidigung, welche ji von Leidenſchaften leiten liegen, fänden 
bei ihm fein Gehör. . 

Der Präfident befiirwortete die Errichtung eines ftehenden Heeres 
bon 500,000 Mann und einer ftarfen Referve, um die Forderungen des 
Landes in der Wahrung feiner Rechte zu umteritügen. NMucd) verwies er 
auf den förperlichen Nuten einer militäriichen Ausbildung. Die Durdj- 
führung des Planes hänge davon ab, ob fich die Nugend freiwillig melde 
md ob die Geihäftswelt ihr dabet nicht hinderlich fei. Die Frage ſei 
keine Parteifrage. Er verwies auf die britiſche Blockade, die Zurückhal⸗ 
tung amerikaniſcher Waaren und die Völkerrechtsverletzungen, welche kri— 
tiſche Gefahren heraufbeſchwören. Das Volk müſſe die Gefahren, welche das 


| 
| 
| 
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4! 2and bedrohten, fennen Iernen, 


John Bull foll bezahlen. 


Rom, 29. San. Baron des Blandes, früher italienifcher Botichafter 
in Wafhington, ift im wichtigen Muftrag nad London gereiſt. Es ſoll ſich 
um die Verſorgung Italiens mit Lebensmitteln handeln. * 





—— Chieago, — den 20. Ianuar 1916. 
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Wolle und Wollenfliei, in Natur | Camel Hair und Naturwolle Yeib- | $3.00 wert, ändern wird. Aber jagen wir bis zum | Aus Ddiefem Grunde werden 983% des bendtigten 
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raden —— Zigarrenfafche an. aber beſtaubt von langer Wanderung. fein einziaer Einwohner mehr hier zu deutſche Sprache eine noch viel größere Laufbahn zu ſondiren. Pflicht iſt es, auf Nadetfimarfh sense... Stcal 
> | | s 0 S Abe Maria .... > 2.2... VBAN:Ho1No 
„sa! Der Tanz geht los, die Win: |Er ſprach franzöſiſch auf Verſen ein, entdecken iſt.“ Bedeutung erlangen. Die Chicagoer | unteren Se rn als — | “Bioline obligato, ‚Herr "SM. Lipfhult 
⸗ m . . ** 2 : ? n unD 1er I Bio Du ; iD" .. — Kreit 
terpauje it lang genug geweſen. Und aber der fchüttelte verftändnißlos den) „Und dennoch, mein Herr, ich bin Voltsſchulen erteilen in den oberen vier ten Demaemäß zu —2 Das einzige |" a 
’ * 2— zAK J J * a 
deshalb freu’ ich mich, daß id) wieder | Kopf. 1md auch Schmellin verftand hierher aeiwiefen iworden, nachdem Klaſſen deutſchen Unterricht. Lat Gure| ins Gewicht fallende Yeugnii; it deiien | gcer Bunt. Je —— 
dabei fein darf. Ach lag in Straße nur Broden. meine Bälle geprüft und man mohl | Rinder Dentih Ternen und ermöglicht e8 | politiihe Yaufbahn. Ein baar ? der Gele | "Sicbesgebeimmik .... un Em 
burg. Vorher bei Méneville an der „Fin mir gänzlich unbefannter Dia: auch geſehen hat, daß ich mit dem ihnen dadurch, deutſche Kultur richtia zu | genbeit angepaßie, als Köder bingemwor | ‚ur Srühlings; eit im Walde.. 


de —— — * “one fene Meuberungen zählen nicjt, und Werz | „rau Mary Green Sröblih, mit X 
Aisne.“ lekt. Sind Sie nicht von hier?“ Waffengang der beiden Nationen würdigen. jpreddungen alfein find im politifchen | ne 186” ... 


„Dann find wir Nachbarn gemweien.| Der alattrafirte Alte machte eine nichts zu tun habe. ch darf |hnen | ——— — Sinne Piekruſten, gemacht, um nad) Ve | Liebeswalger 
Ich bin als Fußfantriſt bei Soiſſons Handbewegung. „Guten Tag, meine ſagen, daß unſere Gebieterin, bie Bon yerbrödelt zu, werden, — Er- Melodien aus 
mit losgepultt. Wär' faktiſch ein Se- Herren! Ich komme aus dem De— Marquiſe, von Haus aus eine Elſäſſe Großer vrei⸗ Be — A] 
gen, wenn der Schütengrabenzauber |partement ITarn-et = Garonne Ein rin iſt. Gie ift ihrem Gemahl an die — noch die beliebte Parleipeitſche Dürfen | 
dieſes Stellungskrieges 'mal auf- fehr meiter Meg, wie Sie verjtehen. | 'yront nachaereilt, hat ganz vorüber Panama-Bazific Ausitellung uns bon unferem Ziele ablenfen. Die po= | Sn Mohamwf-Th orib S be | 
börte.“ ‚Und e3 ift ein großes Unglüd, das gehend in Paris Quartier genommen San Franziäte, 1915 | aiiehen Marleien jammt *7 — — ——— * anastife 

„Können wir alle ein Lieb von fin= | mich hierhergeführt hat —“ und tft — jeit dem Tobestage unjeres Großer Preis In en Wahliag unfere Ctim- | Striegsbilder vorgeführt und jebr beifäl 
gen. ch hab’ mit meinem Bataillon] „Wh, dann find Gie Bazte?“ | Marquis verfchollen.“ Vanama-California Ausſtellung me abzugeben, über deſſen Vergange endeit | iO aufgenommen tu: de n, werden am 
faſt einen Monat lang den Rothofen | Schmellin muſterte den Mann jetzt noch „Fine Geſchichte, die traurig und Can Diens, 1915 Fe? zu unſerer Genugtum ig im SI lazen | nr ae: * eo 
flıf — jage und fchreibe acht Meter |intereffirter. in Bettler war das romantifch zualeich tft, alter Herr. ind, bon dem wir uns verſprechen dür —— 


it 1 e| bilder bon de ıtich xront zır fehen | 
— eG En GSeihmad u. t vo fen, dab er audı in »>utunft fiir uniere | bilder von der deutichen Front zu jehen 
gegenübergelegen. Nur ’n ausgetrod= nicht. Aber mas mochte er nur wol: Shre Anhänglichteit it aller Ehren seid Qualität von Rechte, die einzigen echt ameritan iichen |jein. Dieje Bilder jind von Wilbur 9. | 


neter Mühlbach iwar dazmilchen. Da len? wert Menn Sie aber feine weitere 7 Rechte, eintritt und ſie verficht, iſt unfere | Z Tor. — „m Auftrage der ze 
hieß es, Nerven wie Drahtſeile haben.“ „Ich verſtehe. Und ich begreife, daß Spur angeben lönnen —“ ‘PR BAK FR 8 Et * —* re — Int * in der — ae cn 

„Um fo fönialiher dann das Ge:|Gie niht um einer Kleinigfeit willen Do doch, meine Herren a3 il — ie Slide 2 Sr —* bon 8500 Fuß Länge. Sie veranſchauli⸗ 
fühl, als man nach Wochen zum erſten die weite und wohl auch gefährliche es eben!“ fautete Die lebhafte Ent 'C Ö £> ©, A welchen jid) Die hoben ımd höchiten Mader m eine große — * lacht, die 
Mal wieder aufrecht oben auf ber |Reije unternommen haben. Sie „Haben | gegnung. „sch bin fehr gewillenhaft ee BE FR Silber. {eh 53 —* — — heh 
Erde umherſpazieren durfte! Wie hier gewißz Verwandte, mein Herr? allen Fährten gefolgt, und ich bin zu ſind gerade recht. Ft — 


I it Diejes für den Durchichnitts Wähler. den Einzelheiten. Der berühmte Hecı 
das elettriſirte!“ Adolf Schmellin hatte ſein beſtes Ihnen gewieſen worden. weil mir ver⸗ Kür Alle gilt der in der „Abendpojt“ des | führer jelbjt ımd der deutiche Kaifer w 


| Iranzöfifh zufammengenommen Oefteren ergangene Ruf: VBorjicht! U den im Bilde vorgeführt. Die Theater: | 
Die Schlanke, fehnige Geftalt des | Stu 3 3 g + |fihert wurde, daß der Frau Marquiie F n ergangene Ruf: Borjicht! Uufer $ 
een Bun Er feine Wan- | Der Fremde nidte Tebhaft. — Ihrem —* A chef“ ein © | Sntereffe bedingt, Die Deutjche Preiie in |leitung erfudit Das Publikum, morgen 1 


| 

- ihrer Beurteilung der Kandidaten genau | früh wie möglich zu fommen, da während | 

“gen röteten fich, als er ins Erzählen „D ja, jehr wohl, mein Herr! Ich leitsbrief gegeben worden iſt — | zu verfolgen umb ihren Mahnungen, Em: | der Andrangitunden c8 mmöglich fe 
dam lomme aus der Gascogne, und zwar 


—* % * < —*— c 
Ta vom Chateau Griſſars— Martorn a „Halt!“ Schmellin legte dem pichlungen und Aufrufen wie auch denje⸗ | wied, Alle mit Sißen zur berjehen. Durch das Baneel, das in der Zaille 

Bin ja oft genug im Leben gerit- ’ Se 1 = 

nn \ * Y a 


n! | nigen der Verbündeten Vereine cin auf: | F e ; 
Kaſtellan die Hand auf die Schulter. y \ | 4 ER fortgeſetzt wird, wird der „one⸗piece 
En. 2 ' merfiames und twillige3Gehör au fchenfen. | | 2 : ⸗ = 
"ten, daf die Funken von den Hufen Der Garonne, befien Kaftellan ic) bin. | Her Name Ihres Herrn?“ - an ſchenten. ee | Effelt betont, obwohl der obere Teil 
flogen, aber den Tag, Ivo ich meine in- Ich hatte mich aufgemacht, um Geiviß- |” . 


Achtungsvoll, 3 
— ‘+ sr > hi . „Der gnädiae Herr hiek Leon:Sc | .G. Chur *— — $ ⸗Heil⸗ x im U-Form weggefchnitten ift, damit 
— * Feuertaufe rn > Au erlangen. Kg Zr —— haftian, Marquis de Berronville et de | : a urz. | Altes Grfültungs Heil Platz fir eine Wefte von weißer Or 
und die Yrangofen zeriprengt, über " ( u 


5 . ” . ® » .. 
| Br ' — —— Top! & |gandy mit winzigen jhwarzen Nino: 

N un rn |die fehr beuntuhigende Mitteilung, Griffars ee | * Wer etwas zu verkaufen oder zu | mittel Lrinft Lt! |: = en — 
—— nen "Berfegie sei . |. Alfo doch! Saft dacht’ ich mir's! a 'bertanjdyen hat, follte nicht — —— — ee Dre. gunuint, Geibatunen Tue. Kor 


— Der Kapitän vom 7. Pariſer i⸗ cu 8 J — sven 2 
möcht’ ich nicht miflen!“ * en m 7. Pariſer Res | Ras. u.8. PAT. orr. De un —— —* in Holt ein kleines Packet Hamburger abſtechender Farbe ſein und machen 
Er drehte ſich um. Die, Feldartillerie Verhütet Dyphteritis | Der Alte nicte lebhaft. „Ganz | Die "nofieiide ——— —— Apotteke "er Kam — Fr nn — 
aß auf. Der Stab fprengte Ihon| Ein wunder Hals it ei ıtftätte für | 9 Salao Bohnen; er iit in gefcidter Weife —F en * jen Weſte übereinſtimmen. — 
ſaß auf. —— c Ip gte ſch dB —— * ift eine gute Brutftätte für Feat, ganz recht, mein Her! D,| , bermitfeis eines vollfominenen medant- Rordjeite Zurnhallefonzert, Eplöffel voll von dem Tee, giept eine| Für Mittelgröße erfordert das Kleid 
malbeinmwarts in berfelben Ric) iph Bazillen. Beſchũtzt Cure Kinder, in— welche Gnade der heiligen Jungfrau, fhen Berfabren® hergeftelit, ohne bie | Naf eg 
tung, in ber Schmellin aufgeflärt | den Zr niemals ihren wunden Hals bernad | dab man mich richti ie hat! erwenbu na bon Ehemilalien, aromati» | > e e Taſſe kochendes Waſſer darauf, fiebt |6 6 Yard3 von 36 Zoll breitem Leinen 
hatte, Die Hei * Mu hat. Ihe fönnt Eu gan auf Tonft-| e tie) ig (en eber finitligen Sarbftoffen.. es ie | Dos zwölfte Konzert in der Nord- ihn und trinkt eine Zeetafje davon zu und 1 Yard 36zÖlligem abftechenden 
nen —— — gie | ee Seht Zonfiline beim eriten | E; Er — Sie fannten meinen nationalen und faatlihent Sefegen "über 'feite-Turnhalle am morgigen Sonn=|irgend einer Zeit. Es ift die mirf- | Material für Garnitur. 

5 Anzeihen don wundem Hal — gebt der Diph- | Herrn nberfälfpte Nahrungsmittel. er F italiſche — | - 
lange, dachten die beiden Dffiziere, | ferie feine Gefegenbeit in dem san | Ich beſinne mich weniaſtens auf Zagtein won feinen Rezeyten in ‚tag „berfpricht befondere mufitalifche | Tante Weife, eine Erkältung zu bejei- | Koftüm Nr. 6475. Größen 34 
und fie würden leer zurdtraben, Die, Falle. Wenn Zonfitine berfhludt wird Pig Gr r d nals nr Cter II} Deutih wird anf Wunis frei verjande. IE Genüffe. Das reichhaltige Programm |tigen und Grippe zu heilen, denn er]44 Büftenmaß, Preis 15 Cents. „ 

ö , mm c3 in bi h no ihn. ar damals n Ster⸗ | a 2 
eifernen Ungeheuer, denen fie dienten, | em —— Berũhrung mit der er⸗ 5 J— J —* Kämpfen von Walter Baker & bo Lid ı (nur aus den vom Publitum ge- |öffnet die Poren und erleichtert —* Sämittmufter find unter Angabe er 
äßi — ———— er sn ' » HH mwünfhten Mufitftüden beſtehend), | Blutandrang. Beförbert au Stuhl: |gewirnihten Größe, der betreffenden 
waren gefräßig. gefunden Zuftend der E&leimbäut Vregny ins Kriegslazarett Marchai: Etablirt 1730 | 
Srbentlich (hwül geht bie Luft BE Ben. —* — * = \ 0 3 Striegälaz J ais 11 D ablirt 17 von Ballmanns fundiger Hand zu>|gang und bricht daburd die Erfäl- Nummer und nenen Einfenbung es u. 
ee ge ht - Ban | —— — * —* zu: 2 ur | orchester, Massachusetts I} |jammengefügt, ift vielverfprechend. |tung fofort. nenebenen Betranes, fowie 2 Gents fü 
iffe Ja, ſo iſt es! Genau ſo ſoll es R 


—A Vorto zu beziehen durch die „Modenb- 
e * eri t = s u 4 Weſt 
und Blik reinigen. Zioifden IM ans therie anasaciffen wird, 206, 506 und — ° au Mary Green Fröhlih aus Ein-| Sit wenig Zoftfpielig und rein vege- | jeiyung“ ber „Abenbpoit“, 223 Welt 
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auvanpasıes 
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s : ; zen Si derzenſtä 5 (Safe ichts Hit 
ichweres Flannelette, Wlein Heiner Diplomat. Erft jebt fiel! Kerzenjtärfe des Gnjes hat nichts damit zu tum, 


BL... (Eigendienit der „ Abendpoit“.) 


Mohawt Theater. 


Iter-Mote und Manfchetten können boit 


getejen ein!“ — REEL NE Mesa | innati wich, hierin diefem Konzert |tabilifch, daher unſchädlich. Baivingten Straße, Chicags, TIL 





Abendboit, Chieago, Samftag, den 29. Januar 1916. 


nn — 


Neues Deutſches Theater. 
GBuſh Temple.) 


— — — 


Müller. Das Stück bleibt bis auf 
weiteres auf dem Spielplan, und ſein 
„Run“ wird nur unterbrochen durch 
Heute Erſtaufführung des großen Schla- eine Wiederholung der großen Ge— 
gers „Kaſernenluft“ von Stein u. Söhngen ſangspoſſe „Fräulein Feldwebel“ in 

Stein und Sochngens großes Sol- | der Sonntags-Matinee, in welcher 
datenſchauſpiel „Kaſernenluft“, das Emilie Schönfeld die Hauptrolle 
66 als aroher Shlane S orfirgag. Spielt amd. Deinric Zömenfeld die 
1) ats großer Schlager und eriiflal- | Megie führt. Mittiwoh Abend ge 
jiges Zugitiif bewährt hat, kommt langt gelegentlich des Ehrenabends 
heute Abend im Deutſchen Theater für Direktor Ullrich Haupt Henrik 
unter der Regie des Direktors Ullrich Ibſens gewaltiges Volksſchauſpiel in 
Haupt zum erſten Male zur Auffüh- | finf Atten „Brand“ zur Auffüh- 
rung. Seitens der Direktion und |rung, in welden der Benefiziant die 
des Enjembles bat man ji die Regie führt und zugleich die Haupt 
größte Mühe gegeben, die Wieder: !rolle, die des beitimdig nah Wahr 
gabe des Stüdes fo gut wie möglich | heit forichenden umd nur das Gute 
zu geitalten, um es auch bier längere |der Menichheit wollenden Pfarrers 
Zeit auf dem Spielplane halten zu Brand ſpielt. Dieſes gewaltige in 
können. Dem Vorverkauf nach zu Verſen geſchriebene Werk des großen 
urteilen, gibt ſich für dieſe Auffüh norwegiſchen Bühnenpoeten verdient 


die folgenden Serren bereit erklärt, |! 
ihres Amtes zu walten und die be- 


—* u z x | u = 3 a 
treffenden Komttes zulammenzuitel- 
len: Emil Demme, Hotels; Fred. M. n j ö n N e r y S r Ö S S | ä [) & U 


Schmidt, Apothefer; Dr. 9. 9 
EL TE BUNTEN TER I 


Schuhmann, Zahnärzte; W. Wilms, 2 u m i 
yılpp Scipp, Wertbapiete; 6-88 | Wir fanften das vollitändige Lager der 
® » 
National Bedding Gompany, 1644 West 12th ‚Street 
National Upholstered Furniture Go., 1621 Milwaukee Ave. 
. M. Leninate erwirft ein Urteil über 


'Magner, Börienmafler; Youis Sala, | 
Spielfaden; Leo Straus, Spirituo: | 
jen; Rn. Wilms, Stijtenfabrifanten. | 
— — — — — 
Buchhändler müſſen zahlen. | 
| 1835,000 Cinfauf zu 90c 
$73,423.12 gegen fie. | ⸗ 3 e 
Eines Bücherfchtvindels, verübt an | 
|Harry M. Levingjion von Garatoaa 
| eprings, W. 9., wurde gejtern Ylagy- | am ; D ar 
mittag ım Bundesrichter Karpenters | 
(> * 2 
hr bezahlt nur die Hälfte 
Ihr 2 
Wir haben die alten Zettel mit der Preismarfirung nicht entfernt — Ihr bezahlt die 
Hälfte der früheren Breife. Nie vorher in der Gejchichte des Möbelgeihäfts it eine 


Geriastöhof drei Buchhändler von den | 
Geſchworenen ſchuldig erklärt. Sie 

ſolche Gelegenheit geboten worden. Alles vollſtändig neue Waaren, zu niedrigeren Preiſen 
verkauft, als das Rohmaterial koſtet. 


rungen reges Intereſſe kund, das das in den weiteſten Kreiſen bekannt u34 Sevingkon eine „Hmerikang” 
Kommt frühzeitia und fihert Euch den Borteil diefes Derkaufs! 


Stitk and) verdient. Der Regifieur |werden. ES ijt auch für eine der | genannte Sammlung alter Bücher in 
bat es ji) bejonders angelegen fein Vorite st auserjehen worden, die | JUNE DOT ET, 9 | 
) De Q igeiegeit ſe Soritellungen auserlehen worden, Die engliſcher, ſpaniſcher, franzöſiſcher und 

Ob Ihr einen einzelnen Artikel oder eine ganze Ausſtattung braucht, jetzt iſt die Zeit, & 

zur HSälfte des Preiſes zu faufen. 


lajien, für eine in jeder Weife paf- | jeitens der organifirten deutichen Ar 2 
a SE a SD nn entertihnft Gi sin chen | Deiiticher Sprach Umerita für] 
fende Rollenbeiegung zu jorgen, und | beiters Shicanos für die ‚item | peuticder Sprame Uber Aı 
F — rt wer ee $61,750 vertauft, undXepinaiton hatte | 
Sunapverheiratete! hr Fünnt die von Euch gewünjchten Waaren jest aus 
wählen, und wir bewahren jie für jpätere Ablieferung auj. 


e8 liegen die widhtigiten Rollen in!MWochen im Deutſchen Theater im | auf Rüdzahlung von $75,00U geklagt 
Berfauf beginnt Montag und dauert bis dus lehte Stük 


den Händen der Direktoren Haupt | Buih Tempel beitelt worden find. |“. a v 
AN r £ ® x 8 — > — — = { eine D a I es 
und Danner, ſowie der Herren Lö- Das Stück erfordert eine große Aus = — ei — a E 2 4 
wenfeld, Jürgens, Nelva, Schubert, ſtattung, und Direktor Haupt abe | en —2 Die Seich = 
Sternau und Bachtwit, und der Da- !die Verficherung, dal; Einitudirung | 9° = = —— 1m 12 — 
men Emilie Schönfeld, Frances wie Ausſtattung in jeder Hinſicht den km x u — ————— geſpro⸗ 
EN * a a Re ge E x. chen, den Wert der Bücher mityin auf 
Wagner, Zilla Vollmer-Tietgen, Anforderungen dieſes packenden Ib 2 * 
m a Se 2 | 1576.88 beitimmt, denn jie hatten 
Paula V. Joagemann und Mnna | = — 
vom Richter die Weiſung erhalten, eine 
— — 2 — — 
Kauft 
— | Hi 
jeht 
: I 
Aus— 
—EF 


ſen-Werkes entſprechen werden. 
— dem Wert der Bücher entſprechende 
2 | | Ve ge EA 
! ’ BE ERDE EN REN 2E 
.31.50 | —— n ⸗ 


Summe von der Schadenerſatzſumme 
la bzuziehen. 4 
: Meffing - Bettftellen und 
eiferne Beitflellen 


| Die Leute, welche nun zahlen müj- 
fen, find Willtam Young, Conn Hus=' 
mes und Herbert DO. ITondinjon, Die 
friiheren Inhaber der ehemaligen | 
Buch: und Bilderhandlung Tomlinſon- 
Humes Anc., jowie James Plunfett, | 
ihr damaliger Wgent. Urjprünglich | f 
Iwaren noch drei Andere mit beklagt, | 
|von diefen wurde aber Edward %.|M 
| MeArdle vor dDreiiochen auf des Rich- | 
Petten, jebt. 
Betten, jekt. 
Betten, jebt. 
eiferne Petten, jett 
eiferne Betten, jett 
Mefiingbetten, jeßt..........9.95 
Meilingbetten, jeßt..........9:95 
Meiiingbetten, jett.........1195 
Mefiingbetten, jegt.........16.85 
15.00 Mejjingbetten, 


zene aus „Kaſerneuluft““. 
——* RT 


— 


verkauft iſt. 


— — 


Warfield iſt ſpurlos verſchwunden, J 
und die Anklage gegen William Beer, | — 

leinen Bibliothefar in New Orleans, | J ve 4 W| . * 
der die Bücher geſammelt und an Hu- Near | | — dieſem Verkauf 
mes verkauft hatte, wurde fallen gelaſ/ I — Ne 
fen, weil in New Vorf gegen ihn eine | E S = ‘ 

diefelbe Sammlung betreffende An⸗ 
klage ſchwebt. 


Kommt und bezahlt die Hälfte des alten Preiſes 
zum Beispiel 75.00 Barlor Zuits 
Die Jury war fünf Stunden in Be- | 
ratung, | 

— 4 


Zreſſers u. Chiffoniers | na. u 3 
en; 7 98 Buffets und Porzellan-Ahränle Davenports 
$15 Drei. F 


| 18.00 Buffet u. Bor- 208 25.00 Davenports — 2 —50 
° 4 w . x q 9 
ſers, —8 — 6. 35 | zellanſchränke, jetzt. ... 8. jetzt zu Are) | 

1 825 Drei: 0) 4 2 5 | | 
Er 12.50 | 25.00 Buffet3 u. Bor- 11 03 Ä 30 

i .r .) . — | 


fers, jebt... 135.00 Davenport3 — 

? \ 17 50 zellanſchränke, jetzt.. ö 

Bu BE +) 4 15.00 Davenport3 —* 
17.50 


$35.00 Drei jetzt zu 
Chiffoniers zur välfte jetzt zu 
15.00 Buffets u. Por— >) 30 
re) 


Weir Deutime find ftolz auf uniere er 
erbten Sitten nd Gehräudhe. Wolien 
| wir fie auf miriere Kinder überachen lai 
ien, jo mülien wir dafür jorgen, d..* bie J 
ſen die deutſche Sprache geläufig wird. F 
Alle Boltksſchulen, in denen fich fünfzie | 
oder mehr Schüler zum deutſchen Unter 
richt melden, müſſen dieſen einführen. 


ee. 


I 
Auf dem Schulweg. | 


3.50 
5.00 
8.00 
10.00 
15. 0 
15.00 
20,00 
25.00 
35.00 


eijerne 
eiſerne 
eiſerne 
⸗ J = 
35.00 Buffets u. Por 

zellanichränfe, jekt.. 


MM MANNSCHARTS 
Z/NNER 


de3 alten Breiies. ®, = 
_ 55.00 Davenports — 
— — - J — ellanſchränke, jeßt. . . 
Erſtaufführung heute Abend im Neuen Deutſchen Theater, Buſh Temple 


Bibliothek-⸗Tiſche jetzt zu 
$10.00 Biblio A 973 65.00 Davenports — 
..495 60.00 Buffets u. Vor 
zellanjchranfe, jeßt... 


I 
theistiiche, jeßt ar | jegt zu 
6. 95 | 


$15.00 Biblio 30.00 | 
12.25 | 


| 
} 
| 
| 


32.30 


GCohches zur Hälfte der 
Materialfoiten. 


ıGEr wurde für die S Kahre alte Warm 
Stine ihr leiter Gang. J 

Auf dem Wege zur Schule wurde Die | Mg 
ıSjährige Mary Stine, Nr. 2453 R.|E 


Große Krühbjahrsfirmen. a 


thefstiiche, jebt | 
$25.00 Biblio —— —— | 
5.5.00 Biblio. Eßzimmer-iſche 


ters Meifung freiaefproden, Samuel’ # 
J— 


2000 
CS hullommifiär tritt f x den Superinten. | Cine folche wird zum Beiten der durch den 


denten des deutichen Spradhunterrichts ein | 

Der Schulrat jehte auch aeltern | 
wieder feine Beratungen über das | 
Sabresbudget fort, und menn feine 
undorbergefehenen Hinderniſſe ein— 
treten, dürfte ſeine Erwartung, bis 
Ende nächſter Woche mit ſeiner Arbeit 
fertig zu werden, in Erfüllung gehen. 

Geſiern beſchäftigte er ſich zunächſt 
eingehend mit dem Antrag, das 
ſtem der Geſelligkeitszentren beträcht— 
lich zu erweitern und die nötigen Gei 
der dafür auszuwerfen. Es handelt 
ich befanntlih darum, in den Schulen 
für die in der Nahbarihaft Wohnen- 
den, Eltern wie Kinder, allerlei Un- 
terhaltungen zu veranitalten. Die ver: 
lanate Summe wird bemilligt werben. 

Kommiffär Ernit 3. Kruetgen be 
antragte eine Gehaltserhöhung für den 


— 
20 


Superintendenten des Unterrichts im 


Deutſchen, indem er darauf hinwies, 
daß alle anderen 

beſſer bezahlt werden. Da di 
ſchnitt des Budgets bereits erledi 
tonnte dem Antrag in 

nicht itattagegeben werden, man f 
firte ihn dann aber dahin, di 
Sonderbemwilliaung 
und die Gehaltstrage dem Ausalei 
chungsausſchuß übermwiefen werde. 
Hiermit erklärten fich alle Anmefenden 
mit Ausnahme von Kommiffär Dtis, 
welcher den beutichen Sprachunterricht 
als unmejentlih und nebenfählich 
zeichnete, einveritanden. 

Wie in der „Abenbpoft” wiederholt 
berichtet wurde, ift die Zahl der an 
diejem Unterricht teilnehmenden Kin: 
der auf 18,000 angewachſen; gegen 
12,000 dabon Jind die Kinder enalifch- 
Iprechender Eltern! 


HOTEL BISMARCK 


Montag: Gwökelte Gänſekeule 
friſchem Spinat. 

Burger Moſelwein glasweiſe im 

Ausſchank. 
— — ——— 

Gewinnureiches Jahr. 

Sears, Roebuck & Co. machen einen glän 
zenden Geſchäftsabſchluß. 


Superinten 


ß eine 
von 81000 gemacht 


hr 
un 


mit 


Der Umfab. der Firma Searz, Roe- 
bud & Co. im Nabre 1915 bat 
$112,665,727 betragen, Reinein— 
nahme 5106,228,420. iſt im 
Vergleich zu 1914 eine Zunahme von 
810,203, 666 oder 10.6 Prozent. Der 
Reingewinn des Jahres 
32,2% 8,861 oder 099 


dm 


Die 
J 


Dies 


ſtieg 
Prozent. 

Im April 1915 vermehrte Ge— 
ſellſchaft ihr gewöhnliches Aklienkapi— 
tal von $40,000,01 OD auf $60,000,000 
duch Verteilung einer Dividende in 
Attien. Da dies feine neue Kapital: 
anlage bedeutet, jo war der Gewinn 
bon 1915 aleich 26.35 Prozent auf das 
alte und über 1715 Prozent auf das 
neu binzugetretene Kapital, 


um 


die 


-—-. — — 


Dad Denticdytum in den Ber. Etnaten 
bat zur Zeit idiwer gegen feine Wider- 
inder zu Fänıpten. Gin zielbewuätes Zu 
iammenbalten der deutiden Elemente it 
dringend gebuten. Da? beite Mittel zur 
Stärfung de3 deutihen Boltstums be— 
fteht darin, unseren Kindern die dentihe 

Sprache au erhalten, _ - 


mania Stlubbauie 


Buehl unterbreitete 


| Feltlichkeit, 
joll, jondern mehr eine Art Kirmef; | 
oder Sabrnıarft mit allerband Dar- | 
Die Präſidentin erſuchte 


Krieg ſchwer Betroffenen veränſtaltet. 
Einem Aufrufe Folge leiſtend, hat 


nahezu 100 Da 
men, unter ihnen viele Präſidentin 
nen und andere Vertreterinnen hieſi— 
ger Frauenvereine, eingefunden, um 
einer Beſprechung über die vom 28. 
März bis zum 5. April im Coliſeum 
geplanten Kirmeß beizuwohnen. 

erzielte Ertrag wird 

deutſch-öſterreich-ungariſchen Hilfsge 
ſellſchaft überwieſen werden, aus de 
ren Mitte ein Sonderausſchuß gebil 
det wurde, der die ganze finanzielle 
Verantwortlichkeit übernimmt. Prä 


daraus 


jident dieies Ausichuiies fit Herr Otto ı 


E. Schneider, und Brälidentin des 
Frauenhilfsausſchuſſes iſt Frau Carl 
Buehl (Mitglied des Bollzichungs 
ausſchuſſes der Hilfsgeſellſchaft), die 
auch geſtern den Vorſitz führte, wäh 
rend Frau Emil Eitel das Amt der 
Sekretärin übernommen hat. 
einen allgemei— 
nen Plan über die Art und Weiſe der 
die kein Bazar werden 


bietungen. 
die Anweſenden, Vorſchläge zu ma 
chen, und dem wurde auch mehrfach 
entſprochen; die Leitung und Be— 


jegimg mebrerer Verfaufsbuden wur: | 


de auch bereits übernommen. Da 
die geitrige BZuiammenfunfit aber 
mebr als eine VBorbeipredung gelten 
tollte, jo wird eine zweite Veriamm 
lung anı Wontag, dem 7. Yebruar, 
Kach.nittags 2 Uhr, im Germania 
'Ktlubbauie abaebalten werden, an der 
alle Damen, die geſtern anweſend wa 
ren, ıınd joldhe, die das periäumt bat 
ten, teilzunehmen gebeten werden, 


I 


Am Donnerstag fand befanntlich 
im Ntatlerhof Hotel cine zahlreich be 
juchte Verjammlung von Meitalie 
dern des Fyinanzausichuiies der 
Charity Kirmeß ſtatt, die einer Cin- 
ladung des Vorſitzenden dieſes Ko— 
mites, Herrn Alfred Kohn, gefolgt 
waren. An der Sitzung nahmen die 
nachgenannten Herren teil: Fred. W. 
Blocki, Emil Demme, Henry Elkan, 
Carl Gallauer, Julius Goldzier, 
Dr. M. Herzog, Hermann H. Heuch 
ling, Dr. Emil G. Hirſch, E. 
Kalb, Francis Lackner Sr., Paul F. 
Mueller, John A. Orb, Carl Roeß 
ler, Col. Edwin Romberg, 
Sala, Fred M. Schmidt, Dr. 
Schuhmann, Philipp Seipp, 
Straus, Chas. H. Wacker, €. 
Wagner, Ferdinand Walther, Wm. 
Wilms, und außerdem die Herren 
Otto C. Schneider, Arthur C. Lueder 
und A. C. E. Schmidt vom Exeku— 
tivausſchuß. 

Es wurde beſchloſſen, das Finanz 
komite erheblich zu 
zwar von dem Gedanken ausgehend, 
jeden einzelnen Geſchäftszweig in ei 
nem Subkomite vertreten zu ſehen, 
um in ſeinen ſpeziellen Kreiſen eine 
weitgehende Agitationstätigkeit zu 
ſentfalten. Für die ſämmtlichen Ge— 


90 
W. 


Ans 
xXxouis 


9:9. 
Leo 


Sr 
nr. 


Ihäftsziveige ivurden bereits die Vor- | W.H. Hill Company = = Detroit |; Auf die direfte Frage, ob er die Ab- 


ſitzenden der Unterausſchüſſe (etwa 
70) erwählt. Von dieſen haben ſich 


Racine Ave., an Fullerton und Clifton 


Avenue 


— überfahren und fo jchwer verliebt, daß! R 
ten ji aeitern Nachmittag im Ger- 


bon einem SKraftlaftwagen 


16.25 


M thetstiiche, jeht 


Schaukelſtühle 


— 12.00 Eßzimmertiſche — 
Brei 


5.95 


| Sidebvard3 


Frau 


erweitern, und 


ſie nach wenigen Stunden ſtarb. 
AL10jähriger Vetter Elmer Weber, 


81 
Ihr 


ſich in ihrer Begleitung befand, konnte 


noch rechtzeitig zurückſpringen. 

Der Lenker des Gefährts, 
Strauß, Nr. 446 N. Sawyer Ave., 
wurde verhaftet, gegen Bürafchajt von 
52500 aber wieder bi8 zum Ergebniß 


Yan? 
Lewis 


des Koronerinqueſtes auf freien Fuß J 


geſetzt. 

An der 125. Straße 
ſtern Abend der Ujährige Frank Laſh 
fo, Nr. 12451 Normal Upe., mit einem 
anderen Knaben auf einen Frachtzug 
Ichwingen, um fchneller nad) feiner el- 
terlihen Wohnung zu gelangen. Dabei 


ne 


verlor Frant aber feinen Halt und fiel! f 


der if 


wollte fich ae: 


1$18.00 Sidebvards — 8 95 
u... JH .) 


J 2 — a. ai | jeßt zu 
5 82.50 Schantel- 15.00 Eßzimmertiſche — 25.00 Sideboards ⸗ 


| 
| I ee 98c iebt au | * erg 1 1.45 | 


$4.00 Schaufel: . 1J 7 n 
1.95 25.00 Eßzimmertiſche — $35,00 Sideboards — 16 95 
|  jebt zu 410,9.) 


IM ſtühle, jetzt = | — 
| jetzt zu 
8. 95 | 2» 


58.00 Schaufel . 
Ben, ar | ?5.00 Ehzimmertifdie— 16 Mm 155.00 Sideboards )7 —50 
4.95 | ist au... DÄAd seht nenne... wlee 


A SI000 Schaufel 


.. 


A ftühle, jet. 


Siidfeite-Laden: 
4705-09 S. Ashland Ave. 


Nahe 47. Straße. 


3463-65 Archer Ave. 


Kahe 35. Strafe, 


2028-30 W. 35. Str. 


Gegenüber Sceley Avenue. 


unter die Räder, die ihn auf der Stelle! 


töteten. Der andere Stnabe blieb un- 


verlegt. 
— —— — 

* Extra Pale Pilſener und „Bai— 

riſch“, reine Malzbiere der Conrad 

Seipp Brewing Co., in Flaſchen und 

Fäſſern. Tel.: Calumet 730 und 869. 
Anzeige 

Q 


Gute Verwendung. 


für häusliche Kinite erhalt den 
Weltansitellungsfonds. 

Der von Frau Potter Palmer feit 
mehr als zwanzig Sahren behütete 
Meltausitellunasfonds im Betrage von 
faft $100,000 wurde gejtern von Frau 
George Baß der Echule für Häusliche 
Künfte und Willenfchaften im Tower: 


Schule 


aebäude überreicht. Frau Bah war von 


Frau Palmer zur Vorfigenven eines 
Ktomites ernannt worden, melches den 
Auftrag hatte, über pie Verwendung 
ı des Geldes zu bejtimmen. Frau Chas. 
Henrotin und Frau William Conger 
waren die anderen Mitglieder diejes 
|ftomites, Die Schule wird das Geld 


zur Ausbildung armer Mädchen und | 


Frauen in häuslichen Fertigkeiten ver- 
menden. 

Nah Shluß der Weltausitellung 
‚wurden $36,000, die aus dem Berfauf 
bon Grinnerungsgegenitänden, tie 
Löffeln uſw., gewonnen worden waren, 
Frau Palmer, Frau Suſan Gale 
Coote und Frau Ralph Trautman in 
Verwahrung gegeben. 


Zinſen gebracht. 
aufe der Zeit im Publikum ganz in 
ergeſſenheit geraten. 


9 
X 
N 
V 


Das erſte Nieſen iſt das 
Gefahr-Signal — 
Zeit zum Einnehmen von 
— 
CASCARA QVMIMI 
8 


zas alte 


MM 


eilmittel, in Xablettenform, 
ine um enchme Nahmirlung. Keine Oviate, 
Deilt Erfältimaen in 24 Stunden, die Grippe in 
> Zaaen, Geld zurüd, wenn nicht wirlfan, 
Beiteht auf das Echte, Ehachtel mit rotem Dedel, 

| Hrm.Hills Bild ift darauf, 25c., im jeder Apothete 


yrau Palmer | 
legte das Geld an, und es hat jeitdem | 
Der Fonds war im) 


I mi 44 | worte, eriwiderte der Mayor aus:|D, Robertfon. Der Kommiffär wies 

Wie der Wind weht. meichend. Er befürmorte die Vereini- darauf hin, daß die Stadt im erjten 
| — — gung aller Abteilungen unter einem Jahre des Betriebes 8140,000 zuge— 
Mayor befürwortet Abſchaffung der | verantwortlichen Haupt. \jet habe, wozu nod) unerlebigte An: 
| Abteilung Funfhonfers. Die Erklärung de Mahors murbe |fprüche in ber Höhe von 108,000 
| Igung der Meldung angefehen, dat; | dem zweiten „Jahre, werde der Fehl⸗ 
Iſt ſittlich entrüſtet. ſeine Faktion im Stadtrat bei der Bez | betrag auf eine halbe Million fteigen. 
| ratung des Budgets die Abfchaffung | Alles das hätte vermieden werben 
| der Abteilung Funkthoufers durchzus | können, wenn die Anlage an eine Pri- 
| Xerdammt Methoden der Agenten der |fehen verfuchen werde, und daß fie Da= | vatgefellfchaft zum Betrieb berpachtet 
| Sittenpolizei. — Geſundheitstommiſ- bei auf die lUinterftübung bon Alder- | worden wäre. Die Bewilligung für 
| für prophezeit Febibetran von $50C.- |men rechrte, die gervöhnlich nicht mit | Die Müllderwertungsanlage wird ben 
| 000 für Miüllverwertungsanlane. dem Manor ftimmen. Einer ſicheren ſtadträtlichen Finanzausſchuß in der 
| AZ | Niederlage im Finanzausfchuß ficher, |nächjten Zeit befchäftigen. Alb. Trance 
| 2.3 haben die Anhänger des Mahors gac | machte, ald der Gegenjtand heute bei 
| Die Meldung, die Rathausfaktion | nicht verfucht, bei der Beratung des |der Beratung ber Budgetborlage zur 
beabfichtige ie Abteilung des zweiten | Budget ihr Ziel zu erreichen, fondern | Sprache fam, darauf aufmerkfam, daß 
Hilfspolizeichefs Funthouſer abzuſchaf- werden den Kampf im Stadtrat ſelbſt das ganze Land dem Experiment mit 


fen, erfuhr heute eine gewiſſe Beſtäti- führen, wenn die Budgetvorlage zur geſpannter Aufmerkſamkeit folge, und 


gung durch Mayor Thompfon. Das Beratung kommt. Es iſt nicht nur daß die Stadt daher den ſtädtiſchen 


Stadtoberhaupt erklärie nicht nur, er nötig, eine Bewilligung für Funt- Betrieb nicht einſtellen ſolle. Es han⸗ 
befürworte die Vereinigung aller Auto- houfers Abteilung zu verweigern, ſon- dele ſich darum, nachzuweiſen, ob ein 


rität in der Polizei in der Perſon des dern auch die Ordinanz zu widerrufen, 
Polizeichefs, ſondern riß auch die Me— welche die Reorganiſirung der Polizei 
|tbo)en der Unterfuhunasbeamten ber | verfügt hat. | 
Sittenpolizei in der jcärfiten Weile] Mayor wittert vofitiihe Genner. 
herunter. Er jcehlug dabei einen Ton) Mayor Ihompfon bejtätigte heute 
böchiter fittlicher Entrüftung an, der/die Behauptung, dah die Schnapp= 
im Mund eines Mannes, der vor feiner | hähne, welche die Bant in Woodlamn 
Mahl jtet3 als liberalgefinnter ‚Sport’ | beraubt haben, von Elementen, die die 
galt und gelten wollte, recht eigenartig | Bolizeiverwaltung und das Haupt der — &: Be. 
9 — DT —E——— = eratungen. Der Finanzausſchuß be— 
wirkte, und vertrat Anſichten, die in Geheimpolizei Hunt A Mißkredit zu Fiei fi feine Entfeibung 10 B 
ihrer frähminklerifchen, altjüngferlichen | bringen Juchten, angeitiftetjeien, wurde | PEN 
Engher>iateit bei ‚wirklichen Polizei⸗ aber ꝓlötzlich ſehr zugeknöpft, als er Dynamiterich beſtraft. 
ſachverſtändigen ein geringſchätziges um Namen und nähere Einzelheiten Der Jialiener Cäſare Mandolini, der 
und ſpöttiſches Lächeln hervorrufen gefragt wurde. Seine einzige Antwort in ſeiner Wohnung 300 W. Erie Siraße 
dürften. auf dieſe Frage war die lahme Erklä— ne — u. geitern 
| u Az . z . ! > = ser pi im Stadigericht Der Chicago !lve. bon 
„Es ift eine Schande, wie die Un- |Tung, der Staatsanwalt tifje meht| ginter Caverin um $500 und die Sotten 
terfuchungsbeamten in Funthoufers |dabon als irgend jemand anderes. | des Rerfahrens beftraft. Die Rolizei 
Abteilung die Gelder der Stabt aus⸗„Ich würde nicht überraſcht ſein, er⸗ glaubt, daß Mandolini die Bomben für 
geben, 
meln“, erklärte der moraliſche Bürger-⸗ 6 hä 
ımeifter. „Sie geben das Geld in der 1190 Zu tun geha — hätten. ‚a — — 
Geſellſchaften von Proftituirten aus | willen, gewiffe Polititer laſſen nichts Beſchwert Euch bei der Schulbehörde, 
ge rar edge re fchändfiche | underfucht, um ihren Feinden Rnüp= | ober macht der Redaktion der „Abendpnit‘ 
| Dinge. Die Vürgerfchaft hat ficher- | pel zifchen bie Beine zu werfen. Mir | Mitteilung, wenn Ahr die Fragebogen 
Fa PL aut nn ift feichgiltig, was dieſ liüker bezüglich des deutſchen Unterrichts nicht 
lich nie beabſichtigt. daß ſtädtiſche — ze! * 2 ieje Poutiter e Die biefer Tage in den olts- 
Gelder für diefe Ymede ausgegeben ‚tun. Wenn wir mit ihmen fertig find, | jauten zur Verteilung fommen müljen. 
werben follen. ch werde der Sache | erden Ite nicht mehr wagen, uns zu | nere Kinder müifen Deutich lernen, 
ein Ende maden. E3 ijt nußlofe ſchädigen.“ 
Verſchwendung. Die Summen, die Arbeitet mit Verluſt. 
für dieſe Zwecle ausgegeben werden, Daß der Betrieb der Müllverwer⸗An der Homan Ave. in der Nähe der 
belaufen ſich auf 31500 oder 531800.“ tungsanlage durch die Stadt diefes — 12 Straße, wurde geſtern Abend 
Jahr einen Fehlbetrag von einer hal- | Frau Marty Shine, Nr. 1204 ©. Samyer 


— x Ave., von einem jungendlichen Banditen 
ben Million ergeben mwürte, erklärte | jiner allen, der i5c nach Furzem Kampfe 


beuteGefundbeitsfommillär Dr. John die 83,25 enthaltende Handtaihe entrik, 


jei, ein derartiges Unternehmen vor— 


\alle Städte im Lande. 


tiam heute im Laufe der Budget— 


s 5 5 :_ | Angeflagi hauptete, da3 Dynamit auf 
5 t Randiten Shi | Ingeflagte bebaut ‚ > I au 
der Einfuhr diefer Bandite ne Ider Straße gefunden zu haben. 


anf fie übergeben lajien wollen. 
— — — 





ſchaffung der Abteilung des zweiten 
Hilfspolizeichefs Funkhouſer⸗ befür— 


in Rathauskreiſen als eine Beſtäti- gegen die Stadt kamen. In dieſem, 


ſtädtiſches Gemeinweſen im Stande 


teilhaft zu betreiben, und das Refuls | 
Itat jet von der größten Bedeutung für | 


Verfchmelzung der Wbteilung des 


\Stadtarztes mit bem ftäbtifchen Ge: | 
| fundheitgamt befürmortete Ald. Mer: | 


: s 2 1 it: 3 mitieine Schwarsbänderbande beritellte. Der 
um Bemweismaterial zu ſam⸗ klärte er, „wenn Politiker etwas mit eine Schwargzhänderbande herſtellte. Der 


wenn wir deutſche Sitten und Gebränche 


| 


| Hutfabrifanten Benjamin Naufman, ver- 


Hälfte 


N.-W.-Seile-Läden: 
1327-335 Milwaukee Ave, 


Nahe Banlina ” traße. 


1014 Milwaukee Ave. 


Nahe Noble Straie. 


Siemſens Valmgarten. 

Nach langer und ſorgfältiger Vorbe— 
reitung kommt morgen Abend um 7 Uhr 
unter der artiſtiſchen Leitung von Herrn 
Jean Berger der reizendeKotzebüſche Ein— 
atter „Der gerade Weg der Beſte“ zur 
fAufführung, und das bereits geäußerte 
Intereſſe läßt auf ein vollbeſetztes Haus 
ſchließen, ſo daß frühzeitiges Erſcheinen 
dringend zu empfehlen iſt. Auch das 
Vaudevilleprogramm bietet wieder viel 
Neues und reiche Abwechſſung. Es wir— 
ken dabei fol⸗ nde Künſtler mit: Alpen 
veilchen“, das Jodlertrio, das ſich ſo 
\jchnell in die Gunst der Beſucher einge— 
Hungen; Die jtimmmbegabte Sopraniitin 
I Milli Hofer; die reizende jungendliche 
| Soubreite “Anna Xori; die englifche 
| Shantoneite Ejtella Gibfon; das Spiel=- 
| duetitiitenpaar Berger und Hofer umd, 
Inicht zu vergejien, der Stomiter Geora 
| Dennhöfer. Das Oxcheiter forgt . für 
| willfonmene Mufifitüde und reizt "Die 
jüngeren Befucher förmlich, daS Tanzbein 
zu Ichmingen. — Yu Mitttvoch den.;22. 
‚sebruat, itebt ein freuzfideler Narren= 
und Sappenabend in Ausficht, wozu ſchon 
jeßt umfangreiche Vorbereitungen ges 
troffen iverden. 

———— |. 


Edelweiß Pavillon. 


Im Edelweiß-Pavillon, 835 W. North 
Ade., berricht immer eine gemütliche und 
fivele Stimmung, und ein jeder Deutfcher 
fühl? fich Daheim. Neden Abend und 
Zonniag Nachmittag geben Kranz Gerl 
und feine Iyroler Truppe ein großatti- 
ges Vofal- und Aniteumentale Konzert. 
| Deren Noriräge, jowie die heimatlichen 
Lieder Poipourris, geipielt von Herrn 
| Lemberg, berfegen das Publifum in die 
bejre Stimmung. Nıuch fommt zur Yuf« 
| führung die Gejangspoiie „Sirfel_ auf 
| Urlaub”, etwas Neues und ein Echlager 
leriten Ranges. Für den Tommenden 
| Mittwoch tt ein Soubenir-Scherzabend 
ınebit Ball vorbereiiet. Allerlei Gejchente 
| werden dabei verteilt, und die wachtha— 
ibende Polizei und das fidele Gefängnis 
werden auch da jein. Die Küche Steht 
unter der Leitung des ehemaligen Chefs 
des Breevort Hotel3 und bietet nur'das 
Beite. 

nee 


| 
| Als Fälicher verhaftet. 
| 


| Unter der Anklage acht werilofe Chedẽ 


im Vetrage von $133 ausgegeben zu ha— 


| ben, wurde geitern aus Veranlaffung des 


Rechtsanwaltes David Fröhlich, der jeir 
Büro im Lumber Exchange Gebäude bat, 
Samuel Saufman, Nr. 8529 Grand 
Blvd., der Vruder des Millionär und 


haftet. Der Berbaftete war bi3 bor zimei 
Monaten Geihäftsführer ines der Lä⸗ 
den jeined3 Bruders. 


Sejet Die „Bonniagponis 


£ 


Rugs! Rugs! 
Alle National Uph. 
Co's. Rugs jetzt zur J 


— 
—3 





= Abendpost 


Ant täglich, ausgenommen Eonntans 


„Ubenbpoit“ -» Gebäude 
und 225 W. Washington Sir, 


Koliben Fiiib Abe. und Krontlin Er, | 
enoaso . .  . ALLINOIS 


we Telephon: Main 1498, 
Kummer.. — sur... Gent 


—i 2 
h. im Daran neiahi in ben Ber. 
ont — — 


borto .2 0.800 
onntanpoft rn B0O 
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_ Mintered as Secand Olass Matter September öth, | 
0 at the Post Office at Chicaxo Illinois, under | 


_ Atof March 34, 1879. 
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„Alberu“. 


Chicagoer Nachmittagsblätter lie— 
hen ſich geſtern aus Waſhington mel—⸗ 
den man deute dort Präſident Wil— 
ſons Aeußerung, er könne nicht ſa— 
gen, wie die internationalen Bezie— 
bungen des Landes morgen — und 
Dies Wort jei buchitäblich zu nehmen 
— jein würden, dahin, dab; er einen 
Bauch mit Deutichland von ivegen der 
Suiitania-rage befürchtete. Ange: 
fißts der Entwidelung, die die ver- 
ſchiedenen internationalen Streitfra- 
gen genommen hatten, und der ganzen 


ebe:: THE ABENDPOST COMPANY | 


Zieht man babei-nod; die Poſtfrage 
in Betracht, dann will e8 in ber Tat 
jeltfam ericheinen, wie man bon einem 
Bruch mit Deutfhland träu- 
men fan. Dann till e& jehr aut 
möglich erfcheinen, daß Deutichland in 
der „Luſitania“Frage Entgegenkom— 


ſollten ſich an jenen Männern in erſter 
Linie ein Beiſpiel nehmen. 

Kein Vater, keine Mutter deutſcher 
Abkunft, deren Kinder eine der vier 
oberen Klaſſen unſerer Volksſchulen 


men zeigen und der amerikaniſchen beſuchen, ſollte es verſäumen, ſie recht⸗ 
Adminiſtration zu einem „diplomati⸗ zeitig für den deutſchen Unterricht an— 
ſchen Sieg“ verhelfen wird. Denn das | ‚melden ! Mande unferer Spröß: 
wäre unter den Umjtärden nur flug. |; fehen 08 freilich -micht gern 
| Und Deutfchlands Vertreter in Wafh- Inge ” nr 1 9 En, 
'ington ift ein fehr Huger Mann, — |wenn man ihnen eine Ertraarbeit zu- 


Imutet; und eine folche bebeutet das 
| Erlernen einer fremden Sprache aller- 
dings ſtets. Aber es ijt eine unver- 

Uchtzehn Monate bereits tämpfen |zeihliche Schwäche der Eltern, wenn 
unfere Stammesbrüder in der alten |fie dem natürlichen Widerjtreben ber 
"Heimat gegen eine Welt von Feinden. | Rinder gegen die Mehrarbeit nad 
| Sie werden nicht erliegen, ivie ihre |geben, eine Schwäche, welche fie im 
‚Gegner und Neider hofften, als ſie Laufe der Zeit ausnahmslos zu be= 
das Deutichtum in die Schranten for- |reuen haben. Und die Mehrarbeit ijt 
'derten. Sie werben fich behaupten jnicht jo arg. Man bringt den Kin- 
'und nach dem blutigen Ningen größer |bern das Deutih in den Schulen ge- 
und ftolzer daftehen als je. Deriwijlermaßen jpielend bei und die Leh- 
‚glänzende Sieg ber gerechten deuifcen | terinnen willen den linterricht in ber 
|Sade wird auf die Entmwidlung der;Regel jo anziehend zu gejtalten und 
gejammten Welt bon unberechenbarem | jo praftifc) zu betreiben, daß die Teil— 
'Einfluffe fein. Deutfche nduftrie, | nehmer ihre helle Freude daran haben. 
deutſcher Handel, deutſche Wiſſenſchaft Der Unterricht nimmt den Kindern 


Ein Appell aus Deutſchtum. 


| 
\ 
J 
| 
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Kinder Iernen in der Schule und "Mir Baben gmar eine „Interftate 


Commerce Commiffion“, wir haben 
fogar „43 -State Commifjions“, alfo 
genug Bundes- und Staatstontrolle 
! über die Bahnen, wir hätten fomit das 
Speal für unfere befonderen amerita- 
Inifchen Bahnverhältniffe erreicht, näm- 
lich „Privateigentum unter öffentlicher 
ı Regulatior.“, aber die Praris jieht ge 
|möhnlic etwas anders 
Theorie. Hierüber ſtimmt Otto H. 
Kahn in der Februar-Nummer von 


The World's Work“ ein ſehr berech⸗ 
tigtes Klagelied an, das nicht ungehört 


| berflingen jollte, 
„Daß die 


geſetzgeberiſche, vollziehende und rich— 
terliche Gewalt in ſich vereinigt, iſt die 
Verneinung des allererſten Prinzips, 
auf dem das amerikaniſche Regierungs— 


ſyſtem beruht. Solch eine Vereinigung 
von Gewalten in einem Körper iſt von 


James Madiſon als „abſolutes Kenn— 


zeichen einer Tyrannei“ erklärt wor⸗ 


den.“ — 

| Wenn man aus dem Jahresbericht 
|diefer Kommiffion erfährt, daß fie 
200,000 Seiten von Zeugnifjen, 150, 
‚000 Zarif-PBublifationen entgegenge- 
nommen bat, VBerhöre abgehalten, Kla- 
gen verhandelt und Anfragen beant-= 


Züge, mußte der Wunjd) als der Ba- | und deutfche Kunjt werden fi auf dem |auch feine Zeit fort, da fie die deut= | wortet, gerichtliche Verfolgungen einge: 


ter diefes Gedanfens erjhheinen und 


die Unlogif als die Geburtsbeelferin. | 


Denn die Lufitania-Frage jchien jo 
gut wie beigelegt, während Die 
Blodadefrage und die durd) die fort- 
geſetzte Beraubung der amerifani- 
ihen Boit aufgeworienen Sitreitfra- 
geu ein jehr ernites Anjehen gemon- 
nen hatten. Heute wird nun aber 
a8 Waihington gemeldet, einer der 
vertrauteften Berater des Präfidenten 
babe erklärt, „wenn Deutichland 
nicht das Verſenken der Luſita— 
nia bedingungslos fir eine ungeieg 
Ihe und nit zu rechtfertigende 
Sandlung erklärt, dann wird Präji- 
dent Bilfon die Beziehungen mit 
Berlin abbreden.“ 

Das Elingt aefährlid — man foll 
ih aber deswegen Fein einziges 
graues Härchen wachſen laſſen. Wenn 
man's nicht ſchon längſt gewußt 
hätte, dann hätten es die verſchiedent— 
lichen amerikaniſchen Noten an 
Deutſchland während der letzten acht— 
zehn Monate ausgiebig gelehrt, daß 
nichts ſo heiß gegeſſen wird, wie's 
gekocht wurde. Und dazu hat die Er-⸗ 


Einſprachigen gegenüber weſentlich im 
Vorteil befinden. 


af 
us 


ganzen Erdenrund in ungeahntem ſchen Stunden innerhalb der re 
Maße Geltung verichaffen. Die deut- mäßigen Echulzeit erhalten, ohne daß 
ſche Sprache, heute Thon da3 Gemein- | fie etwas anderes Wefentliches ver- 
'aut der Gebildeten aller Völker, wird | mi E35 gibt alfo faum eine Ent- 
'in.nod; höherem Grade als bisher Tchuldigung für die Verfäumnik des 


I - . nr 4 
‚internationale Bedeutung erlangen. | deutichen Unterrichts. Wenn alle deut- 


Meil, 


|Ihre Kenntnig wird einen Teil des |Ichen Eltern Chicagos ihre Kinder an 


ihm teilnehmen laffen würden, danı 
würde er borausfichtlih in allen 
Voltsichulen zur Einführung gelan— 


'Rüftzeugs des erfolgreichen Geſchäfts⸗ 
mannes bilden, ganz gleich, in welchem 
Erdteile er Handel treiben will. Der 
zu erwartende neue wirtſchaftliche Auf⸗ 
ſchwung Deutſchlands und der öſter-⸗ 
\teichifheungarifchen Monarchie mird 
!die früheren Handelsbeziehungen zii: 
Ichen ihnen und den Per. Staaten in 
kurzer Zeit vervielfältigen. Derjenige, 
der in beiden Ländern Beſcheid weiß 
oder zum Mindeſten die Hauptſprachen 
beider Länder beherrſcht, wird ſich u 


der fich wenigitens 50 Teilnehmer für 
ihn finden, aeaeben werden muß. 
Heute Wird der 
Ihon beinahe in der Hälfte der Schus 
fen gegeben. Die deutiche Bevölterung 
hat e& in der Hand, die Einführung 
des Unterrichts in ihrer Mutterfprache 
in allen Schulen zu erreichen, wenn fie 





ihm verlangt. 


Unfer Eifenbahnn: Problem, 





fahrung der Kriegszeit überzeugend | 
gelehrt, eritens, dab auf die Erflä-) 
rungen ungenannter hoher und höd)- | 


ter Beamten und Vertrauensmänner | wird immer nod) viel in biefer Be- | tigen Faktor in der Landesverteidigung. | linien, 


nicht viel Gewicht zu legen it und, | 
zweitens, dab die innere amerikanische | 
Bolitif eine jehr, jehr arote Rolle | 
ipielt in der internationalen Politik | 
de8 Landes. Zum Veberfluß bat die | 
jüngite Zeit die Erfahrung gebradit, | 
oder doc) die gut begründete Vermu- | 
tung aufiteigen laſſen, daß gewiſſe 
hohe ausländiſche Diplomaten den 
Faktor der inneren Politik ſehr wohl 
kennen und mit ihm zu rechnen ver- | 
ftehen. Man wird jich alio beziialid) | 
jener angeblichen Neußerung der an- 
geblihen Wilion’ichen Vertrauens— 
männer ruhig Jagen dürfen, „abwar: | 
ten und Tee trinfen.“ 

Nun die neueite jahlidhe Entvid- | 
lung der XQauchbootfrage: Das | 
Staatödepartentent gab geitern die | 
Borihläge befannt, 
miniitration den Mächten umterbrei- | 
tete fiir einen „modus vivendi“, unter | 
dem Tauchboote gehalten jein iollen, | 
ben „Beitimmungen de3 internationa= | 
len Geſetzes zu gehorchen.“ Es 
it in dieſen ſchlechterdings nichts neu, 
außer das Verlangen, daß Han- 
delsſchiffe fortan ſollen gar keine 
Waffen (Geſchütze uſw.) führen dür— 
fen — auch keine, die „nur zur Ver- | 
teidigung“ dienen könnten. Solche 
durchaus unbewaffnete „Fahrzeuge | 


ſollen erſt gewarnt werden müſſen, 


ehe ſie angegriffen werden dürfen; 
und es ſoll nur dann auf ſie gefeuert 
werden dürfen, wenn ste die War: | 

I 


numg nicht achten und zu fliehen oder | 


Sie | 


Wideritand zu leiiten veriuchen. 


follen nur dann verjenft werden dirr- | Ausnahme bedienen follten, um ihr, 


fen, wenn 8 ummöglidy iit, eine Bri« | 
ſenmannſchaft auf jie zu jeken, und 
erſt nachdem Paſſagiere und Mann— 
ſchaften in Sicherheit gebracht wur 
den. 

Es läßt ſich natürlich noch nicht mit 
Beſtimmtheit ſagen, wie die deutſchen 
Regierungen ſich zu dieſen Vorſchlägen 
ſtellen werden, ahnen läßt ſich das 


aber recht gut, denn wenn das Ge- |: 
die 
Deutſch, ſo werden ſie durch ihre Teil— auszufüllen. 


dächtniß nicht ganz und gar trügt, 
dedt ſich das vollſtändig mit den Vor— 
ſchlägen, die ſeinerzeit deufſcherſeits 
gemacht wurden. Was England da— 
von hält, weiß man ſchon; es liegen 
ſoweit allerdings nur Zeitungsſtim— 
men vor, die britiſche Regierung müßte 
aber einen ganz außerordentlichen 
Stimmungswechſel durchgemacht ha— 
ben, wenn ſie nicht derſelben Anſicht 
wäre und, wenn auch vielleicht in ei— 
was gewählteren Worten dasſelbe 
ſagen wird, wie die ſiebenſtellige 
Ueberſchrift, die das Londoner Blatt 
„The Expreß“ den amerikaniſchen 
Tauchbootvorſchlägen gibt. Dieſe lau— 
tet in der Ueberſetzung etwa: „Helfen 
den Seeräubern — Amerikas alberne 
(oder abgeſchmackte, widerſinnige) 
Vorſchläge“. 

Die Lage iſt ſo: Amerika verlangt 
für die Zukunft hinſichtlich der Tauch— 
bootfrage von Deutſchland nichts, als 
was Deutſchland längſt zugeſtand, 
fordert aber von England eben 
das, was Deutſchland als Vorbedin— 
gung für die Befolgung der (zugeſtan— 
denen) amerikaniſchen Forderungen 
aufgeſtellt wiſſen will: Das ſtrenge 
Verbot für Handelsſchiffe, irgend— 
welche Waffen zu führen. Das 
heißt eine völlige Umkehr in ſeiner 
Politik dem Tauchboot gegenüber, 
denn die engliſche Regierung hatte 
alien Handelsdampfern angeraten 
ober befohlen, ſich zu bewaffnen und 
deutſchen Tauchbooten Widerſtand zu 
leiſten. 


übergehen laſſen, 


welche die Ad |< 


lar 


| Deutihtums 


I 


Kein Deutjchamierifaner ivird ji 
nen lindern diefen greifbaren Vorteil | 
mit WBorbevaht -vorenthalten; aber 
aus Nacläffiateit und Gleichgiltigfeit 


Heben Heer und Marine bedeutet 
das Eifenbahn-Spitem einen jehr wich: 


ziehung aefündigt, wenn jehon feit der | Zur „preharebneß” gehört unbedingt 


n * 4 “ hs ia 
Aufrüttelung des beutjchen Elements | U ein exatt arbeitenber, den weite: 
rg ne ne „Iften Anforderungen des Augenblids 
durch ben europätjchen Strieg manches genügender Verfehrsmechanismus. Me- 


beffer geworden ift. Wollten alle deut-| Yanismus it das richtige Wort. 
Ihen Eltern bebenfen, daß jie duch | Mechaniich, tie eine qui geö.e Ma 
das rernhalten ihrer Kinder vom | Ichine, muf, im Falle eines Kriegsaus- 
deutichen Schulunterricht fich nicht bruches fich der aanze Verkehr, Tranz- 
bloß an dielen, fondern aud) an ihrem 


port der Truppen von einem Plabe 
eigenen Deutjchtum verfündigen, daf 


zum anderen, ivo fie gerade benötigt 
* werden, Zufuhr von Munition und 
je durch ihre Unterlaffung felbjt den) g 


ebensmitteln ıjw., in der größt- 


Geihmwindig.eit und Sicherheit mag 
der ganze Erfolg des „ırieges abhän 
gen. 

av. | Dies ailt in ganz befonderem Maße 
t jo leichten | ie unſer Land mit feinen riefigen 
Jerzens The „No“ auf die bon den | AYusdennungen. Hierzu gehört neben 
Schulen ausgeihidten Fragebogen be: | einem hinreicdenden rollenden Material 


die mancher ehr- 
geizige junge Wmerilaner anderer 
Nationalität mit Freuden ausnükt, 
würden jie vermutlich nich 


Perfonal, Man hat, und zwar mit 
Mehr denn jemalß zuvor ift.e8 heul vollem Rechte, auf bie muftergiltigen 
nr. ’ t es heuie | Leiftungen der deutfchen Eifenbahnen, 
bie heilige Pflicht eines jeden, dem |bei der Mobilifation wie im ganzen 
deutjches Blut in den Adern rollt, | bisherigen Verlaufe des Krieges, hin 
alles in feinen Kräften Stehenbe zul 
tun, feine Kinder dem Deutichtum ZU | Goien 
erhalten und für die Stärkung dieſes ber 
Deutihtums nad Maßgabe feiner | Staates jtehen, 
Mittel zu jorgen. Der foitenlofe find, und hat daher die Verftaatlichung 


n deutichen Unterricht jeen. 


weil alle deutfihen Babnlinten 


deutſche Unterricht in den Chicagoer ſämmntlicher ameritaniſcher Bahnlinien 
— gefordert, das heißt, daß der Bund alle 


Volksſchulen iſt ein Mittel, deſſen ſich 
Fr N SE | Bahnaefellihaften auffaufe 
alle deutfchen Eltern der Stadt ohne | en ah — 


ei 
Dieſe Idee wäre nicht ſo übel, wenn 


und in 
Scherflein zur Erhaltung 


beizuſteuern. Wer alſo auch zugleich das geſammte deutſche 
auf den Namen eines Deutſchen An-Beamtentum in ſeinem Weſen überneh— 


ſpruch erhebt, halte ſeine Kinder unter men könnten. Das meint vor allem: 
teinen 
Volksſchulunterricht fern, 
ſob er mit ſeinen Kindern zuhauſe keiner Partei abhängig. Er lernt ſein 


— das rieſige Beamtenperſonal dem Ein— 
fluſſe der Parteipolitik entziehen. In 
ganz gleich, Deutſchland iſt der Bahnbeamte von 


Umſtänden dem 


deutſch ſpricht oder nicht. 
Kinder bereits ein 


Sprechen Fach und wird befördert, wenn er ſich 
torrektes fähig erweiſt, einen höheren Poſten 
Ob er konſervative oder 
fi Ani at, darum 
nahme am deutjchen Unterricht ihre mmert N Tein Morgeiepier mic 
‚Nitiüler anfpornen und teoßdem| wenn er nur feine Pflicht tut. Nun 
‚noch reichen Gewinn aus Ser geringen | ftelle man fih unfer „Syitem“ vor. 
Mühe ziehen. hre Kleinen Stammes. | Mentic) ‚wie bei —— 
brüder i ns: 40.6 | würde es fein, nur noch viel Schlimmer, 
—— ‚ber alten .. Me | Haß hei einem Mechiel der Regierung 
ſich in der jegigen Zeit blutigen Min | „uch ein umfafienderWechfel der Bahne 
‚gens_ die jhiverften Entjagungen auf> | heamter bi% hinunter zum Weichen 
‚erlegen, um auch mit ihren fehmwachen | fteller ftattfinden ivürde. Nach ber 
‚Kräften an der Uebermindung der lehten Statiftit aBt Die „ 
Widerſacher deutfcher Art und deut; | bahrn-Armee” rund 1,809,009 Mann, 
e e 4* ⸗ ⸗ * % 
Igen Wejens mitzubelfen, und fie tun |jern umd Löhnen jährlich beziehen. 
mit einer Opfermwilligteit und | Diefe faft 2 Millionen Mann find zu: 
Selbftverjtändlichkeit, der niemand | meift ftimmberechtiat. Welch eine im- 
feine Bewunderung verfagen ann. | menje Macht würde ba der betreffenden 
Auch unfere Kinder fönnen . fich a re ann 
4 ey: . s led 1 — Aont 

— —* erweiſen, indem | a dem alten Grundfabe „Dem Sie: 
‚fie treu an der Sprache ihrer Väter | ger die Beute“ gebrochen wird, ſolange 
‚und Mütter, an deutfchen Sitten und nicht alle Bunbesbeamten nur ihren 
| Gebräucsen fefthalten und daburd) für | beruflichen Zeiftungen nad), nicht aber 
|deren MWeiterberbreitung Sorge fra- ur 2 — — 
nn 3 pi : nad) „beurtei erben, To lange faı 
= m - ‚feinen Be Ian einer Bundes⸗Eiſenbahn feine 
‚ein guier ameri anifcher Bürger zu | Rede fein. Mas in Deutfchland treff- 
jein oder zu werden, wenn gewillen=|fich arbeitet, würde hier nur Unheil 
Iofe Politifer und Demagogen auch | anrichten. 

taufendmal foldes Kehaupten mögen.| Dennoch cher muß der Bund dafür 
‚Unier den beiten amerifanifchen Bür— | forgen, daß dies jo unendlich wichtige 
gern machen ſolche deutſcher Abtunft, Mittel für unſere Landesverteidigung 
|bie ihre deutfche Art niemals verleug- | von der beftmöglichiten Verfaſſung iſt. 
| 9 | Leiftungsfähig und jeben Moment be- 
jneten, eine jtattliche Zahl aus. 5 

nicht nötig, 


[43 


Es {ff | zeit zur vollften Anfpannung aller 
Namen zu nennen. Die’ sräfte, . 


gen müjlen, da er in jeder Schule, in 


deutjche Unterricht 


die Ieilnahme aller ihrer Kinder an! 


züglih der Teilnahme ihrer Kinder | auch ein qui gejchultes und erfahrenes 
a 


\aewielen und dabei betont, daß ſolche 
Leiſtungen eben nur möglich geweſen 


einheitlichen Leitung des 
deſſen Eigentum ſie 


unſeres wir, dem deutſchen Vorbild gemäß, 


umfaßt die „Eiſen- 


die nahezu $1,500,000,000 an Gehäl: | 


leitet, Statiftiten zujammengeftellt, 
Kongreß-Unterfuhungen erledigt hat 
'ulw., daß fie außerdem no Telefon 
und Zelegraf, Gasröhrenlinien und — 
die Erprei-ftompagnien zu beauffich- 
tigen und zu „requlirten‘ bat, 
fann man fi ungefähr einen Beariff 
dabon maden, ivie es in diej:: Kom: 
miffion des Bundes zugeht. Das 
Schlimmite aber ift, daß neben diefer 
Bundeskommiſſion 
lommiſſionen beſtehen. 
machen auch Eiſenbahngeſetze, 

ſuchen, ſetzen Beſtimmungen feſt und 


machen ſo den Kuddelmuddel nur um | 
Smilchen der Jahren 1912) 


‚fo größer. 
ı und 1915 wurden vom Bund und den 
ı Staaten mehr 
würfe, die Eijenbahnen betreffend, 
eingereicht und über 440 angenommen. 
| Diefe jtändige Beunruhigung fann 
ı fchlieplih fein Großbetrieb vertragen, 
ohne jchlielih Schaden zu nehmen. 


| Dazu fommen noch) bie jtarten Steuer— 


\erhöhungen der legten 7 Jahre, die jte- | 


tigen Lohnaufbejjerungen. Darf man 
| fi) da wundern, wenn eö mit bem 
|ftredit der Eifenbahnen bergabmwärts 
| geht? 

Augenblicklich 
umfaſſend 41,988 Meilen 
Schienenlänge und ;.ı Kapital von 
'$2,264,000,000, in ben gänden bon 
| Kontursperwaltern, und in 1915 jind 
weniger ®:hnftreden gebaut worden, 
denn in irgend einem Nahre feit dem 
| Bürgeririege. Mag da auch viel Miß- 
|verwalturr, ja aud) friminelle Hand: 


Y 
4 


|Tung, mit im Spiele fein, fo ift doc) 


im Intereffe der Landesverteidigung 
\jeder Hebel in Beweaung zu jehen, 
dieſen offenbaren Mißſtänden abzu— 
helfen. Auf der einen Seite die Ra— 


Grund zur Entfremdung ihrer Kinder möglichſten Geſchwindigkeit und abſo- tenherabſetzungen, oft ſehr willkürlich 
legen, daß ſie eine Gelegenheit vor⸗ luter Sicherheit abwickeln. Von dieſer | und bon Leuten, die nichts davon ber= 


Huf der anderen 
der Wrbeiter 


| ftehen, angeordnet. 
' Geite Die Forderungen 
um Lobhnerhöhungen. | 
Scylla und Charybdis jegelt unler 
| Eilenbaßufyftem hin un” ber. 

Es beſteht kein Zweifel, daß bei den 
geſteigerten und noch ſtändig ſteigenden 
Koſten der Lebenshaltung auch die 
Löhne der Arbeiter im rechten Ver 
hältniß ſteigen müſſen. Aber man ſei 
auch gerecht den Bahnen gegenüber. 
Vor allem ſchaffe man das Durchein 
ander im 
ab, Eine Bundeskommiſſion iſt 
genug, mit der Vollmacht, die Raten 


| 
j 
I 


zu reguliren, d. h. ſie herab- oder 
hinaufzuſetzen, aber nicht ſie zu ma 

chen. Das letztere überlaſſe man den 
geſchulten Fachmännern. Daran krankt 
ja unſer ganzes geſetzgeberiſches We— 


von Leuten, 
beſitzen. Die Geſetzesmühlen klappern 
Tag und Nacht ſozuſagen. Aber was 
ſie mahlen, iſt häufig ungenießbar. 
Und billig ſind die Lorbeeren, die ſich 
irgend ein Volksbeglücker mit ſeinen 
„Reform-Bills“ pflückt. Aber ſie kön 
nen teuer dem Lande zu ſtehen kom 
men. Darum ſtraffe, aber gerechte 
Bundesaufſich‘ über einen ſolch wich 
tigen Faktor unſerer Landesverteidi— 
gung! — 


Buute Kriegsbilder aus Deutſchland. 


Werkmeiſterkurs für Kriegsinvalide. 

Mit Genehmigung des Kultusmini— 
ſteriums und imEinvernehmen mit der 
ſtädtiſchen Hauptſtelle ſür Kriegsinva— 
lidonfürſorge wurde dem Königlichen 
Technikum Nürnberg ein Werkmeiſter— 
turs für Kriegsinvaliden angegliedert. 
Dem Unterricht wird ein Lehrplan 
der ſeit 1907 beſtehenden Werkmeiſter 
ſchule zugrunde gelegt, jedoch mit Ab— 
türzung des Lehrſtoffes und mit einer 
pon 34 
Der Kurs wurde am 13. 


wöchentlichen Unterrichtszeit 
Stunden. 
Dezember 
Herrn Königl. Oberſtudienrat Papel— 
ler eröffnet. Angemeldet hatten ſich 
24 Kriegsinvaliden, davon ſind 17 er— 
ſchienen. 
Lehbrerinnen-Gabe. 


Wie die „Bayheriſche Lehrerzeitung“ 


meldet, haben die Münchener Lehrerin— 
nen für Oſtpreußen eineSonderſamm— 


lung veranſtaltet und 10 vollſtändig 


eingerichtete Zimmer zuſammenge— 


bracht, ebenſo eine Küche und ein Kin—⸗ 


derzimmer und ein Pfarrerzimmer. 
Die Betten ſind neu, Wäſche iſt reich— 
lich vorhanden. Kein Kaſten und keine 
Truhe iſt leer. Es iſt alles tadelloſer 
Hausrat, mit Sorgfalt gefammelt und 
zuſammengeſtellt. 

| rose TIabalernte. 

Die diesjährige Tabakernte in Eljaß- 
Lothringen ergab die Bollernte und er- 
brachte 4855 Tonnen. Sandblätter 
in ber boppelte Breis bes Vorjahres, 


. Samitag, ven 29. 


aus als bie: 


zwijchenjtaatliche Hans | 
belö-Kommiffion zu gleicher Zeit Anz | 
tläger, Richter und Jury darftellt, alfo | 


dann | 


nod; 43 Staats: | 
Und dieſe 
unter⸗ 


jind 82 Eijenbahn: | 


Zwiſchen dieſer 


der Eiſenbahngeſetzgebung 


rg | 
ien, daß zupiel Gefehe armacıt iverden | 
die feine Facienntnijle | 


durch den Anftaltäbirettor | 


erzielten bis 70 Mart per Zentner, das | 


Fanuar 1916. 


x 


— — — — — EEE EEE 


Nehmen Fehdehaniguh uni, | zetitaersien 


| Enttänfcdhte Banditen wollten ihr Opfer 
| dem Flammentode weihen. 
Harriſons Auhänger werden Kaudi-Durch die zufällige Kreuzung zweier 


daten für Delegatenpoſten aufſtellen. Fernſprechdrähte hörte geſtern ein 
Bandit, wie eine Frau einer anderen 


Wilſon ſoll Wahl treffen. 


Wohnung habe. Der Kerl glaubte aus 
dem Geſpräch zu entnehmen, daß Frau 
Es verlautet, daß Faktion des früheren Marh Oſterhaus die Beſitzerin des 
Wanyors vom Prüfidenten verlangen | Geldes fei, und ftellte fich bald darauf 
wird, dah,er Kandidaten der "aktion | mit einem Kumpan in ihrer Wohnung, | 
Sullivan verfengnet. 


Dfterhaug befand Jich allein mit ihren 
Die Fraktion des verjlojjenen | 
Veayors Carter Harriion it bereit, 
den Fehdehbandihuhb aufzunehmen, |rüden. Daß die Frau mweder 
den die Yaltion Sullivan ihr hinge: | Geld noch telephonirt hatte, 


als die Kerle eintraten und fie barſch 


das | 


die Voiten der Delegaten zum demo- | rungen nicht glauben, und verfehten | 
fratiihen Nationalfonvent gegen die der Unglücklichen Fauſtſchläge | 
der gegnertiihen aktion aufftellen. Fußtritie. Dann wurde ſie an Hän—- 
Nach dem Vorwahlengeſetz des Staa- den und Füßen gebunden und getne⸗ 
tes hat ein Kandidat das Recht, De— belt, worauf die Ünholde die Wohnung 
legatenkandidaten, die ihm nicht zu durchſuchten, aber nichts finden konn⸗ 
jagen, zu verleugnen und andere Hans zen, Nachdem fie abgezogen waren, 
didaten als feine Delegoten zu bes | pemerkte John Stowio:wsti, der mit | 
‚zeichnen. Er fann eine dahingehende feiner Familie im erften Stod des 
Erklärung beim Staatsjefretär eiNt- | Zaufes wohnt, disbten Rarch aus der 
‚reichen. Die verleugneten Delegaten- | Mohnung von Frau Ofterhaus hervor- | 
fandidaten fönnen dann auf DEI | Yrinnent.. Gr benadriihtigte Fogleich | 
Stimmzettel nicht als „ſeine Dele- | ni. Feuerwehr und brachte die Kinder | 
gaten aufgeführt werden. sin vor: | in Sicherheit. Noch wur er mit feinem | 
liegenden all hätte Präfident Wil | Rettur «aiverf nicht fertia die 
‚Ton das Recht, Roger C. Sullivan, | Löſchmannſchaft zur Stelle war und! 
Carter 9. Harrifon oder den einen; storhaus in Gidsrheit brachte 
de deren Delegatentandidaten | KU Dfterhaus in Sicherheit brachte. | 
oder anderen Oelege ( Polizei beſitzt eine gute Beſchrei⸗ 
eine. der beiden Delegatenticets oder | Die Polizei 
eines der beiden Tickets im Ganzen 
zu verleugnen. Wie verlautet, tra⸗ 
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Der Brand in der Wohnung konnte 
gen ſich die Führer der Faktion Har— 
riſon mit der Abſicht, vom Präſiden— 


ten bei ſeinem Beſuch am Montag 


— — >. — - 


Bom Grundeigentumsnarft, 


eine derartige Erklärung 
Delegatenfandidaten der 
Sullivan zu verlangen. 


Gröffnet Kampagne. 


gegen die | tion Go. Land im Werte von Millione 
Hgatlon) Ay Verbindung mit der Verfchmel 
Izung der Grundeigentumsintereffen 

\jener Eifenbahnen, welche gemeinfam 





* | ? if tr, tm 


Nationalfonvent wurde im Xaufe des 
geitrigen Tages fürmlich von Charles 
Böſchenſtein, dem Wertreter des 
Staates im demofrattihen National- | * — —— | 
ausihuß, eröffnet. Böihhenitein ge- | Det Beſißwechſel die BSeſamtumme 
hört zur Fakuon Sullivan, und von $9,823,398 dar. Die größte Ein- 
ſeine Bemühungen richten ſich natür | äelübertragung war die ber Chicago | 
lich auf die Erwählung der Delega- | C Alton-Bahn, welche auf $4,787,000 
ten, weldye die ftaatliche Barteilei 
‚tung aufgeitellt hat. Dieje aber wird 
‚bon der HZaltion Sullivan Fontrolirt. | 


der Weg für die Errichtung des neuen 


fichert. Den Angaben zufolge jtellt 


ıBurlington:Bahn, deren Wertangabe 


$1,191,500 betrug. Zwei Lanbdüber: | 


Stevenion jebt Barteiwahlen feit. 

Staat3iefretär Lewis ©. Steven- 
ion teilte geitern den itaatlichen Bar: | 
teileitungen der verichtedenen Bar 
Iteien mit, daß die Mitglieder Der 
ttaatlihen Barteileitungen in der 
Vorwabl am 11. April erwählt wer- 
den würden, und dab er Nomina- an der Nordmeitede 
tionspetitionen von Kandidaten Für! Avenue und 
diefe Bolten annehmen werde. Sie) 
fönnen vom 11. Februar bis zum 2. 
Marz eingereicht werden. Betitionen 
von Kandidaten für die Countypar- 
\terleitungen mitjen in derielben Zeit 
bei den Countyichreiberit eingereicht, 
werden. Auf die Vorwahl am 11.! 
Noril folgen am 17. April die Comm: 
tofonvente, am 19. die tonvente fiir 
die Stongreibezirfe und amı 21. April 
die Staatskonvente. 
Der Staatsſekretär kündigte gleich 
zeitig an, er werde ſich nicht um einen 
der Poſten als beigeordnete Delega 
ſtten zum demokratiſchen Nationalkon 
vent bewerben, ſondern um Wieder 
nomination für das Staatsſekreta 
riat. 


regten beſondere Aufmerkſamkeit. Die 


John W. Bunn und Genoſſen an die 


von Oak Park 
Diviſion Straße 


Wm. J. Gilbert für 830,000 verkauft 
wurden. Der Clearing Induſtrial 
|Diftrict hat an die Hydro-Stone PBro= | 
ducts Co. 
Fuß an ber 65. Straße und 290 Fuf; 
an der 57. Avenue für 15 Jahre zu! 
einer Yahresmiete von $2000 vermie- 
tet, mit dem Vorrecht, das Eigentum 


werben, 
FE 
Die „Ehrlichkeit“ der Engländer. 

sn einer im Jahre 1701 erfchienenen 
Schrift: „Der echte Enaländer” fuchte 
der berühmte Berfaiier des Robinson 
Erufoe — Daniel Defoe, aus den 
Eigenſchaften der verſchiedenen Völker 
ſchaften, Kelten, Pikten, Skoten, 
Dänen, Römern und Sachſen, 
aus aus deren Vermiſchung der 
ſpätere Engländer hervorgegangen 
iſt, die verſchiedenen Charaktereigen 
tümlichkeiten des Briten zu erklären. 
Er ſckließt mit dem Satz: „Was die 
Engländer an Ehrlichkeit beſitzen, ha— 
ben ihnen die aus Schleswig-Holſtein 
zugewaänderten Sachſen, und das be— 
ginnt ſie nun, da ſie alt werden, zu 
verlaſſen.“ Seit Daniel Defoe dieſen 
Satz niedergeſchrieben hat, find Die 
Engländer um 214 Jahre älter geivor 
ME: 


Sninn wird veriorgt. 

Sames W, Quinn, der Führer der 
Faktion Harriſon in der 21. Ward, 
wird nacdlie Woche in die Staatsan 
waltiwatt eintreten, und zivar in die 
|Mohlfahrtsabteilung. Er wird an 
\die Stelle von Keonard I. Mabunev 
treten, der auf Urlaub gebt, um ji 
| auszuruben, 

Wilſons Beſuch. 
Verſammlung im Audito 

riumtheater am Montag, in der Prä— 
ſident Dilſon für ſein Rüſtungspro 
gramm Stimmung zu machen und 
die Stimmung in der Bevölkerung zu 
ergründen ſuchen wird, wird völlig 
parteilos ſein. Das iſt wenigſtens 
das Programm des Induſtrial Club, 
der ſie veranſtaltet. Die Vereini 
gung hat Vertreter aller nichtpoliti 
ſchen bürgerlichen Vereinigungen 
eingeladen. Geſuche politiſcher Ve 
eimigungen um größere Boten Ein 
|trittsfarten wurden daher abgewie- | 
fen. Wie Sefretär D. 5. Nelly vom | 
| Nnduftrial Club „ geitern ‚erklärte, um Greg Boge Der nit 
fönnen noch nicht 5000 Berjonen im | und des Koncordia 
Yuditorinmtheater untergebracht wer- | 77 
den, Das große Bublifun wird 
nicht zugelafien werben, vielmehr 
werden nur Inhaber von Eintritts Emitie Knuth, geb. Schulz. 
karten Zutritt erlangen. Dieſe Kar⸗ in Aiter von 72 Jahren 2 Monaten 
ten aber müfjen von den verjcdhiede- | na, Tank entialaten it, Dir Keihenfeier fi 
ne Monsins . . & Ahr —— — Une Sie nach 
er Nereinigungen ausgegeben wer Ocean zeiinahine | 

Bolizeichef Healen hatte geitern wusest umB ua» Anne und Yean | 
eine Stonferenz mit Hiltspolizeicher | Gharics Ghoument und Sttitie Knuth, 
Schüttler, Drillmeiſter Bauder und ee - = 
neun Rolizeifapitänen, in der Sicher — 
heitsmaßregeln für den Empfang des 
Präſidenten beſprochen wurden. Un 
gefähr 700 Voliziſten und Geheim 
poliziſten werden fiir den Zweck ab— 
fonmandirt werden. 


—* 
ra 
it 


edesanzeige. 
unden und traurige 
t, dal und umler 


A 
r 
n mi Beraten Die 
mein nelicbter Satte 
Adam 
Hiter ı 52 Sa 
erdigumg Fiirdet Nat 
2 Uber 20 Sacın. 12 
Elmmood YUde,, Tal Bari, mit Autos nach ou 
Um frilles Beileid bitten: 
Anna Mader, ach. stobl, Gattin, 
Hildegard, Edna, Hubert, Gimer, 
Meibin, Npdeline und Gipira, 
stinder, 
Milglied Braumeiiierberein, 


rid 
Mader 

ren geſtorben iſt 
am Sonntag, den 


bom Zrauerbaufe 


von 52 


| 


Home 


* 
Schwabenbver 

Worlmen, Aathol.“ 
Denlſchen Altenheim 


Maännerchor tja 


des 


Todesanzeige. 

Freunden und Belannten die 
richt, daß, unſere liebe Mutler, 
und Großmutter 


traurige 


Schwiegermutt 


M. 
dem 


3052 


Todeßdanzeige, 
Freunden und Belannten die 
richt, daß meine geliebte Gattin 


Mutter 


I 
Rad 


liebe 


traurige 
und umere 
Auguſta Paulina Brunken, 
geb. Heinrich. 

Herlel) am 
und 6 


Fraıt 
Sabren 


(frübere 


bon v2 Monaten 
im s 


Die PVeerdigset findet itatt amı © 


mn M3— J f ini pP 
cr Präſident ſpricht auf ſeiner den 30, Sait., um 2 Uhr, vom Tranerhaufſe 
N. Halſted Str, mit Siniihen nad dei 


Kampagnereife heute Nadymittag in|N, Yalited Str. sch 
Pittsburg, heute Abend im Klene- | seien, un Valle nes aabıne 
land, am Montag Nachmittag in | Heinrich und John Bruuten, 
Milwaukee und am Montag Abend | 
in Chicago. Am Dienitag wird er in| 
Des Moines, Nowa, am Mittivodh in! 
Topeka, Kanſas, und Kanſas City, 
Miſſouri, und am Donnerſtag in St.“ 
Louis ſprechen. 

— —— —ñ— — 


Jan. im 9 
Janft cmtj 


61 


bitten: | 


Söhne. | 
Irla | 


Todedanzeige, 
Unferen Freunden und VBelannten die trauriae | 
abrict, daß am Mittwoch, den 26, Jan, 1916, 
unfere liche Mutter 

Gatharine Holimann, 

Gattin de3 dveritorbenen Wu. Hoffmann. Mutter 
der verftorb. Sophie Hoffmann, aeitsrben ift. 
| Peerdigung am Conntag, den 30. Jan., 1 Ubr 
' Nachm., vom Trauerbaufe, 1044 Ganalport Ape,, 
* - m ur * ıtthp t ey Wh 1 . kann 34 
Laßt Euch Eure Kinder nicht dadurch Files Be a Dem Waldheim⸗Friedhoöf. Um 
entiremden, dat fie Eure Sprache nicht | Adoiph Holimann, Elisa Famit und 
verstehen. An den oberiten vier alien | Roiie Yoltmann, Stinder, 


. : B Fred Fauſft, Schwiegerſfohn. 
all⸗r Volksſchulen wird Deutſch gelehrt. — —— nenne 


dofrſa 
| Flllt die Fragebogen aus, damit die Kin: | sl an 


Frieda Hertel, &- cm don Dtio 
ı Der el, Mutter don Nobert 1. Albert. Be⸗ 
323 i erdfauug Eonntag, 2 UF Kant. bon 1020 
der Deut) lernen, folange fie iuna find, | Se nunp —— mi Auziep aa dem Gt. ün- 
Nachher iit e8 au ſwät. las- Friedhof. ftfa 


| mitteilte, daß fie joeben $50 bei der /f 
| Bant behoben und das Geld in ihrer | 


15233 Süd Honore Straße, ein. Frau! 
fünf Hleinen Kindern in der Wohnung, | ; 
|anberrfchten, mit dem Gelde herauszu= | f 


wollten J 
worjen hat, und wird Slandidaten für! die Burfchen ihr trog aller Verfiche: | 


—— 


und | ——— 


|bung der Kerle und Fahndet auf fie. m 
mübelos aelöfcht werden. 5 


'B 
oder bon feinen SNammpagneleitern | Gijenbagnen übertragen der Unten Sta- || 


| Die Kampagne für die Erwählung | Die Union Station Co. bilden, iur: 
ala 4000 Gelehent: | übert: n 
Grundbuchamt verzeichnet und ſomit J 


bewertet wurde, die nächſtgroße die der 


tag, den 30. Januar, bo 
| Glaremont !Ide,, 


Itragungen für induftrielle Zmede er=| 


eine betraf 13 Acres füdfich von 116. | 
Straße am Calumetfluß, welche poı | 


By-Products Coke Corporation von 
New York für 870,000 verkauft wurde. 2 
während im zweiten Fall 16 Acres “8 


von 
Wm. J. Connor an A. W. Egan und 


ein Stück Land von 224 


Innerhalb der Bachizeit Fauflich zu er | it «1 eben: 
um I Uhr Nachm, bont 
t Ztr,, nach 


I ten die frauernden 5 


I welde I 


— * 


| 
| 


j Undern 


Todedanzeige, 


Freunden ımd Belannten die traurige 
Kahricht, va5 meine geliebte Gattin und 
unjere liebe Mutter und Schwefier 
Minnie Scart 
am 25. Jan, 1916, 12 Uhr Mittags, 
fauft entichlafen ift. Die Beerdigung 
findet flatt am Sonniag, den 30. Ian, 
1916, 2 Uber Kachım., vom Trauerbaufe, 
1955 2, Banlina. Str, nit Autos mac 
dem Montroſe-Friedhof. Um ftille Teil: 
nayme bitter die frauernden Sinter: 
bliebenen: 
Auguſt Scharf, Gatte. 
Georae und Grace Shark, Kinder, 
Wiarie Hendrids, Schweiier, 


Ein treues Herz hat ausgefchlagen, 
Ein liebebolles, autes Herz, 
Tas ftiels in jeinen Lebenstagen 
Gezeiget bat fein Mutterberz, 
Iselziend fegen wir fie nieder 
In die fühle Erdengruit, 
Nie mehr lehrt fie zu uns wieder 
Nie mehr ihallt ihr Liebesruf, ? 
Salt uns allzufrüh berlafien, 
Deine Liebe forgt nicht mehr 
Dein Grialie dein Erblafien 

Ing uns Yyunden tief umd fchiver, 
D’rum fei als legie Licbesgabe 
Dir taufendfältig TDant aebrant, 
Schlaf’ woht in deinem itillen Grabe, 
Geliebte Mutter, gute Nadıt! 
doirja 


Todesanzeige 
Sreimden und Belannten die traurige 
Nachricht, dab umfer lieber Gatte, Bater 
und Grobbater 
Cart Behnte 
am 27. Tanuar im Alter von 75 
ſanft im Herrn entſchlafen iſt. 
erdigung findet ſtatt am Montag, den 
31, Sar., 2 Uhr Nachm, vom Trauer 
hauſe, 2812 Fullerton Ave, mit Autos 
nach dein Stomlordta = Gottesader. 1lın 
ftille Teilna bitten die tramnernden 
Hinterbii en 
Zohanna Behnte, Gatttır, 
Frau Annie Duinn, Frau Gufiic 
Zuchlte, Jr. Amanda Zuchlte, 
Martha, Emma und Glara 
Beunke, Töchter. 
Edward 1, Ghas. Behnke, Söhne, 
tebſt Schwiegerſöhnen und 
Großlindern frſaſo 


Jahren 


Die Be— 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige 
Nächricht, daß mein geliebter Gatte und 
umſer lieber Vater, Großvater und 
Schwiegervater 
William Michaelis ſen. 
Samtar 1016, Abends 8:15 Uhr, 
iin .Alter von 75 Jahren, 3 Monaien u, 
21 Tagen Selig im Herrn entichlafen ift. 
Die Beerdigung findet ftatt anı Sonntag, 
den 30. Januar, Nadmittags 1:30 Uhr, 
bom Zrauerbaufe, 1725 Sheffield Ube., 
mit Mıtomobiien nah dem Montroſe— 
Friedhof. Um itille Teilnahme bitten die 
trauerndert Hinterbliebenen: 
Anna Diichaeclis, Gattin, 
William ımd Ernit Michaelis, 
linder, nebſt Schwiegertöchtern, 
Enfeln und Verwandten. 


am 27 


frfa 


| Sentralbahnhof3 auf der Weitjeite ae: | 


Tuovesanzeige, 
Am Donnerstag Sanuar 1916, itari 
unfer lieber Bater 
Yon 


den 27, 
u Wohlichen 


iter bon x und 7 Mostaten: aes 
liebier Battle det 
ben, geb. ‘Pemmers. 


Katharine bi 
Beerdigung am Sonn— 

srauerbauie, 1535 %. 
Ubr Nachm., nad De 
don dort per Kutſchen nach 
Sottesader. Um  jtilles 


vertliorbelien 


um 1 
St. AloyſiusAirche 
dem t. Bonifazius 
Beileid bitten: 
Charles, William, Frank und John 
Wohllleben, Söhne. 
Nicholas Wohlleben, Frau Anna Rei— 
nert und Frau K. Molitor, Ge— 
ſchwiſter. 


Blumen 


⸗ 


leine fria 


Todesanzeige. 
eunden und Belannten die traurige Vach— 
daß mein geliebter Gatte und unſer Vater 
John Bending 
im Alter von 65 Jahren geſtorben iſt. Die Be— 
g ſindet ſtatt am Sonntag, den 30. Jan 
Nachm. vom Trauerhauſe, 2052 W. 14. 
tr., mit Autos nach dem Oalridge-Friedhofe. 
Um ſtilles Beileid bitten die trauernden Hin— 
terbliebenen: 


Minnie Bending, geb. Goritz, Gattin. 

John und George Bending, Söhne. 

Linda und Suſie Bending, Schwieger⸗ 
töchter „it Enlelfindern, 


igun 


Ubr 


Todesdanzeıge. 
Freunden und Belannten die traurige Nah» 


F 
richt, dab meine liche Gattin und unſere liebe 


Multer 


Heurietta Schwinte 
Lebensjahre entſchlafen iſt Die Beerd 
tatt anı Eomntag, den 30. San., 
Frauerhauſe, 1402 Fuller 
der Heil, Kreuz-Kirche, 34. Place min 
„von da mit Automohilen nach de— 
zoltesacker Il Ile Zeilnabnte bi 
interbliebenen: 
Auguſt Schwinke, Gatte. 
Herman Schwinfe, Sohn. 
Frau Emma Gleffe, Tochter 


71 


Sselbanta 


bofria 


Todesanzeige. 
und Bekannten die traurige Nach 
dab mein lieber Gatte 
Anguſt Werner 
am 26. Zar int Alter bon 
fanit entichla Die Beerdigung finder 
ſtatt um 12 Uhr 30 
Nadm., bu Tran ‚147 Ananiia 
dem Baldheim-Friedbof 
te bittet die trauernde Gattin: 
Emilie Werner, gcb, 
Reinhold Werner, Nefie 


reunden 


F 
richt, 


* 
3 Rabı 


= 


1lı 
il 


Geitorben: Karl Drews, aut 
alt 
ater don 
Schwiegerbaier bon 
vVeurn Edward 
Arthur und Isalter 9 
Rrivate Beer 
bom Trauerbaufe 
nach ®raceland. 
Dankſagung. 
Allen Fremden und Belannten fa 
idre berslihe Teilnahme bei dem 
unſere Bruders 
Henrh Miller 


fühlten Dar 


7T. Jan 
geliebter Gatte von Jodanna Drews 
Ida AS darms umd 
John Hoff 
Lydia Meſtling: Frant, 
elm und Rahmond Hoff. 
ma am Tonntag. 2 Ubr Nachm 
f Ztr., mit Murtos 
irfır 


» 
a Aare 
OSCOE 


m 
T 


gen 
Sinſcheid 


inyr 


> geliebten 
unſeren tiefae 


Antonin ı 


rd Aannie Miller, Schmeitern 


Zur Erinnerung. 
E ung am wir ziterbetan ' 
ven, undbergehlichen Iccter und Emwefter 
Edna Ketler. 
drei Jahren 
‚aur ewigen Rube 


r rinn unf 


Kan ⸗ 
Jannar 


anı 29. 
einging 


e bor 


1913 


Ach. 
An's 
koch ce1ı 


Und 


noh einmal drüden 
sind, fo lieb und traut, 
3 Hırge bliden 
Stimme Yan 
an dir achana 
ı Grab 


oh m 


Jönnten wir 
Se unter 
mnal dir 1 
lauf ei 
hat ımfe 
Wir find Au 
Troſt ſuchend, 


emand fand. 


von deiner 


Mama, Vapa und Schwefter Erna. 


Gewidmet 


Zur Erinnerung. 
wunſeren lieben 
Samnuel Zumpf, 
am 31. Jannar 


Gatten und 


Bater 


geſtorben 1014. 
ihre ſind verfloſſen 
und in Schmerz 
nicht vergeſſen, 

i aſt das Herz. 
Der hemige Tag ruft al 
ft alle Tränen wieder 
mir gewe 
*, teuren Satien nach 


l r 
Frieden 


Gattin: 
Marie Zumpf. und Tochter Pearſhy. 


Zur Erinnerung 
ilen des To⸗ 


und Schweſter 


Mit Webmut und Liebe acder 
destages | ı Zocdter 
auf, 
1914 fo graniam 
gerillen wurde, 


wir 
unſerer liebe 
Helen 

welche am Jannar 
den Tod von uns 


29. 


Nimmermchr bift du vergefſen, 
Stet3 bit du in unl’rem Zinn; 

beilbar Hit diefe Wunde, 

in früber Tod und fchlug, 
eßlich Stunde 

“ls man did Grabe trug 


Liebe Helen, 


Un 


Din 
ic 


Familie Ai. 
l 


—— ——— — — — — 


'EMIL H. SCHINTZ, 


139 N. Clark Str,, nahe Nandolph 


Gel su 8 bis 8 Brogent Binfen au 


berleiden. Gute erite tbeien 


au be — 





— — — — — — 


 2iller Kriegszeitung 


Eine Muslefe au Nummer 1 bis 40, berausge:- 
arben von &. Hocer und don Ompteda, Mit 
rn Karrifaturen und fonitiaen Nlluftratio 

en. Soßinterefiant; ein Burh von dauern: 
— lulturhiſtsriſdem Wert. Breis $1.50. 


A.KROCH&CO. 


Dentihe Buchhandlung 


59 und 61 Ost Monroe Str. 


(swiihen Sabalh und Mihigan Ave.) 


!lretär bis fpätcitens Eonntag Vormittag 10 Ubr 


Tobesanzeige, 
Freunden und Belannten Die 
Nachricht, daß meine gelie 
untere liebe Mutter 
Nesina Beh, ach, 
im Ulter von 5 


traı 
bte Gattin 


ırige 
und 


Köhler 
4 Jahren und G Monaten 
nah Jurzem Leiden felia im Deren ent 
Iclafen iit. Die Beerdigung findet jtatt 
am Montag, den 31.Iar,, D Ubr 30 Bor 
mitiags, bom Zrauerbauie, 2148 Gid: 
dings Zir., nah der St. Matthäussstirde, 
Ede eltern Abe, und Ainslie Etr., wo 
ein Requiem ilatifindet,von da mit Auto 
mobilen naa Waldbein Die trauern 
den Sinterblichbenen: 
Fris Bei, Watte, 
"Wilhelm #. Bei, Sobı, 
nebit Berwandten, 


fafo 


Todesanzeige 

Yreunden und Belannten die_ traurige 

it, dal; unfere liebe Mutter, Schweiter 
tter und lirgro okm utter 

Maria Glaicer 

fauft im H»Herrı 

rindet Statt am 


Rad: | 
Sror: | 


m 27. Januar 

ie Beerdigung 
30. Jan, um/ Uhr Nachm. 
2133 Southport Wpde,., mit 

Graceland-Friedhoſ. Um ſtille 

die trauernden Hinterbliebenen: 

Frau Emilie re Frau 

Shut. T te 

Otto F. um Auguſi 

Frau Sophie Dabel, 

Edward und William 

Hafertkamp, Otto M., 

Vhilip, Freden 

— iu 


n ce mild hiaten im 
onntag, den 
terbante 
Dem 
zerinabme bitten 
Mathilda 


Bermid, 


zZ vi 
a) 


bite, 
wu weiter, 
Albert, Ralter, 


Anna | 
| 
| 


villic, Nobert, 
Hafertamp; 

Clarence, Walter 
Wermich: Edward 
Fred Schultz, Urgroßzl— 
Tone u 


Clara. 6646 ar, 
und #Franf 
Albert, 
veriy 
und 


zus; 
Moerritt, 

Be 

Winclier | 


»Schmweitern, um 
rauenbereins, 
Todesanzcıge. 
Sreumden um fannten die tranrige 
di, dab uns— li Kutter wieg 
zmuiter und Schweſter 
Thereſa leinmener, 
1 stiter bon 4 
Diaten 8, 
ınztag, den 1 
bom Trauerhame 
z. Rauls-Airchen 
Sottesader, Um jti 


bitten Die Irau 

Schweſter M. 
Katherina 
Tocht — 

Jacob wie nmeher, zobir. 

Zithelm Boſſer und Joſeph 
—A 

Jacob daupgen, Bruder; nebſt Enulel 


in 
a 


Dyno 
Bume 


Boat, | 


Nola, Trdor Kotre 
Boſſer, Gertrude 


Vogt, 


Todesanzeige 
y nden mc Del imter die 
bt, dab | ter 
ater | 
Leopold Binder 
n MWiter bon Jahren 
verzu entichlaien if 
Sonmia 10, den 30 


bom 


Gharles, Midaet, Xen | 
nd Senrh Binder, 

Marie Windn, Tochter 
jceriöchtern E 


indten 


Sonn, Alois, 


TodesSanzeige, 
lelfaumten Die fı 
Anton Abele 
26, Januar ter bon 
en und 2 
ie ſanft 
indet ſtail am 


Uhr Nachm., 
A tr 


Yontic beie, b. San, Bat 
Frieda Juris, Karl, Loniſe 
Bertha Adele, tinder 

Nudolvh Juris, 
Xoretta Juris, En 


Todes san zeige. 
— Kriegerverein von Chicago. 


rnit Richt, rum 
mit Boettcher, 


Todesaunseise. 
derwandten sımden 
) hai 
el Bater 
Augquſt Heidemann 


Sabina Heidemann, Daum 

Manfictd Heidemann, Zob 

Eliſabeth Heidemann, ter 

Herman, Adolph und Vaut Heidemann, 
Emilie Schneider, Bertha Hoffman, 
Martha Harke, Sulda Strom, Agnes 
Bauer. Geſchwiſter. 


Topesangeıge 


nah dem <t. Bonilazi 

deilnahme bit t 

Dargareıha, Beamer. Sei nridı, 
Anne und Glemene 


Frans, 

r | 
To » ce 

Concordia 


ind 
ger Prä tu 
Adam Mader 


anzeige. 

Männerdior, 
Beamte Zängern zur | 
: lJanatäh 


dent 


lente r erweii 

Mar Sparrer, \ 

E. Haſſelbring, 
Todesanzerge. 
CEleveland Frauen-Verein. 


und litaliedern 


Anguita Bruhnte 
cerdigung findet ftatt 


m Trauer 


Henrictta 
Yoniin 


Johnſon, 
Voñ, Setretärin 
Todesanzeige, 
Treue — Boot Nr. 6. Dre. D 9-2 
Der Mitgl Er ) Stade 
Maria Hlaier 
— So 


Q n iſt 
zonntag, 


Bon a0e fi ıden 
gie Ehre 31 n. 
Anna Anders ‚, Bräfidentin 
en Peters, 


2 Barry Avbe. 


Eobebanseise. 
PBrinzeiiin Heinrich Unserkäge 10° 
Den Mitgliedern 


mere Itede met 


verein. 


die t achri 


trauri nr 
Maria Giaier 
seftorben it, 7 
zonntag, den 0, Jaı 
Trauerbauic, 21 Zoutbport Wpe,, mit 
mobilen nad dem Grace! md» Friedhoi. Die | 
Beamten find gebeten, fi vunlt 1 Uhr 20 in | 
der Logenballe einzufinden, um der berfiorbenen 
Zchwelter die lente "Ehre an ermweiien, 
Anna Anders, PBrälidentin, 
Gäcilie VBarde, Eelretärin, 
2320 High Stt. 


Seerdi un 
samın 


ziUc 


> 
- 


< 


| Glart Etr,, 


Elmwood Ave 
Foreſt Home— 


lotal, 


Eilarence Wermich. 191 
d Myurtlte Schuls. Entel | ho v 


Grayland 


Eden Gottesacker 


\dbon: 


Todesanzeige, 


Tem Verein zur Nadricht, 

dab Mitalied 
Anton Adele 

neftorben ält, Die Beerdigung 
erfolgt am Zonntag, den 30. 
„yanuar, Nachmittags 2 lihr, 
bom Zrauerhaufe, 1811 Tav 
mit Autihen nah dem Montrofe-sried« 
- Ynmeidungen für Sitze nimmt der Se: 


ton Etr., 
bof 
Abfahrt 
um 1:3 


entgegen. bom 


0 Uhr. 

Frant Kramer, Brälident, 

Heinrich Hieber, Selretär, 
Tel. —— — 2090. 


Banzeıge, 


—— | 


%ereinsloial, 820 N. 


ent Berein zur Nadricht 
b Mitglied 
Adam Mader 

iit. Die Beerdigu 

tfolgt am Sonntag, den i 
NSanuar Nacht u 2: 
vom Trauerhauſe 

Tat Bari, mit Autos nad) dem 

Stiedbof.— Anmeldungen für Zive 

nimmt der Setretär bis ſpäteſtens Sonntag Bor 

mittag 10 Uhr entgegen. Abfahrt vom Bereins 

. Klarf Zir., um 1 Ubr. 


Frant Kramer, Brüfident, 
peinrid Sieber, Zelretär, 
Tel. Ayellington 29% 


Todesanzeıge. 
und Delaumten die traurige 


inte liebe Frau 
Juliaung Voltmann, 
Auguſt Vollmann, im Alter 
tagen, nah einen Nou 
deren entichlaf en ift, Die Beer 
et Matt am Sonntag, den 30. Kon 
Ira erbaute un ru ve Ave 
ı bang Are 
icago. (Bait 
id ers Friedhof. 
bitt n die fı uernden Hinterbl— 
Auguit Bollmann, % 


Ue 
ilte, 
dern und X 


erwandten. 


ng 
30. 


torben 


20 Zu | 


820 * 


reun 
Freun 


richt 


oc n 


Nach 
daß me 


X 

digung 

1 
Grace 
“eine 

um milics 


or. 


iebenen 


Herz hat ausgeſchlagen, 
cbolles gutes Herz 
is m Jeinen Nebensiagen 
t ihr Mutterherz. 
t wir Tıch nieder 
ce erdengri ıt 


S ı früh verlaticı, 
* ſorgt nicht mehr 

Dein Erblaife 

sumde ı tier und. ſower 

ſs leßte Liebensgabe 
—S g Danl gebracht. 
ſanft im ſtillen Grabe, 
te Gattin, Mutter, aute Nacht! 
Die Hinterbliebenen. 


Todesanzeige. 
und 


mein —— E 


Befannten Die 
zatte 

„Atian Kamm 

mug im Aller von 8 
Tagen vanſt 
lafi au 

kachn 

ztr., init 2 


gr 
und 


irige Nach— 
unſer Vater 


Jahren 
ſchlaſen iſt 
unlag, 


Dom 


dei 0. Ja 
Traucerham 
nach Wald 


n: 


Automobilen 
iernden Hinterbliebene 
Gatt u, 
Tominigque, Fran D. 
Frau Garric De Goiter, 
Bocdrean und William 


Hd 
‚lid 


Garelina 

sran N. 
urns, 
Frau 9, 
K — 


Todesanzeige. 


Review Ar. 151, W. 2, 
Maccabees. 


Kamm, 


air. 


Rachricht, 


Inlia Vottkmann 

T Beerdigung findet ſta 

iar 1916, 
uders Sri 


it am 


vom Zee 


Nanı 
„saltı 


eiihel 


icgte | 


Pauling Reichenbach, 
A. Markowin, Necor 


D 


Neeber. 


Todesanzeige, 
md Belaunien die traurige Nad 
site acliebte Gattin und unfere lieve | 
Schweſter 
Helen Kuudſon, geb. 
iſt I ı cerdig um 
ar, 1:30 
I Leliern Ade,, 
Teilnab 
N benuen: 
Harry Kur Gatt 
Julius und Julia Tews, 
Elſie, William, Haäattie und 
Tews, Geſchwiſfter. 


der und 


Tews 
ubet ſtatt 
kadut., dom 

mit Nutoe | 


me bitien Die 


am 


{dio 


lanıo 


’, in len! 


vi the | 


iterit, { 
Edward 


— Ghicage, Samitag, den 20. 


Jd—— 


Wir ſprechen hiermit allen Berwandten und 
Freunden unferen innigiten Dani aus für bie 
zablreide Beteiligung und dic fhönen Blumen- 
ipenden beim PBearöbnik unicres. lieben Eohnes 

Wilhelm Aruſe. 
Peionderen Danl dem Herih Baltor 
für die troitreihen YSorte und dem 
Ntirbendor für die faönen Lieder 
Bilnelm KAruie und Familie, 


} 
Krienslarten 


bon: europälihen Aricadihauplag in nroßer 
Auzwabl borräfi 


Verzeihnik auf Wunſch % ci zugeiandt. 


|Koelling & Klappenbach 
Deutihe Buchhandlung. 


170 W. Adams Sfr, rtoen „510 


Ave, 
imd LasſSalle 


Eir 


Renes Deutfn Deutſches Theater 
Bub Temple, Telephon: Superior 8633. 
Rieien-Grjoig! 


Der große Schlager 
In New Hort 150 Mai auigcerührt: 


30. 


Zonniag, 8 br: 


I 


Ä aſernenluft. 


| 


Alten 


in 
zii 


Zoldatenitit in 4 


von Ztein und Zöhngen. 
| Regie: 
i 


Ulrih Haupt, 
0, Nanuar, Matincce 2:15 Nachm.: 


Zvintag, den 
4 Fräulein Feidwebel 
* 


ſaſon 


Heute Heute und morgen. 


ı Tage? — 


im MOHAWK THEATRE 


North Ave., Ede Yarrabcee Str,, 
Dice Ghienge Zailn News pipe ntirt 


u IK 
Durboroughs Fi 


An der nn, mit 
den Deutſchen. 


8.3200 Fuß Film. 
nunterbroden don 4 Morgens 


er Kommt frühzeitig. En 


Wilbur 


H. 


u 


ıiritt 15c 


20. — FE Ya 


beranitaltet bom 
Leiterreihiihen Sranlen-Unteritütungsverein 


” A 

{ dd 

„Stock im Eiſen 
am Saustag, den 12. Februar 1916, 
Nordſeite Turnhalle, 822 R. Cart Str. 
Chicago Ave. Anſang 7 Uhr Abends. 
im Borberlauf 25c, an der safe 
ini 5, 


dert 
nabe 


4 


im 


50c. 


28. großer Masten; Ball 
| Unterstätzungsvereins der Lustigen Brüder 


am Snmstag, den 5. Februar 1916, 
Pelmont pe, 


sinlen Turnhalle, Ede 
— Anfang 8 Uhr Abends 


‚lira Str 
Berion, Mufif don Dan 


in Der 
und 


So⸗ 
bau 
Tideis 25c 
Nalban, 
in20f05 


14. Stiftungs- Fest 


Kunzert und Ball, bon 


die 


beranitaltet 


Schweier? Zrauenverein 


in der Wider Zarl Halle, 8. North 
Avenne. Anſan 3 Uhr Nachmittags. Fin 
tritt 256, an Kaſſe 3560 3,29 


040 


de er 


1 Wurz’n Sepps 
"| Tamilienplab, Garküdje 


715 NORTH AVENUE. 


Seden Abend und Zonntag Nachmittag: 


KONZERT 


— Mufit — Gelang — Komit — | 
hr an 100 Gintritt. | 


Pe Sonntags von 3% 
DE Echte Münchner Küche. 
17janmoboja* 


| 


| 335 Weit North Ave, ı nabe Halſted Str. 


Jeden Abend und Sonnte tag Nahmittans 


franı Gerl und 
Turoler € 


einzig! 
miſche 
Mittwoch, den 2. 


Truppe 
Unäübertreiitich! 

wie: Siriel anf Urlaub, 
Feobrnar: 


|? Geſang 
| 


‚Souvenir Scherz; Ball:-Abend| 


Walter Ben 


ter von a, Nabren 


N entf! aten it 
3m Bas den 
dom raner⸗ 
Konfordia 
ı dic fraucrır 


Kart und Hanna Bladern, Giterit, 
Reinhardt und Elſe, Geſchwiſter 
Frau R. Bladorn, Schwägerin. 


o = ET 
Todesanzeige. 
Blatdentiſche Gilde Hanſa 


amten und 


hbt daß Bru 


Nr. 38. 


der 
Busen Heidemann 


—r eerd 
jtatt am den 
Y, bom Irauerl 
nad dem No 
kamten verſammeln ſich 
reinsballe. 
Auguſta Berndt, 
Wilhelm Berndt, 


ıtag, 
yal IK 


u um punltt 


eiiter, 
Schreiber, 


Todesanzeige. 


Linceoin Bart Lone Nr, 196, DO. M. 


.. 


traurige NRNachricht 


Mary 6 


un iuu 
ſich vunltt 
1 shalle einzufinden 
B. — P nt 
Louis Feller, 


V. 
ı find erincdt 


* ⸗ 
Dankſagung. 

andt Ste un den und 

Beteilgung bei 

Gatten und 

hiviegerbaters 


en De 


Sohn G. Bob zien. 


I berzlichlten 


dran Anna Bobzien, 


LDHEI 


FRIEDHOF EI 


DurhMetropoliun-Hohbahn für 5c zu erreichen, 
audh mit alien Etrafenbahnen. 
nibpläge find in diejfem Ihönen Yriedhof auf Abe 
IHlagszablungen zu baben.— General 
“ eſt wart, U, Xelepbon: Auftin 706; Local 
bon: Yoreft —— 757. ©. 8. Geiſt, Träf,; s 
Nun Pati, Viscpräf,; red Mans, Ectretät 
und Haymceiiter; Yatob REN, Errt. 


midoini 


” ondit 


in a gelegt und „006 gelegen. 
weit ih von unning. Mit Auto 
un ning und der Coossilendahn na 
Static zu erreichen. Echöne Begrübnik ylä 
auf 30 —E6 ngen billig zu haben, Tele 
Long Diitance rranliin Parf 99 j. 
Chas. 9. Ziefe, Supt., Schiller Bart, IL. 
mai22fa* 


Etwa drei 
"us 


u x to lze 


Krauspe & Soehne 
1028 Belmont Ave, 3005 7 Lincoln Ave, 
Zei. LZate Xiew 524 zei. gafe Bicw 5301. 


2 


Sawarıe Tuchfärge 812.50, mit — und 2 


Kutſchen uber 7-Balingier Limonjine mıd Auto, 


Hearie, 332.50. 


Snud,cofa* 


I Anigepant 
Anſang 


653 | 
* Zieh 


Billige Begräbs | 
Dfficeßt | 


| „Das fidele Weiängnis“, Nappen u, f. w. 


No — “un dentſche Rüde — 


| Siemſen' 8 Palmgarten 


814818 Beſt Norih Ave. ztoiimen Elvbourn 
| de, und Rorib Halfted Eꝛr. 


ED: Offen am Sonntag, 
KONZERT 


immer, jeden Sbend und Zounian 
Yadımittar und Abends, 
033 1jn8,15 


wic 


! Heute und morgen, 20 und 30. Jan., 
Uhr Abends, echtes deutſches gemütlt. 


Haſenpfeffer⸗-Eſſen 


ı;orden geipidter Haicnrüden mit Sauerrahm- 
iauce, Mufit, Unterhaltung und Tanz. 
Frgebenft ladct ein: Franz (gger, 


| Glart und Flatiron Buffet. 


 Hnlited Sir 
Alle, 


uch 


Kommt Ihr Hungrigen und 


ill Euch erauid 


Raloflanie- Reitanration 


3815 Greenview Wve, 
| Sonntags offen, Famitien⸗Platz. 
Lale Biew Fritz Vannier. 
11d3fa-imti 


880 


Defen ich Versammlung 


Stanarienzüchter- 
Bereins Chicago, 


am Zunniag, den 30, Jan. 1016, 
| Nadmittan® 5 Ubr, in Siebens Salie, Elvnbourn 
Nve,, nabe Larrabce tr., mit 
trägen Über Zucht, 
‚mie Musivabl der 
ı Bogelliet ur. 
Gintriit 15c a 


eunde und 


G u v5 
„einge tadcil werden, 


— Bort räge 


über 


| Katürlihde Lebensweise 
und Seilweife 


in Dr. Lindlaht's Zanitarium, 
20 Uſhland Vbd. Ede varriſon Etratze 


Sonulag Morgen von 10 bis 11 Uhr. 
Eintritt frei! Redermann willkommen. 
Freie linieriuhung und freie Beratung 

tn der Eanitarimm Stlımil, 
en Eonntag don 9 bis 10 Uber Morgens, 
—— Aſhland Blyd. Ede varriſen 
ö2non.ic* 


Bandwur IN mit kopf verfr. eben 


‚ Heine Schmerzen, 
| einzunehmen, eftektit u 
| Bandwurm:Wlittel, 


L. J. GEISPITZ, 


Deutiher Apotheler, 
1733 N. Halited Str,, Ede Willow S 


— — 


| HI —5 


Je 
A 
er, 


| 
| fein ‚Kalten, 
een 


Trinkt 
‚Denisons Kaffee 


Immer rein und schmackhaft : 
26ia,1ja 

a 
Biedermann’s K aiiee 


| Dentih-Ameritaniihe Yirma 


‚Ein ieder Dentiche Ticht guten Ratten, 


Ticeis 


bo | 


Salt. 


| Gattin. 


Nonzert, | 


leine 


90 
2229| * 


aus mir berausbefommen, 


Xor: | 
—* umd Denanoiung, fo: | 


Strane, | 


leicht | 
Grefis | 


Mine wird fpringen. 


Staatsanwalt im Bells jeniationel- 
len Belaitungsmaterials. 


Grotefelb | 
2etbania | 


Polizeiſchutz ertauft. 
| E 
| Das behauptet „Eddie" Mad in feinem 
neitern dem Staatdanwalt abaelenten | 


Geſtändniß. — Grandjury erbebt An- 
finge nenen vier der Banfräuber, 


| - 


Da New Vorfer Banditen, die 
von biejigen Politikern und Bolizi- 
iten veranlaßt wurden, 
plag ihrer Tätigkeit nad Chicago zu 
verlegen, den NRaubüberfall in der, 
Waſhington Park Bank geplant und) 
ausg>führt haben, behauptete geitern 
Abend der Rüäuberhauptmann „Ed- 
die” Mad in einem dem Staatian 
walt Soyne abgelegten Geitändniy. 
| Drei der ‚verbufteten Raubgeicellen 
haben jomweit ihr Tchulpbelabenes Ge 
wiffen durch eine umfaflende Beichte 
erleichtert. 

Einer der 3 war den Hä— 
ſchern behilflich, 55320, die ſorgfäl— 
tig verſteckt waren, zurückzuerlangen. 
Da bekanntlich ſchon zuvor 57881 be— 
ſchlagnahmt waren, glaubt die Poli— 
zei jetzt wohl mit Recht, die ganze 
Beute den Räubern abgejagt zu 
haben. 


richen 


e 1916. 


feige beiäiten ab ihre Genofien be; 
laſten.“ 


Er ſchilderte dann, wie er vor zehn 
Tagen eine Lizens zum Betriebe ei- 
‚ner Schanfwirtihait an 12. Straße 
‚und Ogden Ave. erwirkt und mit fci- | 
nen Sp’ehgefellen Raubitberfälle 9 
‘plant babe, 

Seine Radse. 
Mitten im Gejtändnii; unterbrad) 


\er jih und erbot fich, den Häfchern zu | 
der Beute ber- | 


|äeigen, wo der Reit 
ſteckt ſei. 

Leutnant Thomas 
ihn beim Wort. 

wer begleitet, fuhr Sheehan mit dem 


| Säftling in einem Straftwagen nad) | 


|der hinter jeiner Wirtichaft geegenen | 
den Schau: Goſſe, wo Kramer Geld zu Tage för⸗ 


derte, das er dort vergraben hatte. 
Dann a. man nad) feiner 
Inung Nr. 2427 WR. Rodwell St 
ler Geld berberboiie, 
verſteckt war. Insgeſammt übergab 
er $5320 dem Leutnant. 

Nuter einer Dede. 

Mad äußerte ſich in jeinen Ge 
Htäandmiß wie folgt: „Auf der Weit 
feite pfeifen cs 
Dächern, dat; Totichläger und Räuber 


“oh 


das im Biano 


von biefigen Polititern und bon ehe: | 


Imaligen und no im Dienite befind: 
lichen Boliziiten veranlat wurden, 
Inady Chicago überzufiedeln und dem 
Ibiefigen NRaubgelichter 
Konkurrenz zu machen, 
uns freie Bahn gegeben und uns Bo 
lizeiihuß und im Falle unjerer 


Ber 


Mad wurde Ichon heute $ Vormittal baftung die beiten Amvälte als Ver 


um 10 Uhr von dem erjten Hilfsftaats- 
anwalt Kobniton vor die Großae- 
= fchmworenen gebracht, 


geben, er wünfche nicht, 


Habens Corpus - Verfahren, das der 


Anwalt Robert M. Cantwell geiterr | 


angebliihb in Mads NWuftrag ange: 
itrenat hatte, auf freien Fuß gelegt 
zu werben, fei vielmehr damit einver- 
Iftanden, fürberhin in der Obhut von 
Beamten der Staatsanwaltfhaft zu 
| bleiben. 

Die Häftlinge, 

Des Banfraubes bezichtigt werden 
die Folgenden Häftlinge: 

„Eddie” Mad, au Noiepb Stew 
art, Edwin Mearfe, Albert 
und „Big Eddie“ genannt, 
alt. 

Harry Stramer, aud) DarryBrandt, 
Soldberg und „Little Bolly“ ge 
nannt, 

Charles Nramer, aud) , 
genannt, Schanktwiri. 
Sarrn eine, oder Fein, 


35 Jahre 


‚Ba Rolly“ 
25 Jahre 


A 


Aler oder 
alt, 
Außerdem ivurbe 
men; 
Sojevb Friedman, Zeitungsfabrer, 
Nr. 2404 W. Congreß Str. 
Frau Guſſie Friedman, 


lbe Brodie, 25 Jahre 


n in Haft genom 


ſeine 


Rebecca, die Gattin des Harry 


Feine. 


Edelweiss Pavillon 


Charles 
Sulia 
ı Sattin. 
Carl Hoffman, aud 
‚Hoffman genannt, ein 
Iayrau Margarethe Hogan. 
„Dean Margarethe Hogan, Nr. 406 
. Mejtern Upe., bei der die Bunt 
rãuber ſich eingemietet hatten, und die 
geſtern ebenfa lls verhaftet worden war, 


ein Ländſtreicher. 
ſeine angebliche 


Burns, 
Coſtello, 


Frank C. 
Mieter von 


wurde heute wieder auf freien Fuß ge: | 


jegt, da fie die Polizei von ihrer Un 
'Ichuld zu überzeugen vermochte, 


Beritieh nenen den Whrenfoder. 
Harry Kramer 


Häftlinge, der nach längerem Kreuz— 


verhör knieſchwach wurde und beich 


tete. Als er bald darauf an ſeinen 


Bruder gefeſſelt wurde, machte dieſer 


ſeinem gerechten in 


Worten Luft: 


„Du Lump Du, 
nicht Dein Maul 


Zorn folgenden 


haſt Du 


Mich 


weshalb 
gehalten? 


hätte man jehs Monate lang verhds | 


‚ren fönnen, und man bätte fein Wo 
Aber Du, 
mein eigener Bruder, hatteit nichts 
|Eiligeres zu tum, als aus der Schule 
zu ſchwatzen und mich zu belaſten.“ 
Hätten die Häſcher 
Mittel gelegt, dann wären die beiden 
Brüder einander in die Haare ge— 
raten. 
Da das 
war, 
nen für zivedlos und leate nun aud ein 
Seitändniß ab. In dieiem erflärte | 
er, dal er bald nad) NRoienthals Er: 
mordung aus New Yorf nah Ehi- | 
cago gefommen sei. An New Norf 
‚jet er intim befreundet geweſen mit | 
„Sup the Blood“, „Lefty Louie“, 
„Dago“ Frank und Whitney 2 


Louie, 
die im elektriſchen Stuhl den vorer 


Spiel nun einmal verloren 


wähnten Mord büßten 


„An New Nort,“ 
i » 
man zu ſterben, 
Zunftbrüder nichts 


ſogte er, 
hier können 
weiter tun, 


die 


Lessing Bulling & Loan Ass’n. 
1372 N, Halsted’Str, suorım m 


2= Ave, 
terleiht &cld zu 6% Zinlen ohne Kommiifion auf 
bie. Gru ndeipentunt, Wöchentl. Abzahlung. Zabit | 
ee 0% Zinfen auf aus »oelaufenenteil iheine, 
öbere Musfunft erteilt: Dscar Kuchne, Eelr, 
in5mifadım 


—* 
| 
| 
| 


Mm 
|G 
- 
= 


— Großes — 


Jöommernadhtsfeit 


beranitaltet dom 


nefelder Liederkram 


in Der Nordfsite Turnhalle 


‚se 


ir. am Montag, den 7. Februar 1916 
20f1u.3ia* | 


Zidets 50c die Berfon. Anfang 8 Uhr Abends 
Gute Muſit, Singen und Zangen, 
I mann willlommen. 


Großer Preis: -Mastenball 


beranitaltet bom 


(SAXONIA 


Samftag, 5. 3eb.1916, 


Hada Halle, 1764 Larrabce Citr, — Anfang 
7 Ein Ubends. — Tidets im Borberfauf 25c, 
an ser Kaffe 3öc die Berlon 1n22.20105 


nachdem er bot 
Richter Brothers die Erklärung abge= | 
durch ein) 


Schwarg | 


war der crite der | 


ſich nicht ins) 


hielt Chas. firamer weiteres Xeug: | 


„weih; 


als! 


| teidiger zugeſichert. 
einem Ueberfall in einer an 
Ave. gelegenen Schanktwirtſchaft be 
gonnen, 
Veberfall in der Stallung der 
News“ 
aud an ein größeres Unternehnten, 
\den Banfraub, gewagt.“ 

Mad Hat dem Staatsanwalt die 
Namen der Volitifer und der Poli- 
\ziften genannt, afff die er fich in jet- 
Inem Geftändnit bezoa, und fie werben 


„Daily 


"er Grandjury Des Yebruartermins, | 


\die in der nächſten Woche zuſammen— 
|tritt, zur Kenntniß gebracht werden. 


Idie dann zmeifelloes auch Anklagen | 


erheben wird, 

Wie Staatsanwalt Hoyne ſagt, 
wollten die Politifer und Polizeibeam 
ten, die gemeinſame Sache mit den 
Banditen machten, durch deren 
Schreckensregiment in Chicogo 


den Sitaatsanwalt, und Kapt. Hunt, 


der auf ſein Betreiben kürzlich zum 
ernannt | 


Haupt des Deteftivebüros 
wurde, in den Augen der Bürgerfchalt 
herabfegen urd fi dadurch an ihm 
für fein Vorgehen gegen Kapt. Halpin 
und die anderen forrupten Polizet 
beamten rächen. 

Arflanen bereits ceichoben. 


Selten ift der Lauf der ftrafenden | 


Serechtigkeit in Chicago Tchneller ge- 
weſen, als im Falle der Banträuber, 
die Schon nah 72 Stunden nach ver- 
jübter Tat von den Großgeſchwore— 


nen in Anklagezuſtand verſetzt worden 


ſind. 


Heuie Mittag um ein Uhr vertaaten | 


I» . n .. 
fih die Großgeihworenen und über: — 


reichten Oberrichter Richard E. Burke 
im Kriminalgericht die Antlagen. Die 
Angeklagten ſind: Harry Kramer, 
Chas. Kramer, Alex Brodie und Harry 
Fein. Gege jeden der Angeklagten 
liegen ſech? Anklagen und gegen alle 


tlage vor. Die Angeklagten werden 
der Verſchwörung, eine Bank zu be— 
rauben, und des Raubüberfalles mit 
einer tötliden Waffe beſchuldigt. An— 


gen ſie ſtellten Alexander MeAuley, 
Hilfskaſſirer der 


Dallosfon, 


| Teller“, 
Garland 


„Banina 
Stahl, Bizepräfident 
'Banft. Auf jede der Anflagen 
wurden Die Merbafleten unter 


Bürafchaft von $30,000 geſtellt, 


det 


| Bürgichaft ir der Höhe vor $180,000 
zu ſtellen hätte. 

Das Zeugniß der obengenannten 
Angeſtellten der Bank 

Anklagen, und außerdem, 
auch das Geſtändniß des Leiters 
Bande, „Eddie“ Mack. Gegen 
wurde auch bis auf Weiteres keine 
klage erhoben. 
daß er von der 
Strafloſigleit zugeſichert 
hätte, Hilfsftaatsanwalt Frank John— 
|fton Xr., der, wenn die Falle zur Ver- 
handlung vor das Kriminalgericht ae- 
| bracht werden, auch) die Staatsanmalt- 
\fchaft vertreten wird, erflärte, 
| Mad „Berüdfichtigung“ für fein Zeua 
nib vesdiene. Der Zertungsjunge Ge: 


Monaghans Erklürnung. 


der 
Died 


An 


E53 Hieh heute Morgen, 


In den Taichen eines der Häftlinge | 
der | 
Telephonnummier des | 


wurde angeblid eine Karte mit 
Adreſſe und 
ehemaligen Detektiveſergeanten 
— — Ekip) Monaghan gefunden. Mo 
naghan, der im Juni 1914 im Ver— 
laufe einer Schießerei im Rialtoge— 
bäude, an der ſich außer ihm ſein Ka 


merad „Big Bill“ Egan und Barney 


Bertſche beteiligten, verwundet wur— 
de, nahm bald darauf ſeinen Abſchied 


Jest betreibt er die Billardhalle und 
1754 Weſt 


 Higarrenhandlung Nr. 
Madiſon Str. Er erklärte auf Be 
fragen, 
kennen, aber keinem 
mals feine Karte 
|Da er aber auf dem Zigarrenver 
faufstiih eine Schale mit Geihäfts 
karten ſtehen habe, von denen jeder 
Kunde eine oder mehrere nehmen 
aan jo jet «8 jehr leicht möglich, 


bon ihnen je 


\daf eine folde Karte auch den Way in | 


uni aubere Hände finde. 

orge Mintjny, der als ehrlicher Finder 
‚der Polizei das von den Rüubern aus 
dem SFenfter des Haufes 406 ©. We- 
ftern 
gab, 
| geföworenen geladen. Da Mad durd) 


‚feine Ausfagen Poliziften und Politi⸗ 


fer, die von Wegelagerern, Tafchendie- 
ben und anderemGefindel Beitechungs- 


Sheeban nahnı ! 
Bon nod einem Ha- | 


‚Wo | 


die Spaten von den | 


erfolgreich | 
Dan hatte | 


ir haben mit | 
Aſhland 


dann vor zwei Wochen den 


ausgeführt und uns ſchließlich 


gelder angenommen habenſollen 
| belaftet hat, fo wird fich die Frebruar: | 


fallen. 


| aegengenommen 
tives der Staatsanivaltfchaft wieder in | 


ibn, ! 


raubten 
813,781. 


Kinder 
Volksſchaͤlen in den eberen vier Klaſſen 


zuſammen eine gemeinſchaftliche An- 


fältig zu kauen, 
Eſſen 


) 1 | ee 5 ee, 
trag auf Erhebung der Antlagen ge- rung forafältig vorbereitet fein. Aleifch 
Ir 4 . . — tr 
2 Icllie man in Eleine Stüde 
Mafhington Part Gemüfe = 
|Banf, Auguft Olfon, Kaflirer, Ray A. | 


und! 


hin, 


eine | Find trinkt, wä 


jo 
‚daß, um feine Freiheit gegen Bürg- | 
vi Ichaft zu erlangen, ein jeder bon ihnen | 


führte zu den! 
natürlich; | Be 


Staatsant valtſchaft 
befommen | 


daß 


Ya 
Jas. 


die ſämmtlichen Häftlinge zu 


gegeben zu haben. | 


Ave. geiworfene Geldpadet übers 
war ebenfalls heute vor die Groß: 


DEPARTMEN 


mn nn nn nn nn 


A ei TORE 


Kauft bei Krumms und — Geld! 


Bargains für Montag, 31. 


1 Stifte Duting Alanell, weg. 
10c wert, Ipez.. Yard 

1 Kiſte Kleider Sinabam, reg 
10c wert, fvez., die Yard 

1 Kiſte Bed Checks, Soll 
breit, 10c wert (Shorts), 8 
50 Sutzend ⸗efließte Union 
Suits für Kinder, ſehr ſpeʒ 
50 Dubend Flanell-Unterröde 
für Kinder, ſpeziell 

75 Tußend Ninderflei ider, 
extra ſchwerer Flanell, ſpez. 
1 Kiſte Jerſey geripptes Män-e 
ner-Unterzeug, 56 wert, zu 
500 Baar Sairlin‘ Holen in 
ner, $1.50 und $S2 Werte, 
Fabrik-Reſter), 
Beaver Auliets f. 
und Belzbelaß, bandgewwendete 
2ederjoblen, $1 wert, ſpez 
Hiah Cuti Kinderſchuhe, Batenı 
Gun Metal, Größe 3 bis 8, 
wert 81.25, zu nur 


pn 
ob 


— 


ir 


39e 


Män 
Damen, mit Band 


und 


—E — auf ſvem: 
100 Paar Fede rkiſſen, aro⸗ 
überall für Sde bertauft (nur 
2 an jeden Stunden), Eritd 


3 


. Floor. 
Z2zourte 


pe — — 
2 Pfund für 
Halsknochen, 3 Pfund. 
riſch geſchnittene Mutton 
Chops für 

Boiling Beef oder Veef 
Stew, das Pfund für 
California Schinken, 
Friſche Spareribs > 
Neal Steim das a 
Magerer Speck. 
Gehacktes Fleiſe J 
Dienstag, 1. Februar: Leaf 
(me 10 Wind an einen 
Stunden), das Pfund 

Beſter Frühſtücks 
das Pfund 


Fleiſch-S 
Pork Chops 
Friſche 


x 


17€ 
lic 


10191 
2560 
e 
1414460 


Pfund 


. 
= 


Pfund 
Pfund 
ind 


Pfund 
da⸗ Pfund 
Lard 


10c 
18c 


chi 


Srandjurn mit diefen Herrichaften be 

Mad wurde, machte 
Großgeſchworenen ſeine Ausſagen ent 
hatten, 


bon Detei 


em 


Verwahrung genommen und ſoll in 
einem dem Kriminalgerichtsgebäude 
benachbarten Hotel untiergebracht wor— 
den ſein. In Händen der Staatsan— 
waliſchaft befindet ſich jetzt von 
515,000 die Sum 


den ge 


YYE von 
me pen 


—  - 1 — — 


Feinde riugsum! Mehr denn je müſ 
ſen die Deutſchen in Amerika in den jetzi 
gen Zeiten zuſammenſtehen. Das wich 
tiaſte Band, das fie zuſammenhält, iſt 
die deutſche Sprache. Darum laßt Eure 
Deutſch lernen, das in allen 
gelehrt wird, 50 
finden, 


wenn sich Teilnehmer 


—. - ——— 


Die Hinderpflege. 


der Minberrüriorge = Abteilung 
Airbeitsdeparscments in Walbinnton. 
Henn ein Kind die ei Le- 
bensjahre überichriiten 
bier Miahlzeiten amı Tag erhalten, 
Hauptmahlzeit gegen Mittau. 
Ueußerit wichtig ift es, das Kind) 
dazu anzuhalten, feine Nahrung forg= 
alfo lange Zeit zum 
zu verivenden. Da 
zarten Zähnchen das Efjen nur teil: 
weile fauen fönnen, jo muß die Nah 


eriten 3m 
bat, toll 


4 
d 
J 


die 


—R 
zeit 


ſchneiden, 
zerdrücken oder 
aus Früchten alle 
ſowie auch die 


entweder 
durchſchlagen, und 
Kerne und Körner 
Schale entfernen. 
Man Darf nicht erlauben, Dap ein 
d e8 feite Nahrung 
weil es fich fonit leicht 


f 
hren 


zu ſich nimmt, 


daran gewöhnt, ſein Eſſen hinunterzu—⸗ 
e| 


frülen, »yne es qut zu fauen, tote viel 
Erwachlene es tun. 

Folgende Nahrungsmittel find für 
2 bis 3 Jahre alte inder zu empfeh- 
len; ein täglicher Speifezettel fei 


gen: 

7 Uber 30, Morgens: 
gefochte Hafer-, MWeizen- oder Mais- 
predufie, mit verdiinnter&ahne oder 
Milch und wenig Zuder. Alle „Ge- 
reals“ müſſen dreiſStunden in einem 
Topf mit doppeltem Boden gekocht, 
und mit etwas S 
Kochens gewürzt werden. 

Ein Glas guter Milch, die wäh— 
rend der kalten Jahreszeit erwärmt 
wird. Ein weichgekochtes, ohne 

Schale in verdünntem Eſſig gekoch— 

tes oder geſchmortes Ei. Geröſtetes 

oder trockenes Brod und Butter. 

10 Uhr Morgens: Frucht —eineApfel— 
ſine oder den ausgepreßten Saft da— 
bon oder ein gebackener Apfel und 

zwei Graham Crackers oder einGlas 
warme Milch mit trockenem oder ge— 
röſtetem Brot. 

Uhr: Gemüſeſuppe, eine 

voll, oder Fleiſchbrühe mitRKeis oder 

Stärkemehl. 

Fleiſch: Ock Hammel- oder 
Hühnerfleiſch, — gebraten oder 
geröſtet; oder Fiſch; in kleine Stücke 
geſchnitten, mit wenig Salz ge— 
würzt. Man benube feinen Pfeffer, 
Iharfe Saucen oder Gewürze, 

Kartoffeln: gebaden oder durchge- | 
rührt mit wenig Salz, Butter und) 
Milch, oder Salz und Sahne; oder 


„Bereal3"—qut: 


= rY} 


Udia 


gefochter Reis oder Spaghetti, bei-| 


des qut Durchgefocht, mitButter oder 
Sahne. 

Grüne Gemüfe: entweder 
rotten, Spargel, grüne Bohnen, Erb- 
len, Spinat, Note Beeten oder Piü- 


ree, alles gut durchgelocht bis es’ 


jehr weich ift, mit wenig Salz im, 
Waller; entweber zerrührt ode: 
durchgeichlagen. 

Nachtiſch: Apfelpudding mit 
Sago, ein gebadener Apfel, Apfel-'| 
mus, gelodhte Pflaumen, Eierrahm 
oder Badiware, 


ı Kr. 
!den, 


aufwarts 


79e 


"Se 


108° 


.10e | 


2 I 
‚ cher | 


die | 


Des | 


te eS| 


jedoch die! 


zur) 
1 
quemlichkeit der Mütter voraeichlas | 


mährend Des | 


Teetaſſe 


Rar: | 


Januar 1915 


Hausausſtattungs— 


NWBalchfeiie[, upferbo- 
ropgriffe, $1 wert. 
100 MWäfcheflammern, 
fen Verfauf, fpeziell 
100 Sun baummvoll. 
Leine, fpeziell au 
Colonial Tafelgläſer 
jeden Kunden), ſpez., 
Große Bracket Lampe, 
2 Brenner, ſpeziell 
Inberted oder Upright 
Mantle, 10c wert, ! 
Waichbreiter, grobe 
29e wert, jpeziell zu 
Küchenſtühle, 
f von 
Küe ven Nabı Neis ı0 und 
dem Noftenprei ie 


Spezialitäten, 
8 


Wäſche 

(dan 
Smid.... 
Nr. 


Hass 


Sorte, 


Tabletis 
ausverla uft. 


unter 


410 


‚8 Stucke für ‚DIE 

Lenor⸗Se Stöcke für 

Grandsmas Waſchpuber, 

3 Packete für 

Argo-Sitärke 

—— en Klenzer, 3 
zqlm Olive Toi 
2 > tücke für 

Seifenfchnigel, 

nd für 


Groͤcerny 
American Family 
10 Stücke für 
Weiße Star— Seife 
ife 


Spez ialitäten. 


Seife 


—8 


* 


. De Vüchlen, 


Seifte e 


JB 
„tie 


"ide 


Extra ſpeziell für Dienstag, den 1. 
Februar 1916. 

PretZzZels, handgemacht, 

2 Pfund für... 
Sniders Catſup, 
Flaſche nur * 
Milch, Ber oder Bear! 
(5 Büchſ. an jeden) Bild 


Borar 
SS] ru 
oda, Ipeziell, 

Gain *and Waih, 


10e Büchlen fiir 


nur 


3 
z Pfund 
drei ı 


große 
ar 


Getränt: Wafjer. Keine Milch zu 
diefjer Mahlzeit. Altbadenes Brot 
mit Butter. 

6 Uhr: Brot und Mil; „Sereals“ 
Gries, Stärfemehl oder Weizenmehl 

oder Mil; aeröfteles Brot it, 
Milch; oder geröftetes Brot 

Brot mit einem Glas Mild, 
| Robe Frucht und Milch follte eim. 
| Kınd nicht zu gleicher Zeit erhalten, 

Man gebe feinem Kinde diefes Als 

ters die folgenden Nahrungsmittel 
Schweinefleifch, in irgend einer Yorm, 
| eingefalzenes Frleifch oder Fiich, Kohl, 
| Zwiebeln, Sellerie, Radieschen, Kopf— 
| falat, Gurfen oder Tomaten, warmes 
Brot, in der Pfanne gebratene Kuchen, 
fühe Keks, fühe Rucden, Sirup ober 
Gelee; Niüjle oder Bonbons; Bana= 
nen, weder arün nod) überreif; Tee, 
Kaffee, Wein, Bier, Zider, oder Braus 
felemonade. Mütter begehen leicht den 
Fehler, Kindern zuviel Süßigkeiten zu 
geben. Zupiel Süßigkeiten verberben 
nicht nur den Magen der Kleinen, fon 
dern verderben ihnen auch den Appetit 
für andere Nahruna. 

Man follte Kinder an einfache, guf 
durchfochte Nahrung gewöhnen, Tie 
aber nicht zum Effen zwingen, wenn 
fie feinen Wppetit haben. Wenn ein 
Rind Abneigung qeaen eine beitimmte 
| Nahrung zeigt, Die es erhalten Jollte, 

fo muß man ihm diefe beim Mahl zus 
lerjt geben, wenn e8 auch nur ivenig 
davon zu fih nimmt, Man begebe 
I nicht den Fehler, das Kind beim Eſſen 
zu fchel':n; die Ejfenszeit foll Die 
H| Schönfte Stunde am Taaq fein, auch ar 
| Freude und Spab. Durch eine richtig 
angebrachte Liehfofung erreiht man 
| gewöhnlich, dab das Kind die richtige 
Nahrung in genügender Menge zu 
| fich nimmt. 

Rezepte für die "Bereitung bon 
| Apleiich, Gemüfe und Suppen für Fleine 
Kinder, finden fich in einem kleinen 
Buch betitelt „Infant Gare”, das fo- 

ftenlo3 z3edem zugefandt wird, der es 
| verlangt und das Gejuh richtet an 
den „Chief of the Children's Bureau, 
1. Department of Labor, Waih- 
D. C. 


ington, D 
— — — 


— 


— 
* 


Die Chicagoer 
rechtzeitige Ausfüllung der ihnen von den 
Schulen zugeſchickten Formulare dahin 
wirken, daß der deutſche Unterricht anf 
allen Volksſchüulen der Stadt zur Ein 
führung velangt. Die Schulen, in denen 
ſich fünfäig Teilnehmer am Unterricht 
finden, müſſſen ihn einführen. 


— 


ee 


3 Perſonal Aachrichteu. 


+ 
+ 


+ 


+ 
er 


ser. Zzüd 
Nacine Stirake tit geitern Abend Brarrer 
T,. Maden, Grimder und Seel 


Im Pfarrhauſe 6714 
Michael T. 
ſorger Der farboliichen Bernards 
Kicche an den Folgen eines Schlagantal 
le5 geliorben. 


nn 
”r 
wi, 


— en 


Erfreuliches Wachsſtum. 


„Citizen's Bank of Lale View hat 


laut ihrem Ausweis im Vergleich zu 
derjelben Periode des Norjahres eine, 
| Zunahme von über $300,000 aufzu= 


meilen, und ihre Gefammteinlagen 
überichrüuten eine 
Das ichnelle Wachstum 
liefert einen meiteren Beweis 


Tatſache, daß die Einwohnerſchaft 


dieſer Bank 


Die erſt vor zwei Jahren gegründete 


oder 


Deutſchen follten durch 


J 


Million Dollars,.,, 


für die : 


ı Außendiftri” e in die dort gegründete, 


und unter Aufficht des Bundes oder 


| Vertrauen fepen. 


, 
| 
— — 


Identiſizirt. 


Leiche 


Die des geſtern wie berichtet, 
an Belmont und Lamon Avbe. erſchoſſen 
aufgefundenen jungen Mannes iſt als die 
eines gewiſſen Andre eas Friedrich, der in 
ſeines Vaters E 
3029 Belmont Ave. beſchäftigt war, iden— 
tifizirt worden. 
Gertrude Lebherz, 3919 Palmer Str. 
verlobt. Was ihn Seele] 
iXeben zu nehmen, hat bisher nicht ermit⸗ 
tel$ werden fünnen, 


Kr 


des Staates ftehenden Ba. ten volles 


Andreas war mit Arl, , 


jih das’ 


Stjiembaarenbandlung Nu 





—J nügungs-Wegwerier. -| Stellungen fuchen: Männer und Knaben. Berlangt: Franen und Mätdien. Zu vermieten. Geidhäftsgelegenbeit.n. Möbel, Hausgeräte m. f. w. Geld auf Möbel, Enläre * * w. 
DHL, & 5 ® beaterim Bujb Temple. (Anzeigen unter diefer Rubrit 1 Cent da3 Wort.) | (Anzeigen unter diefer Rubrif. 1 Cent das Wort.) | (Anzeiger'unter diefer Rubrif 14 Ei8. die Zeile) (Anzeigen unter diefer Rubril 14 Et3. die Zeile) | (Anzeigen unter diefer Rubril 14 Et3. die Zeile) (Anzeigen unter diefer Aubrif 14 Et3. die Zeile) 


en Burleste. Geſucht; Mann, mittleren Alters Bartender Handarbeit Zu vermieten: 6 große Zimmer undBad, neuer | Bu berfaufen: Gutgehender Lunchroom und ® — — 
— Bur 


und Waiter, verriähtet auch Porterarbeit, fucht Verlar Fhrlihe Frau zum Reinm Fußboden; neu delorirt; pallend für aroße Fa⸗ zeiltatelleniaben, De Paul Univerfity, 1007 | Eine bier Zimmer Ausftattung für $78.00. Wir vderleiben 
* grera Houfe—,Noung America.” | jtetigen Rab. Hofmanns Saloon, 1128 Wells — — den me ni: Webſter Abe. ſaſon Sec Geld — — Geld 
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BEER... 5... Er ee > WM für Männer, ans m t der, mittel gerippt 
Hranfbeiten, Diagen-, | babnitation, wert $1500; fir [anellen — — — richtigie ſogleich die Polizei. Der Le⸗ E Co. den — 4 —S —— Größen; onta 6. Ausfchuß): — 
le Dofeitigt in fırr seit | Taufe need G-Ktat Gebäude urnacchei: | 3 tin Michigan, mit 5 Zimmer He  bensmüde war bis zum britien Stock bericht, ſowie als heutige S ch lut-B- u e er e ; 

e: Radet 256: 5 Badete si en eriihes wicht, 5 iußen: eine Meile zur Stadt und Ei u 2 a ne 3 : ‘ 50c Wert, Montag, Snider’s Catſup, 5 bis 9 10c Wert; 

Begales Deu tie MApuibefe Fuge + u; fe ine (sde. beite & in | mäßiger Preis. Ndr.: D 184 Abendpoit.  jafen wert gefallen, wo er auf den Dart hal⸗not irungen: Garment Pintflaſche 


E er Montag, 
—8 2 lat Webäude ‚ oder Cottage. Ar hal —  —_ —  — |tenden YFahrjtuhl mit folder Gewalt | Beizen Viars Hafer Sped Schmalz Rippen | +; .- Viertel Fat Sad wg 
| u ö yenum n au di ian- | auffchlug, dag ihm faft fümmt.iche | mini „s134% SI 53% 20.57 10.52 11.05 Gold Medal Mieyl .$1.59 
ı | 5 — Id en. x a Do . * 2151 Mn Knochen im Leibe gebrochen wurden „sui „ 1.25% 30% Jule — — ers 2000 2) ar d 3 u pe M it Ne 10 2000 „ ar ds 
ti Verlaufe billig, immer moderne Kram Halſt irabc, ſa « = x a — * a * rg I Swiß ſtickte ⸗ ©. Mail Seife, * > 
en a sottage, Barry ve. nahe Paulina Sir; mE | — und er auf ber Stelle tot war. Geine Weizen jchloß um i bis 1%,, Hafer Er 5 m. 5— Stüde für. . 39. Pr — 
Egger, Slaticon Buffer, Clart und Halfted Etr. | — Farm; Bargaiır; voritid feine Agenten, Eigen. | Gattin, Donna Scherzer, die im Br um 1/5 bis *, niedriger, Mais um 4 | preit, altes neuch — ie ae ger — 
rin | zırfprr + Ir 2 tnasrno ri:f ’ 102 Fliton MIve ir ._. 8 L .E 2 3 £% u Mor MM . = . | c J I & z .. . > 
. _fKfal : sie: Sitödigeb mobernen TBral ME | en DIE | ainia Hotel wohnt, wurde bufterifch, | bis 3 höher ab. Der Weizen fant im Entwürfe; aufwärts | yaple-Sirup 25c Klaiche 19e tegulärer Preis 10c; 
————— Adtuns | Str., nabe Soutbport Ave; Miete 860; mur| 60 Acres Slubiront, teiimeife verbetert, in der als fie den Gatten im Beſtattungsge- Preiſe, weil keine ausländiſche Nach- J bis de Yon wert, Borden’s Reeriech 10 zen an * 
tto Storm aus ot ra, foll in Ebi: | 86000. Baumann, 3065 Lincoln Ave. Nähe guter Stadt; Schmboden; auıd uf. Iexrer } — > {alfyans * ** 5 ; ſpeziell, Mon— x kn j ı 3 2 stunden; Ipe3. 
tags als r rt arbe d ton jeinent | —— ea — -I/ 9 % ip, 3% Grace Sitr. 30dz ſchaft Nr. 318 Fed deral Stra ße als | prage borganden war und Engiand be: | a taa, Yard. — Milch, drei Büchſen für.. Montag, DM. 40 
— 100 VVV ——— wieberfah, Sie behauptet, daß! reits gefauften fanadiichenWeizen wies | — Gold Duft, grofes 
Salfted Str. BE . Yofrfa | Mniete 836: nur 83400: leichte “ıbzablangen, | B =tüd Rindpieb, 7 genmwärtig es ji nur um einen Unfall handeln | der auf den Wiartt wirft. Ausländiiche | ® En EEE Tan te Kimono-Schürzen 
- - mann, 3065 1 Ave . R. Joern, 349 R. Dalley DiIvd. sy s : En .r * nu I ſchuhe für Damen un ns : en 
—— — — — könne, da ihr Gatte keine Urſache hatte, Käufer müſſen in den letzten drei Ta— * fiir Damen. i 
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| Eroiu Boint Mdr.: Leiter Boz 184, CE * ebolver auf ſie zu rat und ihr befa — ar . - 
Ya | Töch ihn ntjremdet 
direft nah Dormntoron ohne umauteigen, Preis - — u Angeftellte, daß Scherzer ſich in den worten. Senden Sie ihr fein Geld, da fie nichts zu | Mepfel. ) Söhne und öhter ihnen entirem 
- ad; < | Zouib Water Straße.) * 
— 2gialwe ugiüich faufen % Vere Hühnerfarm: neue Ge— ehlen Tagen auffällig benommen und Ba ne Ih bean ak Fa | Baldivins, Das sah. 2 6 75 —3.35 ‚Croß beteuerte, daß fie feine Schmud= | fefteres Band zwiichen ihnen. In unſe 
ae en volle Adreiie deutlich geichrieben it, | Ben Davis, Ar. 1, das Bab.... 1.75 —2.25 ſachen i ım Haufe habe, wurbe aber von |ren Beifsichnien wird deutihher Unterricht 
im2M01%2G Wine Caps, das Kalbe. 2.15 85 Dem Halunfen zur Erde geworfen und. erteilt, Fülft die Formulare aus! 


— * baude, ahweod, bouſtand 1100 , 2 ü = 
a — bäube, —— —5 —2 dhzu⸗ ein gedrüdttes Weſen zur Schau getra— 


: Kontretfundament Daufe berrjcht, Diejes eins | Zitronen, aliforn., die Kifte... 
babe falle l 
> — ‚Icäftsfreunde noch die Witte im | münfct, im Geheimen, alfo ohne Willen des Beirefien- | Störbe ... 01 'Nr. 4327 Grand Blod. befand, ftieg 
aepiiafterie Et abe; —5 — zur — koint, Iu. L Sale lakt hatte doch behaupteten mehrere ſie wird in einem verfiegelten Kuvert pojtwendend ant: | : an i s 
su, 9 TR ‚1 re tamanten herzugeben. | ce — 3 
Sm. HelostdH, 1005 Belmont "ve, | Zu verfaufen: $25 Anzahlung, Neit $10 mo» verfaufen hat. Schiden Sie in vollem Vertrauen ein» | (Notirungen von YU, Biron & Co., 177 Weſt zugeben F S. · ·.... aim 
— — nen in deut i tome Beauities, Nr, 1, Dad 235 —u6 
ar10 Mora NHobey Stvabe, - —., Avenue, Maywond, „-—— } 34 gen habe. Es geht auch das Gerücht, © en In teatfiier Gpsntig gntinarien Rome Beauties 3 saß 2.25 : 
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Kin weiterer 
Maxwell Rekord 


G edankenloſe oder voreingenommene Leute be— 
haupten häufig, daß eine leichte Car notwendiger— 
weiſe eine kurzlebige Car iſt, und daß ſie andauernde ſtarke 
Benutzung nicht vertragen kann. 


ua een nm nu. * 


Die Marwell ift eine leichte Car. Sie wiegt 1950 Pfund, 
und ift, fo viel wir willen, die leichtefte Car von ihrer Kraft 
im Yande, 


Die längjte Motor No-Stop- Fahrt in der Gejdhidhte der 
Automobil: Induftrie wurde gerade jebt von einer Stod 
Marwell Touring Gar gemadt. Diejer Rekord ift 
authentifch. Die Fahrt wurde vffiziell beauflichtigt von 
der American Automobile Wijvciation., 


Während 43 Tage und Nächte wurde dieje Car über Stadt: 
und Pandwege mit einem Durdfchnitt von über 500 Meilen 
pro Tag gefahren — die Majchine itand nie ftill, und die 
Car bielt nur jo lange, um Gafolin und Del einnehmen 
zu fönnen, 


Tiefe großartige Dauerleiftung befeitigt endgiltig die Theorie, 
dah; übermäfiges Gewicht Kraft bedeutet. Sie rechtfertigt 
den Gebrauch von leichtem, wilfenfchaftlich bebandeltem Stahl. 
Und fie zeigt, dak die Wohlfeilheit des Betriebes, ala Folge 
der Veichtigfeit der Marwell Motor Cars, nicht auf Kojten 
der Feitigfeit und Dauerbaftigfeit erlangt it. 


Der Anfauf einer Marwell jichert Euch dieielben Eigen: 
ichaften der Dauerhaftigfeit, denjelben ausgezeichneten Wert, 
die einen folhen beneidenswerten Neford ermöglichen. Alle 
Marwells Cars find von derfelben Qualität, und das iſt 
die allerbeſte, die wir herzuſtellen wiſſen. Wenn Ihr eine 
Maxwell kauft, ſchützt Ihr Euch und Eure Geldanlage. 


Ein Untergeſtell; fünf Obergeſtell Facons. 
ZweisPaflagier Rocditer 
Yinf-Baflagier Touring Car = = 
Touring Car (mit Top für jedes Metter 
Imeispaflagier Cabriolet 
Sechs-Paſſagier Town Car 
Volle Ausſtattung, einſckließlich ele 

und Laternen. Alle Preiſe F. O. 
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MOTOR COMPANY, DETROIT, MICHIGAN 


Wahrjeihen in Gefahr, 


Lokalbericht. 


|tenfeim - Verein?. Morgen Nachmit⸗ 
Itaq um halb 3 Uhr wird der Ver— 
ſtorbene aus der Wohnung nach dem 
—E— Foreſt Home-Friedhof zur letzten 
Eine Kurze Krankgeit raffte den erit 52, Ruhe gebradt werben. | 
Sahre alten Mann dahin. 
"Sn feinem Heim, Nr. 720 Elmtvood | 


Brand ridtet am alten Fort Dearborn 
Gebäude erheblihen Schaden au, 
Das alte Fort Dearborn Gebäude, 

Nr. 371 River Straße, wurde geitern 


Adam Mader geitorben, 


Vereinigte Männerdhöre, i Be : 

en | . D entitand, 
Ype., Daf Park, ift Herr Adam Ma-| Den Vereinen und Sängern hiermit | — — — üte, 
ber, ein befannter Deutjcher, im Alter | die traurige Nachricht, daß unfer Sän- |tem im Kellergefhoß und den zivei 
bon 52 Jahren nad) furzer Krankheit ger und Bundesbeamter Adam unteren Stodiwerten, wo fie einen 
en3 dem Leben geichieden. In Heilen!Mader nad fehr kurzer Krankheit Schaden von ungefähr $40,000 ans 
geboren, kam er 1884 nach den Ver= |gejtorben ifl. Die Beerdigung findet ı —* 
einigten Staaten. Zwei Jahre fpäter morgen Nachmittag 2 Uhr 30 Minu- 
fiebelte er von Chattanooga, Tenn.,|ten vom Haufe, Nr. 720 S. Elmmwood 
nad Chicago über, um bier in der/Ape., Dat Part, nah dem SForeil|peren im weiten Stodiwerte de3 Ge- 
Brauerei von Bartholmae & Burg- | Home - Friedhof flatt. Die Sänger | päudes befindlichen 
weger zu arbeiten. „sn biejer Braue= | find hiermit freundlichft aufgefordert, | arbeiteten, die Ausgänge bereits abge: 
yei, bie jpäter an die William Ruehl ſich morgen Nachmittag um 3 Uhr auf ſchnitten fanden, als fie ins Freie 
Ep, und dann an die Ruehl Bros. Co. |dem Foreft Home - Friedhof einzufin- eilen wollten. Sanz und Henry Tole, 
überging, brachte er eS bis zum Braus|den, um unferm beliebten Sange£* | die beiden Gejchäftsleiter der Firma, 
meifter. Seiner im Sabre 1892 ge= | bruder ein Abichiebälieblein zu finden. begaben fich fofort, nachdem fie von 
fälofjenen Ehe find die Kinder Hilde- Wm. Arens, Präfident; |dem Feuer Kunde befommen hatten, in 


ard, Edna, Herbert, Eimer, Melpin, > die Arbeitsrä &  Seranl 
dlai und Elvira entfchloffen, die ihn | Aug. Luebers, Geh. re *— — 
| —— 


nebft der Mutter überleben. Herr| _. 

Mader war Mitglied des Braumeiiter: | ;, ug ‚ver deufihen Spradie 
beteins, de3 Schmwabenverein:, der | Menichen, —— — 
Sigel-Loge des Ordens der United debi. Amersfaniihe Geihäftslente Icnen 
Workmen, des Herrenbvereins des ka⸗ immer arößeres Gewicht auf ihre BSe 
tholiſchen Kaſino, des Konkordia⸗ 


herrſchung. Unſere Vollsſchulen ertei⸗ 
Männerhors und bes Deutfcen Al- en dentihen Unterricht. Laßt Eure 
um 3 . 


I 
Kinder heutich lernenl 


um jich, dah die Angejtellten der Ed: 


auf die Straße hinunterzufteigen. 
Das Fort Dearborn Gebäude iwurbe 


errichtet, 


Der lebte Tag. 


Straftiwagenausftellung wird heute 
Abend zum Abihlur Fommen. 


Ale Erwartungen übertroffen, 


In diefer Woche mehr Kraftwagen ver: 
kauft als je zuvor in dem nleichen Beit- 


abichnitt. — Heute noch fchr zahlreicher 


Beſuch zu erwarten. 


Mit dem heutigen Tage wird die 


Inale Kraftwagenausftellung zum Ab» 
ſchluß fommen. Sie war unzweifel— 
haft die größte derartige Veranſial— 


tung, welche dieſes Land je — — 


ſen hatte; all die hohen Erwartungen, | „,; rk = 
fen halle; alt bie holen n | Zeit zum Dienft wie diefe und verläßt 


welche man darauf jehte, find in Er- 
füllung gegangen, und die Ausiteller 
tönnen mit voller Genugtuung auf | 


den, als je zubor in dem gleichen Zeit- | 
abſchnitt. | 

Daß heute, am legten Tage, der 
|Befuh ein außerordentlich zahlreicher | 
fein mwird, unterliegt feinem ‚Zimeifel, | 
denn Taujende von Leuten, welche bis- | 
her au& dem einen oder dem anderen | 
Grunde feine Gelegenheit hatten, ich | 
|die ausgejtellten Wagen, das Beite, | 
|was die \nduftrie bietet, anzujehen, | 
werden nun das Verjüumte nachholen. 
| Die Gefhäftsführung kündigt an, daß 
fein einziger Ausftellunasgegenitand 
bor dem offiziellen Schluß, um 101% | 
\ Uhr, entfernt werden darf. | 

E3 ift auch mit Beitimmibeit anzus | 
nehmen, daß noch eine ganze Reihe von | 
geht doch die allgemeine Anficht dahin, 
Verkäufen zumAbſchluß kommen wird, | 
daß die augenblicklich ſo außerorbent- | 
lich niedrigen Preife in furzer Zeit me- 
gen des Materialmangels beträchtlich | 
| jteigen werben. | 


| Willys Overland Go. 


Alle von ihr bergeitehiten Wagen Fan | 
man fowohl im Winter, wie 
im Sommer benüsen. 


| Dap der Kraftwagen nicht länger 


ein Luxus- ſondern ein Bedarfsartikel 


|ift, erfieht man, wie John N. Willys, 
| ber Präfident der Willys Overland | 
Eo., erflärt, am Beiten aus Der ge: 
maltigen Zahl von Automobilen, welche | 
jeden Taa im Jahr; Sommer und 
Winter, Frühjahr und Herbit, benügt 
werden. Wer einmal all die Vorteile, 
| welche der Belit eines joldhen Wagens 
| mit fich bringt, bei autem mie bei 
ichlehtem Wetter, bei glühender Hite 
oder bei riefiger Kälte, erkannt hat, 
wird nur, wenn die abjolute Notmen 
bigfeit vorliegt, darauf verzichten, | 
|  Zatfache ift, daß die Kraftiwagen im | 
| Winter faft eben fo viele Annehmlich- 
teiten bieten ala im Sommer; haben 
die Ingenieure doch die nötigen Vor: 
tehrungen getroffen, daß man darin 
gegen alle Unbilden der Witterung ges 
fügt ift. Ein gutes Beijpiel dafür 
bieten die modernen Nierlandiwagen. 
‘eber einzelne der bunderttaufende von 
Magen, welche in der gewaltigen Yya= | 
brit von Toledo gebaut werden, laht 
| fich fomohl im Sommer wie im Winter 
Das ideale Gefährt für 
ijt natürlich das Coupe, | 


l 


benützen. 
den Winter 
da die Paſſagiere hier ganz von Glas 
| nd nl; umaeben find, man ift aber 
| auch in dem offenen Wagen, wenn das | 
| Dach aufaeitellt it und die Sturm- 
vorhänge herniedergezogen find, Telbit 
| bei Null rad jehr aut aufgehoben, | 


I 
Die Abbott⸗ Detroit⸗Wagen. 
| 


In der Fabrit der Goniolidated Gar Go. 
| wird jebt 19 Stunden den Tan nearbeitet. 
| M. 3. Hammers, der Vizepräfibent 
und Vorfteher «der ngenieursabtetz 
'luna der Confolidatev Car Eo., welche | 
|die Abbott-Detroit -» Wagen heritellt, | 
'ftattete geftern der Kraftwagenau®= | 
‚stellung einen Befuh ab und berich⸗ 
iete, daß wegen der zahlreichen kürz: | 
lich eingelaufenen Beſtellungen in der 
Fabrik jetzt 19 Stunden den Tag ge⸗ 
arbeitet wird. Beſonders groß iſt die 
Nachfrage nach der vierſitzigen „Motor 
Coach“ und dem fünfſitzigen Sedan- 
wagen, die beide beim Publikum gro— 
ßen Anklang finden. Dieſes beweiſt, 
daß wirklich hübſchen, allen Anforde- 

rungen entſprechenden Wagen ſtets 

die verdiente Würdigung zu Teil wird. 
Schon vor drei Jahren brachte die 

Abboit⸗Detroit einen vierſitzigen Wa— 
gen, „Demi Tonneau“, auf den 
Markt, die damals großen Beifall 
fand. Als die Nachfrage nach ihr 
dann etwas nachließ, wandten die 
Fabrikleiter ſich dann anderen Mo⸗ 
dellen zu, jetzt ſind ſie aber zu dem 
früheren Wagen, der allerdings ganz 
anders geſtaltet wurde, zurückgekehrt. 

22, 022,3 Meilen ohne aunzjuhalten., 


u 

Bemerfenswerte Leifteng eines Maxwell 
| Tonrenwanens. | 
| Eine ganz außerorbentliche Leiftung, | 


Nachmittag durd) ein Feuer, das auf| wie fie einzig in ihrer Art dafteht, den folle, die ja vor Allem den Kraft- 


hat kürzlich ein Marmellfcher Touren: | 
wagen pollbradt. Nachdem man ihn 
genügend hochgeſchroben hatte, ſodaß 
die Räder nicht mehr den Boden be— 
rühren konnten, ſehte man den Motor 


ununterbrochen in Gang blieb, 


ward Sanz Hat Frame Co., die in unter anderen Umſtänden eine Strecke erden wird, die Verbände der Kraft- 


von 22,022.3 Meilen zurückgelegt wor 


Räumlichteiten den wäre. Das iſt die längſte Dauer, ſampfen werben. 


welche bei derartigen Verſuchen je er— 
reicht wurde. Hier in Amerika brachte 
man es bisher kaum auf 13,000 Mei— 
len, in Europa aber hatte ein Rolls— 
Royce-Wagen 17,000 Meilen aufzu— 
weiſen. Der Maxwellwagen hat alſo 
einen neuen Weldrekord geſchaffen, die 


ihre Angeſtellten, unter denen ſich viele Firma wird ſich aber bis auf weiteres Darum füllt die Fragebogen aus, welche den „Stichen“. 
Mädchen befanden, in Ruhe und Ord⸗ mit dem amerikaniſchen Rekord zu-⸗ die Kinder demnächſt aus der Schule werdet Ihr vergeſſen, daß Ihr jemals 
nung über die Rettungsleitern hinweg frieden geben müſſen, da weder Eng- mitbringen werden. 


land noh Frankreich in ihrem vr 
fel und ihrer GSelbitgefälligfeit die in 


wie fie wollen. Taiſache iſl jedenfalls, 


den 29. 


| vor einer Woche eröffnete große natio- | |en und darf fich rühmen, auf ver 


ıAusftellung den erften Marmwellmagen 
| 


ie | 
zurüdbliden, jind doc) an diefen fieben | 


Iagen mehr Kraftwagen verfauft wor= 


’ 


bis nad) Watrous, New Merito, tam. 


lichen Befiger von Automobilen fchon , 
jegt eine dreifache Steuer zu bezahlen. 
Da es fich frägt, ob diejes qefehlich zu- 
‚läjlia ıft, wurde die Angelegenheit vor | 
das Oberbundesgericht gebracht, das | 


Januar 1916. 


——————— — 


daß eine der mittleren Preislage an—⸗ 
gehörige amerikaniſche Maſchine beſſe— 
res leiſtet, als die viel teurere euro— 
päiſche, die eben wegen der damit zu 
machenden Dauerfahrten bisher all— 
gemein geprieſen wurde. 

Nachdem der Maxwellwagen jene 
Probe fo glänzend beitanden Hutte, 
wurde er in der Nähe bon Lo3 An 
gele auf einen Rennplaß gebracht, vo 
er denn längere Zeit mit einer &e- 
Ihwindigfeit von 55 Meilen die 
Stunde dahinfaufte, 

Frl. Laura Githend, die Tochter 
bon Walter H. Githens, dem Präfi- 
denten der Marmell Auto Sale Eo,, 
hat jich dem Verkäuferſtabe angeſchloſ— 


berfauft zu haben. Cie verlangt, ob- 
gleich fie die Tochter des Präfidenten 
ift, feinerlei Vorrechte vor ihren männ- 
lichen Kollegen, meldet fich um biefelbe 


einem $10 


Booth 
B-3 
Auf der Ausitellung. 


ihren Bojten nicht eher, ala bis bie 
feitgeleßte Zeit dazu gefommen ift. | 
Berband der Automobilingenicure 


Ghefingenieur von Dodge "Brother? zum 
Prälidenten erwählt. 

In der fürzlich abgehaltenen Gene: 
ralverfammlung de Vereins ver 
Kraftwageningenieure ift Ruffell Huff, 
der Chefingenieur der Firma Dooge 
Brothers, zum Präfidenten erforen 
worden. Er blidt auf eine langjäd- 
rige Erfahrung zurüd und hat eine 
ganze Reihe wichtiger Neuerungen im 
Automobilbau eingeführt. Bevor er! 
teine Stellung bei Dodge Brothers | 
antrat, war er 15 Xahre lang für die | 
PBadard Motor Car Co, tätig. en 


D 


bringt eine Menge Gold 
Eure Stunden. 


fann ihn alſo mit Recht als einen 


Fachmann allererſten Ranges bezeich— 


nen. 

Es herrſchte große Nachfrage. 
Dr. Pulley fand für ſeinen Jefferywagen 
ſehr ſchnell einen Käufer. 

Dr. L. A. Pulley iſt heute Vormit— 
tag von Great Falls, Montana, auf 
der Kraftwagenausſtellung eingetrof— 


fen, um ſich einen Maxwellwagen zu 
taufen. Er erſtand bereits im Herbſt 
vorigen Jahres einen ſolchen und 
machte dann mit ihm eine große Fahrt 
durch die mweitlichen Staaten, wobei er 


Dort ging ihm die Nacpricht zu, dak BEA 

er jo jchnell wie möglich nah Hauje J — 

zurückzutehren —* Die Frage war J 007 

nun, ob er fein Automobil zurüdz| ;— 

jchiden oder aber verkaufen —* Er J nn 1: 

entichloß fich für das Lebtere, denn e3 ie. RA 

zeigte ſich, daß verſchiedene Bewohner 

jener Gegend ſchon ſeit Monaten ver-* — NEE 

tucht hatten, in den Beiik eines Kraft: 4.: an: — 

wagens zu gelangen, 9* ihre I Kleinekriegsnachrichten 

mühungen aber erfolglos geblieben wa— 

ren. Er erhielt ſchließlich für den Wa- Demokraten gegen Wilſons Beſteuerung. 

gen 53100 mehr als er dafür bezahlt Waſhington, 209. Jan. Im Ab— 

hatte. geordnetenhauſe ſtand die Regierung 

Die Kriegsſteuer auf Kraftwagen. heute einer wohlorganiſirten und gut 
* geleiteten Gegnerſchaft ihrer eigenen 

ee gegenüber. E3 handelte fih um ba3 

A — über ſie dar. vom Präſidenten befürwortete Pro— 

Auf der, Kraftwagenausſtellung gramm über Sriegsbereitichaft und 


ſprachen ſich in den letzten Tagen eine Beſteuerung, das vom Sprecher Champ 


Reihe von angeſehenen einflußreichen | &y itsführ i 

—— wm art und dem Mehrheitsfiihrer Kit- 
Leuten dahin aus, daß Die bon ber * bekämpft wird. ſcheint deshalb 
Bundesregierung geplante Kriegsſteuer nicht ausgeſchloſſen, daß der Präſident 
auf Automobile mit aller Kraft be⸗inen Bruch mit einer großen Anzahl 
kämpft werden ſollte. Die Hauptein⸗ Demotraten im Hauſe zu gewärtigen 
wände gegen ſie werden vom Herrn A. Die Lehbteren verlanaen af 

— mis d — 


rt A daß 
G. Seiberline 5 b3- — . 
{ei * I dem ‚Generalbetriebs durch die Einfommeniteuer, die Be- 
eiter der Huahynes Automobile Co., |; UT #4: 

eg E 2 ſteuerung von Kriegsmunition und 

etwa wie folgt zuſammenfaßt: en sy re ver Hop , 65 
ne z i . ‚vielleicht Erbichaftsfteuer die erhöhten 
Den Straftwagenbefigern eine mei: | a. — * J 
De masttkr @onnannnn Stolten gebedt werden jollen. Dieler 
tere Yaft von ungefähr $20,000,000 Bersegung haben fi auch Viele ange- 
aufbürden zu wollen, wäre im höchiten Schlofi . de s: — | 
Grade unzecht, um jo mehr, als bon a. —* —2 — 
den Befitern von Pferden und Wagen I en * as gie > 
feinerlet derartige Abgaben erhoben nn > = Ben — En 
werben jollen. In vielen Staaten ha: a ba —— * Niflouri er- 
ben die mehr oder auch minder alüd- | tt, Dap er „eineswegs fur eine 
. Stempelſteuer ſtimmen würde, durch 


die gerade den Armen im ganzen 
Lande eine große Laſt aufgebürdet 
werden würde. 
Scheußlichkeiten. 
London, 29. Jan. 


A. G. Seiberling legt die Anſichten vieler 


wahrſcheinlich in einigen Monaten ſeine Feldmarſchall 
Entſcheidung abgeben wird, bis dahin 
müſſen all diefe Steuern aber bezahlt 
werden. | 

Die Kraftivagen wirken nicht heme | 
mend, fondern fürdernd auf das Leben | 
und Treiben im ganzen Lande ein, 
man jollte ihre Benübung alfo nicht‘ 
durch Steuern erjchweren. Für die Er=| 
nährung der Pferde des Landes find! 
gegen fünf Millionen Acres nötig, die, 
falls e3 feine Pferde gabe, für die Er-' 
zeugung von menjchlicher Nahrung bes 
nübt werden fünnten, vurch die Ktraft= 
wagen wird aber fein Zoll breit Lan- 
des feiner Beitimmung, dem Menfchen= 
geichlecht jeine Nahrung zu geben, ent- 
zogen. 

Die Behauptung, dag Kraftivagen- 
bejiber reiche Leute find, melche eine 
meitere Beiteuerung jehr wohl vertra— - 
gen können, ijt hinfällia, denn die! An! 
arohe Mehrzahl diefer Wagen befindet| * 
fih in den Händen von Leuten, welche 
nur eben ihren Iinterhalt verdienen, 
wobei ihnen vielleiht das Automobil 
qute Dienite leiftet. 

Selbit die Angabe, dap die jo erho- 
bene Steuer zum Teil zur Berbefie- 
rung der Landjtraßen verwendet wer=| 


16 
Au 


amtlichen deutichen Beichuldiqung un= 
erhörter Graufamteit an deutfchen Ge: 
fangenen bejtritten. In der deutjchen 
Mitteilung wurden Bemeije für fol- | 
gende Vorfälle vorgelegt: 

Während des Gefehts bei Guifes | 
Songeur, 30. Auguft 1914, wurde auf 
Befehl eines franzöſiſchen Offiziers 
ein ſchwerverwundeter deutſcher Offi— 
zier auf die Bruſtwehr einer Schanze 
gelegt. wo man ihn im Feuer der 
deutſchen Artillerie liegen ließ. 

Am 13. Januar 1915 legten fran— 
zöſiſche Soldaten zwei gefangene 
deutſche Soldaten auf die Bruſtwehr 
ihrer Schanzen, wo ſie gleichfalls dem 
heftigſten deutſchen Feuer ausgeſetzt 
waren. 


Reibt Lumbago oder 
Kreuzweh weg. 


Reibt Steifheit fort mit einer kleinen 
Probe-Flaſche des alten | 
„St. Jakobs Del”. 


| 


mwagenbefitern zu Gute fomme, ilt 
nicht ftichhaltia, da die Farmer einen | 
meit arößeren Nuben daraus ziehen | 
werben. 

ebenfalls ift alfo zu erwarten, daß, 


Ab! Der Schmerz ift verfhtwunben! | 
Schnell? — Ya. Beinahe augenblid: | 


figfeit, Lahmheit und Schmerz erfolgt 


richteten. Co fehnell griff der Brand in Bewegung, welcher dann fo lange; wenn im Konarek mit den Verhand- nad einer fanften Einreibung mit! 


über diefen Plan begonnen | „St. Jacobs Del.” 
Reibt das beruhigende, durhbrin 
wagenbefiter ihn mit aller Macht be gende Del auf Euer jehmerzenbes 
(Kreuz, und mie durch Zauber fommt 
| Erleichterung. „St. Jacobs Del“ iit 
Dentihe Willenichait und Literatur eine Harmlofe Kur für Kreuziveh, 
fann nur der richtig würdigen, ber Dentich  Lumbago und Nervenreiken, die nie 
veriteht. Darım Iait Eure Kinder |enttäufcht und die Haut nicht ver- 
Deutich fernen. An jeder Volksichule wird | brennt. 
Dentich nelehrt, in der fich mindeitens | Kopf Hoch! Hört auf mit Klagen! 
fünfzig Teilnehmer am Unterricht finden. Macht ein Ende mit diefen peiniaen- 
In einem Aucenblid 


lungen 


— — ea - —— 


einen fchmerzenden Rüden hattet oder 
— fteif oder lahm maret. Holt Euch) eine 
* Wer fein Grundeigentum ver- | Heine Probeflafche des alten, ehrlis 


im Jahre 1871 auf der Stelle, wo Amerifa vollbrachten Leiftungen an=-|E nfen will, erreicht fchnell feinen chen „St. Jacobs Del!" von Eurem 
früher das alte Fort Dearborn jtand, jertennen. Mögen fie e8 damit halten | Zweck durch eine ki 


eine Anzeige in | Apotheler und Ahr mwerbet biefe haus 
der Abendpoit, erube Befreiung exlonaen. — 


French hat ſchriftlich die Wahrheit der 


IA 


| birge zu retten. 


! Krenzjmhmerzen! | 


J 


lich Befreiung don Entzündung, Siei- Verkehr iſt unterbrochen. 


„Ameriea's 
Standard Automobil zu 


00 Preis“ 


Chicago Diſtributors, 
The Centaur Motor Co. 
2246 Michigan Ave. 


ie Stunden ſind bleiern oder goldig, je nach— 
dem Ihr ſie ausfüllt. 


Ein wenig Velvet 


rl 


ede gute Qualität von 


in 


J 


ley Tabak erhält ihre höchſte 
Velvet durch 
zweijähriges Lagern der 


Blätter. 


feinem Kentucky Bur— 


Reife in 


Zwiſchen dem 13. und 17. März 
banden britiſche Truppen in der Nähe 
von Aubers vor ihren Schanzen einen 
verwundeten deutſchen Offizier an 
einen Baum und eröffneten Feuer auf 
ihn, als er mit ſeinem Taſchentuch 
nach den deutſchen Schanzen hinüber— 
winkte. Auf deutſche Soldaten, die 
den Gefeſſelten aus ſeiner ſchrecklichen 
Lage zu befreien verſuchten, wurde 
geſchoſſen. F 
| Der Butih von Lanianne, 
Genf, 29. Jan. Ein Bataillon deg 
123. Landwehrregimentz tft infolge ber 
— Kundgebungen der über— 
wiegend franzöſiſchen Bevölkerung und 
Beleidigung der deutſchen Fahne nach 
Lauſanne geſandt worden; der dortige 
Magiſtrat hat die Bevölkerung zur 
Ruhe ermahnt. Die Landwehr wurde 
mit Hochrufen auf das Schweizerheer 
und dem Rufe „Nieder mit den Spio— 
nen“ empfangen. 
Berlin, 29. Januar. Der Geſandte 
der Schweiz ſprach im Namen ſeiner 
Regierung ſein Bedauern über das 
deutſchfeindliche Benehmen der Be— 
völkerung von Lauſanne aus. Der 
Miniſter dankte der Schweiz für ihre 


ſofortigen Maßnahmen. 
Stauwert durchbrochen. 

Großer Verluſt an Menſchenleben und 
Fruchtbaumanlagen in Südkalifornien. 
San Diego, Kal., 29. Jan. 
amm des Otaytals iſt geſtern Abend 
gebrochen, und eine dreißig Fuß hohe 


J 
Der 
a 


| Wafferm-uer ergoß jich jofort über die 


|Niederungen, ein fünfzehn Meiien brei 
tes und zwei Meilen langes Gelände 


verwüjtend. Das Tal ift ftark »efie- 


‚delt, und jomweit befannt, find gegen 
' fünfzie Menfchen, zur Hälfte Japaner, 
| umgefommen. 


Der Sch den in den 
Garten und Fruchtlulturen dürfte fich 


auf viele Hunder.taufende von Dollars 
' belaufen. 


in Wiuerieta Springs find 
Hunderte von Menfihen durch das 
Hochwaſſer abgeſchnitten, die Einwoh— 
ner von New Hope und Talbert ver— 
mochten ſich noch rechtzeitig ins Ge— 
Dem durch einen 
ſchweren Sturm erhöhten Waſſerdruck 
hatte der Staudamm, hinter dem ein 
tünſtlicſ⸗rx See mit 11,000,000 Gallo— 


| nen Waffer angelegt war, feinen Wis 


deritand leiſten vermocht, 

Jackſondille, Ill., 29. Jan. In— 
folge eines Dammbruchcs von vierzig 
Fuß Breite am Illinois River ſind 
große Gelände im County Greene 
überſchwemmt. 

Durango, Kol., 29. Jan. Seit 
Dienstag hat es in Südweſtkolorado 
und im angrenzenden Teil von New 
Mexiko beſtändig geſchneit, und aller 
Es iſt der 
größte Schneefall ſeit Jahren. 
| San Francisco, 29. Jan. Acht 
|Menjchen fanden in dem Sturm auf 
dem Meer den Tod, ald das Dal 
lander Abfallboot „Aberdeen“ ten 
terte. 

Memphis, Tenn., 29. Jan. In der 
Hochflut bei Watſon, Ark. wo jeißt 
das Waſſer fünfzehn Fuß hoch in den 
Straßen ſteht, iſt eine Familie von 
ſechs Perſonen ertrunken. Fünfzig 
Männer, Frauen und Kinder wurden 
von Hausdächern gerettet. Viele Fa— 
milien ſind obdachlos. Der Reiſende 
Fuller aus Fort Wayne, Ind., er 
Itrant, als in einer Furt des Cadron— 
fluſſes ſein Buggy umſchlug. 

Duluth, 29. Jan. Seit Neujahr 
ſind hier 31 Zoll Schnee gefallen, 
und ſeit drei Tagen ſchneit es unun⸗ 
terbrochen. 





Bericht Über den Stand beim Geihäftsanfang am 25. Janunar 1916, 


Beitäande: 
Anleihen und Disfontos 


Terbindlichfeiten von Kunden, auf Kreditbriefe 
Bonds und Hnpotheten 


re $4141,251,235.97 

1,488,212.32 

, 13,615,213.62 
.$19,990,002 2,68 


Saar und Cheds vom Glearing & N: 2 ‚817, 690. 11 28,807,692.79 


i $88,162,354.70 
Verbindlidfeiten: 


ee Sons. een $ 3,000,000.00 
...... 1,000,000.00 
.. 941,049.58 
69,777.08 
1,488,212.32 
15,663, 315.72 


588, 162,354.70 


Aitienfapital 

Ueberihuß- Fond 

Unverteilte Rrofite 

Meiervirt für aufgelaufene Zinien und 
Berbindlichfeiten auf Kreditbriefe 
Depoſiten 


Steuern 


—1⸗22 
more,“ 


DEPARTEMENTS 


Handel — Sparbank — Trust — Bond 
Farmdarlehen— Ausländisches Geschäft 


Direftoren; 


ident bon Reid, Cyrus H. MeGornid, Bräjident der 
national Harveiter Company. 
ES ehmuur Wiorris, TIruitee ve 2. 8. 
Nachlaſſes. 
S. Runnells, Praͤſident der Pullman 
COo. 
Edward 2. Anerion, Vorfigender de3 Direl» 
torenrate3 von Sofepb T. Ryerſon & Son. 
John G. Shedd, Präſident Marſhall Field 
& Ce. 
Srion Smith, 
Albert N. 
Spraque, 
Moſes 


J Dust 2 Armitrong, 


) & Co 


Gnss m. "Barton, \ [ 
rates der Weitern Electric Coı 


Glarence A. Buricn, Yinwalt und Kapi 

Henry 2. Growell, PBräfident 
Companh. 

William A. Praſident 
Northweſtern Railwah Co. 

Edmund D. Suidert, Bizepräfi dent, 

Ghanncen Keep, Treu des W 

Nadlalices. 


Eräl Inter ⸗ 


* U 

Borfigender d. Dir zetoret i⸗ Leiter 
italiſt Sohn 
aler Sals 


Qu 


Gardner, Chicago & 
Bräfident, ® 
Sprague, Il,, Vizevräjident von 
jarner & Companh, 


3. KWentworth, Sapitaliit. 


ce all Sic 


ice 


Rarfl 2 


id 


Seamte: 
rien Smith, Brälident, Nobn 
Edmund D. Huibert, Bizchräjident Leon L. 
Frant G. Nelſon, BVizepräſident. 4, 
Tohn 8. Blunt, Ir. Bizepräſident. Dept, 
2. E, Veterion, stailirer. Y. Deane, War. Yuslarnıd Dep 
G, €. Eites, Hiliätaifirer. Hardie, Mor. Bond Dept, 


112 West Adams Strasse 


Geddes, Hilisfafiirer, 

Z2uchr, Selretär und Tr 
Seonard Sohnion, 
WW, 
$. 
n, 


ar m uſibeamter. 
Hilfsſelretär. 

N Thompſon, Mgr. Zarm Leib 
nn, 


. 





George M. Forman 
Herman Hachmeister t Bericht Aber den Stand ber 
——— #2 PEOPL«sS TRUST 
ME S& SAVINGS BANK 
Fo r m na n A; = OF CHICAGO. 


Farm⸗ 
Hyupotheken 


— 
31 Jahre im Geſchäft. 
Keiner unſrer Kunden 
hat je einen Verluſt 
durch unſere Hypothe— 
ken erlitten. 


Januar 


$0,654,946.10 
0655 ,025.20 
1,130,461.24 
504,385.32 
m v0 


ee 1.04 


Darlehen +. 
= onds ... . 
Faͤlli 2 von Kanten... 
Baar air Hand . 
Nöbel und „irtures... 
Ueberzogen 
so 353 ‚86 9 ‚so 

Nerbindlichfeiten: 
Kapital | 
Ueberſchuß 
teilte 

irt 


500,000,00 
2 000,00 
Brofite ...... 467.96 
für Steuern 
Zinſe — 


8720.34 % 
Spareinlagen 


. 8,571,681,50 


$9 
DU, 


353,86: 9,80 


Bramtec: 
Neynolds, Prafident 
Griffin, Vizepräfident. 
R, 3. Upbam, Wizepräfident, 
9. I, Griswold, Kaffirer, 
IN, Node, Selretär. 
.„ Ding, Silfsfaflirer, 
Scicton, Silfäfalfirer, 
ser Silfe sfaffirer. 
Manager dei 


Lifte anf Verlangen. 


George M. Forman 
& Company 


> 11 $, La Salle Strasse, Chicago, 


a 


H 
D. 


‘ 
J 


n [ 
n⸗Gewölbes 
Direktoren: 
Dawes, 
—— it Co, 
tepnolds, 


einlage 


3 ©. Rrafident 
of Illinois. 
Praͤfident 
Nationel Vant. 
Rräfident der Chi 
Leſtern Bahn. 
W. Croll, Schatzmeiſter von 
ir E Comp. 
—2 alded, Bizepräf. 
tal & Commercial 
zullivant, 


der 


der 





Heltun, 
aco Wreat 2* 
ede rid TR 
Arme 


Das alteſte und vertrauenswürdigſte 


Autſch-Ungariſche Bankhaus 


des Weſtens. 
Deufiche, öflerreihilche und ungarilche 


Kriegsanleihe- 
Geldſendungen 
100 Kronen für $13.50 


Geldiendungen werden auf da3 fchnell» 
fte md ficherite bei meiner vollen Gas | 
vantie dur; die Sal. Ing, Roitiparkaite | 
befördert. * | 

Nirgends lönnt hr beijer bevtent Ivers | 
t. Kommt ınd überzeugt Euch. 

Schiffskarten, Erbſchaftsſachen, 
machten und Dokumente ie eder Au we— 
illig und ſachverſt di a ausgefertigt. 


ER 


Bankiers. 


1957 Grand Ave., Ecke Robey Str. 
Einenes Bantgebäude — Gegründet in 1904. 
vId,Janıwım mi 


der 
—— al 
zatvher 


Baur 
C Biscuit 
— y. 
rving Osborne, Kapitaliſt. 
Griffin, Bizepräſident 
Kebnolds, Präſident 


ieger 


| 
| 
| 
| 


Sr 


Di eBankdes Deutſchtums 
von Chicago 


79.9 
195.00 


—* 
—* 
erd 


Ay 


4 


Dentſche AMAeicheanlethen 


— 


—415.90 
5150.00 


1000 Es: 


114.00, 


Kriegsanleihe 
Geldſendungen 


unter meiner Garantie. 


. mm, 
Schiffstarten 
Erbſchaftsſachen, Vollmachten 
Dokumente jeder Art 


K. W. KEMPF 


seit 1894 in Dem altbefannten Plate 


120 N La Salle Strasse. 


Sonntags vffen von 9 Bis 12 Uhr. 
1Sjan,t* 


Defterreihiiche 


Ungarische 


in) 


Geldjendungen 


nah Deutihland, 


ir find immer billiger ald New Vort!!! 
Zu Geldiendungen: WE 
820 0 für Mart 1 
mV Deuiſchland. 
8 13 38 für Kronen 100 nach 
ae +.) Deiterreih-Ungurn. 
unter Garantie portofrei in8Haus neichidt | 
Fir Sparfaiien-Einlagen zahlen wir | 
3 and 4 Brozent. 
An Wochentagen von | 8 Uhr Morgens bis 6 Uhr | 
Abends; Montags, Donnerdtag, Samstags bis 
9 Uhr Abends. 
State Commercial 
and Savings Bank, 
1935 Milwaukee Avenue. 


Seſterrei Ungarn und Rußland 
sum —— 
Spezielle Geldſendung in Gefangene 
Franlreich, Cnaland ı ‚Roten ien und in 
and Iperden mit größter \ er Eorgfalt 


im 
NuBs 10ja,*x | 
ausge] ührt, 


Kriegsn: anleihen Teutiche, öſterreichiſche und ungariſche 


Kriegsanleihe 
Geldſen dungen 
Befördern wir ſchnell und 5 nach Deutſch 


Weiltere Auslunft über Preis, 
Ariegsanleiben Tann 
werden. Cpredi bor bei 
land, Defterrerh. Ungarn und 
volliter Garantie, billiger al3 irgendwo! 
Nırgends fünnt Ihr beifer bedient werben 


Jos. Achkar, 
Kommt und überzeugt Euch! 


Echiffsfarten 


| 
| 


beiier wiindlih q 


755 West North. Avenue, 


Ede S ppe Hoc). „..... 
ingta 


ſted Str. eine 7 


gi 


BR Geld zu verleihen Erbichnitsiaden, Vollmachten und 


auf Grundeigentum zu den Dofumente jeder Art 
günitigften Bedingungen. Imwerden billio und fadhveritändıg ausgefertigt. 


Yorzüglicie erfie Hypotheken J. V. ZINNER & CO. 


zu 514% und 6% Binien ſtets au Hand, Größte deutj-ungeriihe Agentur in Chicago. 


A. Holinger & Co. (In) 619 W. North avenue, 


1400 W. 51. Str., de Loonus. 
Sumbe: 11 ©, Rabalie Sie. „I Diten 8 Morgens bis s abts. Eonntags 9-1 
Kelsphon Nenpoli) 118 _  Belyiialo — 


| worth Ave., gibt der Badiiche u n ⸗ 


J C bue 


Bor: gänger. 


der 


130.00 
135.00) 


ver 
1000 Kronen | 


nadı 


Außland. unter | 


Zibendpoit, Chicago, Samftag, den 29. Januar 1916. 
Schlauch war ihadhaft. 


Beim Bügeln wurde rau Margarcte 
Nihel vom Gas übermannt, 


Als Thomas Cannon, Nr. 4469| 
\Jadfon Blod., an der Wohnungstür 
\feiner Nachbarin Frau Margarete J 
Nichol vorüberging, nahm er Be 
Gadgerud wahr und fand als er ee! 
trat, die Frau in der mit Ga3 ange: | 

ten Küche bemußtlos auf dem 
— | 
| zu rd Yud) wird an dem Abend | Vußboben liegen. Er Benadirichtigte 
eine öffentliche Einführung von 25 neuen |die Polizei, die bald mit einem Puls | 
——— aee —— Kane | moto zur Stelle war und bie drau | 
ends, Sintrittstarten m Vorverkau außet Gefahr brachte Sie hatte ein | 
oR d 
ge — — Rn. ti, | Gasbügeleifen benupt, wobei das Gas 
ger Soldaten der deuticen Armee | Durd) eine jhabhafte Stelle des Gum- 
miſchlauches entwichen war. 


und Marine veranſtaltet am heutigen 

Samstag einen großen Preismäs— 7 
| fenb ill, t Anfang um 7 use Abende. | | Hinter dem Haufe Nr. 70 Weit Ma: | | Bonds 1,396,314.62 
| Tidtes 25c die Verſon Es gibt Gruppens diſon Straße damit beſchäftigt, Eis | Baar und fällig bon 
| und e ne gtoke Anzahl Einzelpreife. Der|auf einen Frachtzug zu laden, glitt der | Banten 
— — — kein Bienfefrges ai | 20 ge %oe Condrun, Nr. 3251 | 

wi? > e enſeifriges * S 
mite an der Arbeit, um den Gäſten einen Lime Straße, aus und jtürzte ae 
|vergrügten Abend zu bereiten, jeine Mit- eine neben dem Yahrjtuhl befindliche 
| nfieder find M. reefe, Vereinspräfiden- | Lufe in das Kellergefhoß. Er brad ' 
tin; ©. Bauer, M. Floring, M. Meffert,| das Genid und war fofort tot. 
|E. NBengemeper, M. Halterod, M. eis u ER 
IE. Bonhold, 9. Hanns, E. Wagner, M.| Gegen 9 Ubr heute Morgen ſtürzte 
Schlaack, S. Stuntel, ©. Schrader, | | ber 48jährige W. 9. Smith, Nr. 2622| 
I Sekkuhteit finder in — * Homer Straße, ein Motorführer der 
Feſtlꝛa * ale, 29 | Milmautee Ave.sLinie, entfeelt zu Bo- | 


Finanzielles. 
Etablirt 1879 


Lokalb ericht. 


| 
| Bevorftchende Bergnügungen, 
Damenberein „Inter den 
|einden“ veranftaltet an dem heu⸗ 
tigen Samstag fein 3. Gtiftungsfeit 
mit Stappenball in —— Halle, Bel⸗ 
mont und Albany Avbe. a gute Vorbe⸗ 
reitungen getroffen Werden unter T:r 


i 
| Leitung der Präjidentin WMargaretie 


— 
Der 


a 
2 


OF CHICAGO 


Cie Cadalle und Wal hinglon Str. 


Kurzer Bericht, 25. Janıar 1916, 


Beſtände. 
Darlehen ımd Disfontos. $21,305,841.36 
|Meberaogen ...... 5,459.91 


10,068, 


2,776, 161.72) 


Verbindlichkeiten. 


| stapıtal $ 10 
Ueberſchuß (verdient) .. 
Unverieilte Profiie 
Unbezahlie 

Devofiten 


| Dividenden. , 
58 


| 
I 
| 
| 


Beamte. 


L. A. Goddard, Praͤſident. 
Hency A. Haungan, Bizeprafident. 
Henn ©, Henidıen, Kaſſiter. 
Srant J. Bakard, Hilistaflirer, 
G. Edward Karliun, Hilfäfaffirer, 
Walter 3. Cor, Hilf3laffirer, 
vbward N. Schroeder, Hillälaffirer, 
Samne E, Knecht, Eelretär, 
William GE, Miller, Hilisfefretär, 


ü3leh Eo, 





& Zruft Co, 


| Eure Geſchäfte ſind erwünſcht. 


IN. Halited Str., nabe North Uve., ftatt. | 
— F ie Vreiſe kommen um 10 Uhr zur Ver⸗ den, als er mit ſeiner Elektriſchen bie | 
teilung. f Randolph und Desplaines Straße er- 
|_ Der Chicagorr Unterftiigungsverein reicht hatte. Einer der Fahrgäſte, der 
23 Ze Br 1 —2 auf der vorderen Platform ſtand, hielt 
—J u Sc 1 
— reismastensai, I. pen Wagen an und benachrichtigte den | 
O g1 I telsmiasieidbau. ziel 2 a o r 
|QVorkehrungen dazu werden unter der) Schaffner, auf deſſen Veranlaſſung 
‚Zeitung don Präſidentin Joſefine Bot- die Leiche nach dem Beſtattungsgeſchäft 
ſauer geiroffen und ſind geeignet, dem Nr. 318 Federal Straße überführt 
Feſt viele Beſucher zuzuführen > den — nn 
ı Teilnehmern jebr vergnügte Stund 1 zu | DULDE, | 
fichern. Die in —— ——— 2 Beim Tanzen um ein Feuer, das ſie 
—— — — —— karte ‘eimit einigen Gefpielinnen hinter ihrer | Direktorenrat. 
in q i 5 € 
toften im Vorberfauf 25, an der Sajie — — a gr Sun N Barler, Manager Jones & Laugylin 
75 &ent2. aba} benue enifa atie, fam die | _ Steel Co. 2 
* WIJ. Dau, Präſident Reid, Murdoch & Co. 
„Im North Adenu Auditori-im wird der | Sjährige Marcia Dafata den lammen | ar Freeman, früherer Kaufmanıt, 
Goethe ‚Srauenverein aun | zu nahe, ihre SKleider gerieten in| Ken mr Yangan, Aiseoräfident, 
heutigen Samstag ae bend einen gropen Brand, und das Kind trug jo ſchwere S &, Haugan, Kapitaliit. 
PBrersmastenball abhalten, zu welchem ein Scar 9. Haugan, 
| erfrörenes Stomite unter der Leitung der | ı Brandiwunden babon, daß man im} tumdarieiben-Depariments. 
Is f —3 S 3 ſt, Präſident Lanquiſt & 
Präſidentin, Ida S. Schneidenbach, aroße Si. Lukas Hoſpital, wohin es ge— — Kanani 
Vorkehrungen trifft. Wer auf einen der hracht wurde, wenig Hoffnung hegt, | Gen. €. Ridcords, Chicago Title & 
vielen ſchönen Preiſe Anſpruch machen fein Leben reiten zu können. Moſes I. Wentworth, stavitaliit, 
will, mı5 um 9 Uhr mastirt im Saale - ’ 
fein. intrittsfarten toten im Vorver— 
fauf 25, an der Stafje 50 Eent2. 
Ser Fidelia Unterftüßungs HINDENBURG- 
bereim Nr. 1 hält heute, Samstag, | KUEMMEL 
ein Stappenfeit in DerKolumbiaballe, 1901 | 2 De e : 
| Steht einzig da auf dieier W 
I 
| 


(Dffizielle Beröfientlihung.) 
Bericht über den Stanb der 


'South-West Trust 


elt 
„wie Hindenburg, der große Held! 
Eitel Bros, 


Weit North Mvenue, ab. Für eins goes 
mütlichen Ubend für die Bejucher iit be: 
tens gelorgt. An dietem Abend gibt es 
Gelegenheit für Standidaten beider Ge: 
Ichledter im Alter von 18—55 Sahren, 
ohne A Iufnahmenebühr fih dem Verein | — | in Chicago, Staat Yllinoig, dor dem Gef äftee 
auzufchlieken. Der Verein zahlt $4 Stranz | Naubgelichter ift durch Verhaftung der |beginn am 25. Januar 1016, wie er dem 
fengeld im Sabre auf 6 Wochen, $100 | Bankräuber ni*« eingeſchüchtert. Auditor of Public Accounts des Staates 


bei Sterbefällen und hat ein ichönes Ka⸗ nois vorgelegt wurde, nach 

pital. Tidet3 15 Cenis die Perſon, An- Zwei Mitglieder der hieſigen Rãu⸗ ſebes. 

fang 8 Uhr. berzunft haben heute früh, durch die 

I —— adeburger Klub | Verhaftung derBanträuber keineswegs | 1. Tarieyen: 

m yeutigen zams en ſein Darlehen auf Grund 

Stiftungzfejt, verbu uden mit einen flo je, | entmutigt, einen erfolgreichen Raubzug | eigentum ARTE 

teıt Freismastenball, in Counts Halle, | Unternommen. Sie tauchten zuerſt in — * Bert: 

1500 Sedgwid Eir., Ede Vlathawt Sir. | Frank Gzrinstis Schanktmwirtfcaft Nr.) sindere Dazieben und 

——A. won „antpieten, nm | 024 N. Afhland Ave. auf, zwangen |, „ostontos 

— ne Stunden | pen Serbergävater unb feinen einzigen | 

zu ichern. Masten, welche Preife haben | 2 N, Aihland 

möchten, müjfen um, 9:30 llbr in der Saft Kohn Zajac, Nr. 642 NR. Aſhlan 

Halle jein, „Iramps” haben feinen Zus | Avenue, fi mit hochgeftredien Armen 

get ** Für gute Pe Erfeitchungen | an die Wand zu jtellen, nahmen dem | 
—— etz loſten im Vore Wirt 8890 und ein Schießeifen, dem 


173 W. Randolph St. T.; Diaind6iA. | 


Nicht eutmutigt. 


VA 
Illi⸗ 
Vorſchrift des Ge⸗ 


Beſtände. 


.$278,625.71 


234,300.71 


Uebersogen 

Anlagen: 

Staats, County» 
Munizi pal⸗Bonds 

Public Service Cor- 
poration Bonds . 

Andenn Bonds 
Zidrheiten 
Altien bon Forporas 

tionen 
| 


2 
3. 
und 

. 110,653.79 


54,500.00 


75,600.00 


9,309.38 
Verihievenne Beitänbe: 
Möbel u. Einrichtung 17,792,33 

89.01 


25,379.00 
1,057.50 
4,748.35 

209.45 


2,594.11 


13 
| 
| 
I 
\ 


97,675.00 
323,861.02 
-————3+. _— —— ‚ 


Joſ. O Linebarger tot. | 


Mit Kofeph D. Linebarger, der je. 
heute nad) Gmonatiger Krankheit ftarb, | 
iftt eine an der Getreidebörfe wegen 
ihrer Originalität befannte Perfön: | 
fichkeit aus dem Leben aefchieben. | 
Linebarger war früher in St. Louis 
anfäfjig, wo er durch glüdliche Spefu:= | 
lationen ein großes Vermögen gE= | unter Eid, daß obige Angaben richtig find nach | 
wann, Später jtedelte er nach Chi: j meinem beiten Fötfien und Bewilten, — 
cagco um, wo ihm auch das Glück bei | Staat Illinois, Comiy Coof. 
feinen oft jehr gewagten Spefulatio: | „Nnrihrienen, und beſchworen 
nen wiederholt begünftigte. Steihmohl| Andrei 
verlautet, daß fein Nadhlaf von nur | 
mäßigem MWert fein wird. | 


— 


326,7 ‚92.38 


2.96 27. 19 


2,315,07 


Dibiden- 
99.00 


1,900.00 


5,517.10 7,516.10 


u 2 
Preis 


Gelammt-Berbindlichteiten.... .8991,129.38 


Sch, Auguit 3. Schoenede, Kalfirer der Sonth- 
| weit Teuft & Savinos Bank, bezceuge biermtit | 


bor mir am | 


9. Wolsti, öffentl. Notar, 


>6, 


Verfürzter Musiweis über den 
Stand der 


— — 
— 


In dieſen Tagen werden an alle Eltern, 
deren Kinder die vier oberſten Klaſſen 
der Volksſchule beſuchen, Fragebogen be— 
züglich der Teilnahme der Kinder 
deutſchen Unterricht ausgeſchickt. Füllt ſie 
fofort ans! Wer fie -'cht rechtzeitig er- 
hält, follte fih bei der Schulbehörde be- 


STATE BANK 


Beim Begin des Geſchäftes 25. 


a 


DiIBIOMiOß............$4, 


Jan. 


| Perion, Anfang 7 :30 Ubr Abends. 
| 
5, Fällig von Banten: 
- Michael Clamagess Schantwirtichaft| 25,411.69 
fette am heutigen Samitag Abend | ch — 9 16 ft 
z. Baar an Hand: 
Aug. Zimmermann. Max Young, Frig | Mirtg in das Hinterzimmer und nah: Sildermünge 
u für das Clea— 
|Preismasfenball wird e3 zivar Diesmal | | T 
$25 in Baar, Lagerjcheine über $300 | 
gufien 
| bie beiteriten Siunden zu  berichaffen. 9.38 
traten zwei Säfte, Glarence Barnett, | 
Gimtrittsfarien foiten im . Ginbe;ahltes Alticn- 
‚be \tior Straße, das Xolal, Yener wurde 3. Unverteitte Gewwinne..$ 12,835 
wiferifi Unteritübungss 
und bezahlteer 
goßen Breismasfendall veranitalten. Es) Täter entfamen und haben fich biöher 
Zeit Zertifilate 
Vorkehrungsausſchuß macht daher beſon— Sicht, auf Cbeds 
28 Kaflirer = Cheds...., 
len. Nicht wenig Anziehungskraft dürf— 
Unbezahlte 
trtitz ‚toren foiten tm Vorvertauf 5, an 
fen referpirt 
Der us Unteritüß 
in Hörbers Halle, 2131—33 Blue Ns 
—— Bedacht genommen wo rden, es 
die um 9 Uhr im Saale ſind. Eintritts— 
DT Sabhresball des Deutichen 
gen Zamstag Mbend in der Schlik- 
Inofjenichaft bat auch diesmal die jorg- 
fel :wieder Die ganze Echaar ihrer Mit- 
1916. 
fi verſammeln. Eintrittstarten foiten | Port” Mitteilung .aden. 


vertruf 25, an der Kaſſe 35 Tent3 iie 
Gafte aber $5.00 ab, Iperrten dieOpfer 
In der Walhalla Halle, 3700 Went- in den Steller und fuchten das Weite, 
h \ ) Zehn Minuten jpäter |prachen fie in, „Klin von Banten: 
terftüßungaöpberein der Süd Staatsbanten 
| $ Nationalbanten 57,262.62 
einen grofen Maskenball. welcher Nr. 1659 W, Chicago Abe. vor, jperr= |; aar an © 
von den Herren Karl Stolz, Anton Eble, | ten den Schantfellner und Bruder des) Naviergelo 
Kohlmanı, Rhilipp Enalert und Nikolaus | <ceidemünse .... 
| Sturıpp jorgfältig vor bereitet toird. Ein| men m iO eh Dan plünberten |z. Aunere Yaarocjtände: 
fie den Kaffenapparat um den au | — 
AS c 
nicht toerden, Ddod) Tajien Die genannten | Im Einlaffiren 
Sercen nichts umgetan, um den Bej..cern | und 300 Kriegsfteuermarten beitehen- | 
erhe den Inhalt. In dieſem Augenblick be— Geſammtbeſtande sunnanannn.8091,120,3 
Aweifel wird auch dieſes Masken— ⸗ a — 
feſt 1) erfolgreih verlaufen, _ivie feine | Nr. SIEN. Bauli Straf d Kas| Berbiudlidkeiten. 
ir. o X. Baulına tape, un Ja⸗ 1 
Vorverfauf 25 Gents die Perfon. mes W. Martin, Nr. 1741 W. Supes |, „taitar ... 
y > | 2, Ucberihuß- Fond 
YAı Den beufigen Samstag wird 
. * er 5 en | Abzüglih laufender 
SL WUERZR Ras “um einen Gent, diefer um 50 Gents| a ee: 
berern in DderSpzialen Turnballe, Bels | d di (d us feichtert. Die a e 
mont Ave. und Baulina Str., feinen 27, | UN te goivene t er eich etl. ’ | Steuern 
4. Ginlagen: 
5 » dak der V i V f i 
Ik Dies das erite 2 tal, da; der Berein an ihrer Verhaftung zu entziehen gewußt. | Eyareiniagen Alnbi 
d breitere Oeffentlichkeit tritt, und der auna unterworfen. 
dere Anſtrengungen, das Feſt ſo glänzend | ablbar .... . 
: pP F — Neal igte EI da... 
und unterhaltend wie möglich zu geital denlanbigie Cord: 
Te f Verſchiedene Verbind⸗ 
ien die Breite haben, fiir deren et: lgtelten: 
rung F200 angewendet tporden fi Cine den 
r 2 Für Steuern u. 
der Kaſſe 50 Cents. —————— 
‘go W a e 5 r 8. 
Gambrin Roitivarlaifen-Fonds 
ungspberern gibt Jemen mass 
fenball au dem Heutigen Samstag 
land Yive. Ber den forgfältia getroffe⸗ 
nen Vorkehrungen iſt auch auf Prei je be— 
werden 3100 im Geldpreiien zur Ver— 
ea fommen, aber nur an Masten, 
arten toten im Vorverfauf 25, an der 
Kaſſe DU Cents. 
Fleiiche rageiellen Unier; 
N ugungsperein wird am beuti- 
halle, Mihland “ve. und Divilion Str. 
abgehalten. Die alibemwährte Berufsge 
fältigiten Borfehrungen au ihrem jäbr: 
| liche N weit getroffen und wird ohne Zwei 
— nn xreunde nebit Angeböriaen ; 
zu emem gemittlichen Yeitvertreib um — | 
im Sorverfaut 25, an Kaſſe 33 Cents — — ñmws — —— Darlehen 
die Perſon. Bonds .. 


der und 558,880. 70 


A an ne 
A a ne — — n euvure nn 
m heutigen Samstag halten die 

ſigen 10 Diſtrikte des Deutſchen 
ſtützungsbundes eine gemeinſame 
ſammlung ab zuEhren des höchſten Beam 

ten des Bundes, des Supreme-Präſidenten 
| Zeus Volz aus Pittsburg. Da es nicht 
| vie oft vorfommt, das; dic hieligen Mit 

glieder mit Zupreme-Brafiden 

| perjönlidy verfehren fönnen, jo iteht au 
erwarten, dab Die Berjammlung jehr | 
| itark bejucht fein wird. Die VBerfammlung | 
findet um 8 Ahr Mbends im Hauptauar- | Darlehen 
Nortb Chicago | eb 


tier Des Bentraltomites, 

Dalle, Nr, 1608 Cinbourn Kite | Grundeigentum ( 

Rorib Ave, itatt. Eine mufifalijche In: | Gewölbe 29,734.65 | Charles &, Schid, Bize-Brülident, 

‚terdaltung wird mit der Werjammilung |? 80,278 30) Dtto ©, Roehling, Stalfirer, 

verbunden fein, ımd Erfriidhungen Wer- | 187, 07: 386 Glarence €. Stimming, Silfaraff. 

den frei verabreicht werden. | — s1, 304.7 Victor 9. Thiele, Hilfslaffirer. 
Am morgigen Conntag feiert Der — — — 

beliebte Schweizer Frauenver— Verbindlichkeiten: 

in der Wicker Park Halle ſein 14. J RE 
Ztifiungsfeit, verbunden mit veichhalti * | Ucberf fu 

gem Sionzert und Ball. Das Keitfomite, | unverteilte Gewinne assesseneneen. . 
unter Leitung der tüchtigen Präſidentin Einlagen Gere — 

Luiſe Ryſer, ſcheut teine Mühe, um das 

| Feit, troß der Sonntags siperce, recht ge- ‚ufantmeit “assnsbesnese .81,304,7 730.33 

mütlich zu machen. c beiden ſchweize⸗ : : | 

riſchen Turnbereine, —— der Schweizer Wachen der Tepnfiten: 

Liedertranz und der Schweizer Männer- 1. Jan. 1014....... RER REEIREN $ 


110,782.36 | 


1 Banfgebäude „......... 


en | Dißt » Darlehen -......$! 


Baar und Sichtwechſel.. 
-Gitizens’ | State 
I 
| 
- Bank ofLakeView 


32238 Lincoln Avc., Ele Melroie Sir, 
Beitände: 

istlontos ........ $ 917.048.84 | Beamtée. 
700.48 Landon Cabell Roſe, Präſident. 

80,000.00 | Hohn T. Emery, Bizepräfident. 


hie 
Unte r 
Ver 726 


750.24 | 


$2,772 


li2, 


Berbindlidfeiten. 
Aftienfapital $ 200,000.00 
Ueberſchuß u. 7 ‚831. 08 
Einlagen 


8 


— 


dem denten 


$2,77 12, 750.: 92 


und 2 
er zoger 
Abe., Bantgebäude).... 
und Einrichtung 


Euer Geſchäft iſt erwünſcht. 
250,000.00 | North Avenne und Larrabee Straüic. 

235,000,00 | 

15,815.70 | 

soo... 1,013,920.63 | 


Wichtige Bekanntmadung! 


100 Sironen für 13 Doll, 50 6ts. 


(Bofteinwehölnngsipeien einbegrifien), 


Jan. 163.007.91 | | 


STATE BANK 


| 
| 
| 


| 
545.30 


>00,000.00 | 
3,000,000.00 | 


* 441,107.67 | 
100.00 | 
27,3834,954.05 | 


832,776.161.72. 


Wianager de3 Grundeigen: | 


Beterion, Eigent, der Reterfon Nurfery. | 


| & Savinas Bank 


250,083,.17 | 


| 
4 
Sichteinlagen .... 
| 
© 


$200,000.00 | 
20,000.00 | 


"'NORTH AVENUE: 


750.92 | 


IlinoisTrust& 
SavingsBank 


La Salle und Jackson Strasse 
CHICAGO, 


Bericht über den Stand beim Geihäftsbeginn 
am 25, Januar 1916, 


Beftände. 


Sicht: Darlehen auf Wertpapiere. 
Zeit: Darlehen auf Wertpapiere. . 
Darlehen auf Grundeigentum... 
a... ———— 


Aktien und Bonds. 


.835,275,376,71 


. 27,140,320.06 


..—. mn nenn Bene »— 


en 


2,155,597.61 


13,072,606.63 877,643,901.01 


?2,710,201.65 
24,630,675.54 


$124,984,778.20 


Berbindlicgleiten. 


—— — — — — — — — 
Ueberſchuß-Fonds ......... 
Unverteilte Profite. ........ 
Konto für Nebenausgaben.. 
Unbezahlte Dividenden.... 

Sicht-Einlagen ......... 

Zeit-Einlagen 


John J. 
2 


Fred'k T. 
Ghauneen Kcep, Bizepräſident. 
Hsenen A. Blair, Bizepräfident, 
3. Cooper, KHaflirer. 

J. Cooper, Silſslaſſirer. 
S. Layman, Hilfslaſſirer. 
W. Knight, Hilfſslaſſirer. 


| 9. 
W. 
| 


* 
+ 
F. 
E. 


> 


I 





Henry U. Blair, 
Stanieh yield. 
Frederick T. Hastell. 
James J. Hill. 


Charles H. Hulburd. 


.-„.........u.u..s 


.$52,603,398.72 
55,869,162.61 


M. Hall, 
E.« Colt ir, Manager des Bond⸗Dept. 


.8 5,000,000.00 
10,000,000,00 
1,011,596.87 
500,000.00 


120,00 


108,473,061.33 
$5124,984,778.20 


u 


Beamte: 


Mitchell, 
Hastell, Vizepräſident. 


Präſident. 

David Grant, Hilfslaſſirer. 

H. M. Garretſon, Hilfslaſſirer. 
W. H. Geddes, Hilſslaſſirer. 
William H. Henkle, Selretär. 
F. M. Sills, Hilfsſetretär 

F. F. Taulox, Hilfsſelretär. 
Morris Berger, Hilfsfelretär. 
Auditor. 


Direktoren: 


Samed E, HSutichins. 
Ghauncey Steep. 

Charles H. Marfham. |,” 
Sohn 3. Mitchell, ; 
Iohn ð. Shedd. 


Frank D. Stont. 


—————————————————— 


Continental and Commercial! 


Trust and Savings Bank 
CHICAGO 


über den Etand beim 
am 


Bericht Geſchäſftsbeginn 


25, Sanuar 1916, 


Beftände, 


i Zeitbagichen .......+ 
Sicdtdarichen . 
Bonds und Sicher. 
heiten ..$ 9,142,090.46 
Fällig von Banken 11,358,046.36 
Baar 2,341,682.23 


.$ 7,642,058. 14 


Sihi-Beftände . 30,483,877.19 


28, 379.2 2% 


536,6 
Berbindlidhkeiten. 


$ 3,000,000.00 
1,500,000.00 
412,095.20 


| Kapital 
Ueberſchuß 
Unverteilte Proſite 
Reſervirt für Sten— 
ern, Zinſen und 
Dividenden ..... 95,501.12 


5 5,008,596.32 


.917,772,421.89 


Seit-Einlagen ..... 13,847,361.04 


$36,6 


Beamte. 
George M. Reynolds, Präſident. 
John Jau Abbott, Vizepräſident. 
Arthur Reynolds, Vizepräſident. 
Charles C. Willſon, Kaſſirer. 
Frank H. Jones, Selretär. 
Bm. BP. Kopf, Hilfsſelretär. 
Henry C. Dleott. Mar. Bond Devpartment. 
Robert J. Hercock, Hilfslaſſirer. 
Albert S. Martin Hilfslaſſirer. 


Das Akltienkapital dieſer Banken iſt im 
National 


Gontinental and Gonmterciat 


Kapital, 


'T u West Sıde 


12. und Halsted — 
CHITAGO 


über den 
am Dienitag, den 25. Jan, 


Beitände. 
Darlehen und Diskontos 
Ueberzogen 
Banlgebäude 
Bonds 
Grundeigentum 
Aufgelaufene Zinſen 

und dhroſhelen 

— und fällig von Banfen....... 


| Bericht 
! 1916, 


70,000.00 


30,729.67 

für Bonds 
5,302.38 
731,865.60 
| $5,328,658,71 

Berbindlidhfeiten. 
Uliienlapital — ar 
|Ueverfhuß u. niderteilte Gewinne 153, 

Distonto Toll leftixt ‚ aber nicht bers 

| dient — 
| Rei fervirt für Steuern uſw......... 
nern 


$5,328,658. 71 
Beamte 
Beni. Maver, Brgſident 
€. Hollenbach, Vizepräfident 
C. Leiger, Kaffirer 
| m. 


Rlaum, Hilfs⸗Kaſſirer 
M. Hehmann, Hilfs-K 
Direktoren. 
John A. Spoor, Vorſitzer 
Nelſon Swift Morris L. H. Hehymann 
C. Hollenbach Arthur G. Leonard 


Beni. S. Mayer C. O. Fetcher 


S 
H. 
. 


alfirer 


| 
| Sparlaife 
| bon Braslamsty 
nimmt "Spaeiniagen a u. 
sahlt 3%. Geldfendungen 
* su villigſten Tagespreiſen. 
Auch devoniren wir Gelder in 
den Eparlaffen der Reichs⸗ 
1 bank in Rußland mit Reredh» 
| mung der Binfen fogar von 
Göberen Eummen al3 taus 
| \end Rudel, — Erbigaften, 
Vollmachten und fonftige 
| Dotumente, — Ehiffslarten, Man Tann ohne 
Sejahr von und nah Nubland reifen, 


..$ 6,144,502.06 


‚ Eichtdarlehen ..... 
| Fallig von Banken 
Baar 


Ueberſchuß 


31 ‚619,782.93 | 


;28, 379. 5 


Veberihng und PBrofite „.ocnccecenecree. 


The Hibernian Banking 
Association 
CHICAGO 


Bericht über den Stand bein Geihäftbeninn 
am 25, Januar 1916. 
eftänbe, i 


unoonesnnncnennn .912,177,142.82 
86,505.38 


Zeitdarlehen 

Grundeigentum 

Bonds und Sicher⸗ 
EEE. 


............. 


9,260,468.76 
2,237,201.47 
5,236,604.38 
2,098,359.09 18,8392,633.7% 
— 
$31,046,371.8% 
Berbinpdlidhfeiten. 


.....$ 2,000,000,00 
1,000,000,.0@ 
397,537.86 


Kapital 
Unverteilte Profite 
Neiervirt für Steuern, 
uſw., uſw. 
Zelteinlagen 
Sichteinlagen 


Zinſen 
305, 30 7, 10 
..523,204,443.85 
4,138,993,04 27,343,436.89 


$31,046,371.85 
Benmte, 


George M. Reynolds, Bräfident. 
Davib R. Lewis, Vigepräſident. 


Heury B. Clarke, Vizepräſident. 
Louis B. Clarke, Vipepräſident. 
Frederic S. Hebard, Kaſſirer. 
Evereit - MeFadden, Selretär. 
Sohn P. B. Murphy, Maxr. Spar⸗Dept. 
George an Hilfsfaffirer, 

Thomas €. MeGrath, Hilflaffirer, 


Peiis der Mtltieninhaber 
Bank of Chicago, 


der 


a. .932,000,000.00', 


‚Security Bank 
of Ghicago 


PMilwantee Ave, und Carpenter Str. 


| Bericht über den Etand beim Beginn ded Ges 


Stand beim Scannsstgien | Zei 
Ueberzogen 


ſchäftes am 25. Januar 1016. 
— 


Bonds — ee 
Standard Safe “Co. Alien, 
(Sebäubde u. — — 


D ev. 
Eie 
it: Darlehen 


| Eicht-Darleben 


| Baar 


120,000,00 | 


| Unbego ahlie 


400,000.00 | 


James B. 


| 


unter Auffiat | 


bon 
647,263. 33 1,230,041. 32 


BZufammen......... se 025,380.55 
Verbindlichkeiten 


und 
Banken 


fällig 


Altienlapital . ..8 400, 000. 00 
Unberfhuß und unerteilte vrofite 223,169.22 
Beit-Einlagen ......$1,925,349.58 


Siht-Einlagen ...... 1.476,635.57 3,401,985.15 


Dividenden „.ococsese 152.00 
Referbirt für Steuern,, su 74.18 


$4,025,380.55. 


Beamte 


sorgan, Torfiter des Direltorenrats, 
3. E. Hanien, Bräfident 
N. 2. Rebheficer, Vize-Präfident, | 
A.E. iii staffırer. | 


Geldj endungen 


nach Deutſchland, Oeſterreich- ungarn 
und Rußland zum Tageskurs 


Spezielle Geldſendungen an Geſangene in 
Sranlreih, Eigland und Kolonien und in Gis 
birien werben mit größter Eorpfalt ausgeführt‘ 

Meitere Ausfunft iiber Preid ufm. Tann beffer 
mündlich gegeben werden. Epredi bor Bei '" 


Wilhelm ——— 


4139 Wentworth Ave. 
Offen bon 8 Morg. bis 8 Abbs. Eonnags 8-12, 
In19mifafonim 


Wer Deutich und Enaliich ſpricht. tann 
die ganze Welt bereifen und jich überall 


an. - American veritändlich machen. Viele Seihäftsleufe. 


dor, 
gejagt. Der Schweizer R Frauenchor wird, 
wie üblich, bei dem Konzert die 
nummern übernehmen. Ein luſtiges 
terſtück, 25 bon Mitaliedern, 
"den Schluß d es Programms bilden. 
ausgezeichnetes Nachteſſen wird von den 
Schweizerfrauen ſelbſt gekocht und auf: 
getragen erden. Anfang 3 Uhr Nadı- 
mittags. Eintritt 2 5 Gents im Borver- 
ul, i 5 


5 


Thea: 
wird 


uaben ihre gütige Minvirkung aus | 


Hau! tz | 


Ein! 


Zeihnungen für die 


Kriegs: Anleihe 


werden bei ım3 no immer angenommen, 


Revesz & Szoeke, 
Bantiers, 
Shas, Johnion .Brälident 
Ghas, Hafterfit , son000000 ‚Bigepräfident 1445 Fullerton Avenue. 
Harry) R. Gidbons — Biepräfident Rerseipenbenten Let ee Tut Ce. 


Dite 3. Gonbolf . „„Maffirer Offen tü 9 
alich bis Commiags bis 7 I u Abds. 
iiu 


Juli 

. Dan, 
. Suli . 
Ense o... 


235,871.05 

663,245.41 

807,249.77 | 
1,013,920.63 | 


...rnnener 


| 

‚Russl \verlangen von ihren Angeftellten bie 
| | Renntniß ber deutihen Sprache. Darum 
| ergreift die Gelegenheit, Iakt Eure Kinz. 
ber am dentihen Unterricht teilnehmen, 
ber in allen Bolkidulen in bem nberem 


vier Rlaifen erteilt wird. 


Bureau 
Haupt: Bureau: 160 N, 5, Ave, 


(Down Toon) 
"Filiale: 705 W. 12, Stra Chicago, II. 


he. 
alien bis 8 Uhr Abends und Sonntags bon 
® bis 4 Uhr. 1efp,fa 


aa —— 





zibeneyoR, — Saraftan, den 29. Kannar — 


Eaenbericht der bendpon⸗.) 


I— die mit ihren 
Rew Horter Plauderei, 


Spionen bie ganze Welt überfhwemmt 
haben, einfchließlid Amerifa. Auch 
darin find fie die Meifter aller Meifter, 


Herborragende beutihe Spione ald Dollarma⸗ 


Berühmte Amerifaner 


Doppelte 
LH 
Stamps bis Mittag. 


Domejtics, etc. | geinter 


Weiße Betideden — 
ſchwere Sorte — bolle 
Größe, — alle neuen 


Anzüge 
und Veberzicher 
für Männer 
zu I, Preijen 


Blufen 
Waſchbluſen für 
Knaben, in hellen 
oder dunklen Far—⸗ 
ben, auch blaues 
Chambrap und 
ſchwarzer Sateen; 
—— bie Aus 
aut 


Türkiiche Badehand- 
tüdher mit fanch Sace 
quard Borte, — van 
tleine Sehler; aruße 
Sorte — ba3 
Stüd 


Ungebleichtes Sheeting, 36_Zoll 
breit, jchwerer runder Faden — 


* balle Stũde, ſpeʒiell en. 2 
20 


@ebleihte aa h tloſe Gebleichter Musliu, 
— J De 36 Zoll breit, ganze 
s — Stüde. nit geftärlt, 


„Seconds“, 
volle Bröbe — 39 beſte Ic Due» 
C 1 iität, Ivea. Do. 82€ 


Haarnebe 
Garmen Haar⸗ 
Nebe, mit elas 
ſtiſchen oder ges 
knoteten Enden, 
alle Schattirun⸗ 
gen, wert 5c das 
St., ſpeg. 10 für 


MILWAUKEE AVENUE AT PAULINA STREET 


der. — Der geheimnißbvolle Dr. Grabes, ber 
Leib-Spion des Kaiferd, und feine Bücher, — 
Janatius Trebitih.—Lincolnd Iuftige Streide, 
— RZarum don PBapen feinen Sattel nicht be- 


Auch bei biefer 
ungeheuren Völker⸗ 


tragödie fehlt das | 


: Satirfpiel nicht. 
Soeben waren mir | 
noch bis in die 
Tiefe der Seele er⸗ 
ſchüttert und im 
nächſten Augenblick 
zeitigt dieſer fürch— 
—* allı Kriege etwa, das uns 
zum "aden zwingt. Dahin gehört 
das Spionenwejen hier bei uns zu 
Sande. HUnderswo ijt auch das eine 
bölifch ernite Sache — hier ift es oft 
voller Komil, 


genommen Lebensmittel, 


Waſchſtoffe 


Gebleichter mußte, NKfeider-Bercale, helle 
Longclotd, — 36 Boll | oder dunlle Muiter, 36 
breit, Sabrilreiter, feis | Zolt breit, alles neue 


ner mweider Finifb — | gedrudte en. a 
a. tell — Dard 


tie ameritanifcher, die 

Figurirtes u —— — 

feine feſte Sorte, paſſend für 

Waiſts oder Waiſts oder Kleider. 

158c wert, die Yard. — ——— 
Weihe Pongee, 


Merzeriſirtes Poplin, 
glänzender Finiſh, Fa⸗ Zoll breit, = 
brilrefter, große Aus | Seide» Finifb, Yadrik 
teiter, wert his 1815c, 


wabl_bon — die 
— — die 
NYar 91e 


nie“, ber fich mit feine“ 


bat, 


ı jen. 


Komiſch iſt ohne Frage 
die Tätigkeit all der Spitzel, engliſcher 
allenthalben 
deutſche Verſchwörungen wittern und 
dabei ſo ſelten einen Verſchwörer er⸗ 
wiſchen. Oder wenn ſie einen erwiſchen 
und zur Strecke bringen, ſo iſt es ein 
Verſchwörer wie unſer trefflicher Dr. 
Bünz von der „Hamburg-Amerika Li⸗ 
Verſchwö⸗ 
rung“ den Beifall und die Achtung je— 
des anſtändigen Menſchen errungen 
Uebrigens hörte ich, daß Bünz 
zahlreiche Zuſchriften erhalten hat von 
“ Leuten (darunter auch von Frauen), 


ſpesiell. Siũc.. 
— - „ 
Kleideritoffe 
- Meinivullene NKleideritofi.Refter, 44 bis 54 


I Breit, alle neuelten Farben ber 49 
aifon, wert bis zu $1.25, Yard c 


Tub⸗Seide, für Waiſts oder für 
Dlännerhemden, echte Farben; 


alle netten Bengilitrei- —29 


fen ſpes. Nard 
American Broab- 


&eide Grepe de Chine, ı 

brotadirte Muſter, — cloths, 54 Zoll breit, 
eine gute Auswahl bon pafiend für Röde und 
€ tirungen, Sabrile! Mäntel, gute Auswahl 


tell, | do den — 
die da. 39c 


Winter-Mäntel 


Eine Bartie Wintermäntel für Damen und 
Mädkden, aus guten, warmen, wollenen Etof- 
fen gemadt, febr dauerhaft, in fchwars oder 
tarrirt, alle Größen, aber nit alle Größen 

con, ılär big Y 
in leder Sacon, regulär bis $6.98 53.98 


verlauft, jpesiell Montag au 
Regenröde für Damen u. Mil» 
feß, and auter Tal. rubberized 
Stoff, alle mit Gürtel, abfolnt 
wafierbidt, Srühen bis zu 44: 


zeg. au $4.98 ver⸗ 
kauft, ives., zu. “7 69 


Unterzeug 


Union-Suitd für Damen, Wolle und Banm- 
wolle, niedriger oder bober Hald, — wert 


$2.00, $1.50, $1.00 und 50c; Auswabhl 29 
au $1.29, 69e und "IC 


Fliehnefütt. Kinder-Leibchen n. 
inkleider, meri bis zu 35 — 
die Auswahl au 1216c, 
10c nnd 
gerkppte Flieh- Wollene Hemden umd 


gefinene Leibhen für | Beinfleider für Mäns 
Genen, 39c und 50c Iner, unbollitünbd, Rats 
‚ti ien don $1.00s 


zn, u 29 
— Sorten, Ausw.. 0c 
— Leibchen für — Woll. gerippte Union 


Damen, Naturwolle od. | Suit3 für Männer, $2 
barlah, $i_ und $1.50 | und $2.75 Werte; die 


—— die Aus⸗ 50c Fre s1. 15 


wahl zu zu 
Hochfeine geripote fließgefütt. 
NAnterhemden u. -Hoien f. Män- 


Unterröcke 


NRurje-geitzeifte Be Ki Damen, mit 


nn mittlere Büfte, 
6 Strumpfhalter, feiner Goutil, 
Stiderei-Top, alle Gr 


50c 


sen, ipeziell zu.... 


Efipover Nadstfleider | Korſet · Covers f. Da⸗ 
für Damen, aus gutem | men, binten und born 
Muslin gemadt, mit | mit Epiten und Stides 
Spigen unb Stiderei | rei garnirt, Rand» Ben- 


t — Ive ing, alle Gröe 
Hell, Etüd 49 8 fpeziell au. 19c 


_2Ic_ 


Nappies 
Eaue geſchliffene 
las Nappies und 
Bon Bon Teller, 
b und Baöllig, Hob 
Star, Whirlina 
Star 4 Sunburft 
— ff, wert 98e, 
stell. die Aus 
Wal au 


500 


Stickerei 

Stickerei Edg⸗ 
ing und Einſatz, 
neueſte Muſter, 
wert 7c; ſpegiell 


die Yard für 
nur 


de 


Spitzen 
Torchon Spit⸗ 
zen und Einſätze 
— gute Sorte; 
wert 8 — die 
von ipeziell für 


4e 


Taiden-: 
tüder 


Taſchentücher 
für Damen 
mit Satin Bor—⸗ 
der, wert dc - - 
ſhez. das Stück 
offerirt für nur 


1 
2C 
Band 
Fanch Band— 


alles neue Mus 


fter — regular 
121,c mwert — 
ipeziell die Nard 
für nur 


Te 


Beiak 
Braid Beiat— 
fortirte Farben 
und Breiten — 
wert bis zu 15e, 
ſpegiell die Nard 
für nur 


_ 90 _ 


Knöpfe 
Dcean Werl« 
nöpfe, fortirte 
Größen — 10c 
Qualität, ses 
ziel die arte 
für nur 


1% 


Hemden 

Flanell Bemden 
für Knaben, Arıny 
und Kbali Farben 
und Facond — 
Größen bon 12 
bi5 14 Jahre — 
— — Mon⸗ 
tag, Stüd 


35. 


Hemden 

Arbeits · Semden 
für Männer, aſ⸗ 
fortirte Karben — 
blaues Chambray, 
Bell oder Drill; 
ferner [wa rzer 
Zateen und fanch 
Farben, wert bon 
50€ 6. Töc, Ausw,, 


de 


Hemden 


9 an b nebiünelte 
Männerhemden — 
angenähte Man 
(Ketten, Ocean 
Rear! Knönfe, alle 
neuen Frühſahrs⸗ 
mufter, Größen 14 
bis 18, 21. 00 und 
$1.25 Werte, 


69. 


Draperie 
Bedruckte Cafe 
ment Draperie für 


Sardinen, mit 
fanch Borte 36 8. 
breit, weiß ober 
Ereru, affort. far 
bige Flora[ » Bor 
ten, ganae Bolts, 
fpesiell, Darb zu 


Ic 


Gardinen 

Aliortirte feine 
Partie meißer Not« 
tinoham Spiken«- 
gardinen, 21, Wd2. 
lang, 48 3, breit, 
bübfhe Auswahl 
von Mustern, wert 
$1.75; ſpeziell — 
Paar au 


1.00 


Tiichbeited 

Tafel-Meiier 
und Gabeln — 
mitbraunen 
Griffen, Szins 
fige Gabeln — 
ipeziel, “Baar, 
für nur 


_ de 


Schlei f⸗ 

teine 

95. Alumt- 
nium Schleif⸗ 
ſteine zur Schär⸗ 
fung ällerArten 
EUREN: — 
ſpegiell zu 


Muslin Und xwaiſts für Kinder, 
wer* 25c, ipeziell für 
Montan zu 


Kurziwaaren 


Cöeeren, Haarnabeln, gerade, 
firte u. ladirte Griffe, | geirümmt oder unfiht- 
alle Größen, zum Zeil | bar — 2c Corte, 
bis 19c wert — 106) | Badet 


Wesel, Stüd.. | Weiher Heftfaden — 

Twilled Tape, — 24 500 Vards auf der 
Dards lang, ſchlicht Ey ıle — dc » Bert — 
weiß, beiier 9% Ivezi ell, Epule 2i 
Wert, Bolt 


dk 


Gasidhirme 


4söllige „Fitten“ 
berniteiniarb. Gas 
Edirme, janch ge 
preite Glas Stern 
und Kranz Muiter, 
vaſſen an alle Fir- 
tures — tegulärer 
15c ®ert — fpe 
ziell zu 


E 


Ze 


Kleider— 
formen 


$2.50 zuſammen · 
legbare Kleider 
Formen — obne 
Stirs — ftarler 
StableStand — fo 
lange fie vorbalten 
— ipeziell Diontag 


1.49 


nidelpiat- | 


Friſches loſes Leaf Schmalz, Pfund su 10%e |) 


Benjons 3X grätenlofer | } 
Stodfii$ — Radet 10€) ı$ Wafhburn Gold?) Sarvine 
su Medal Mehl, zu 

Holly Marke magerer | weniger als Whole: 
Sreaffaft © Speck — 


(21.68) 


Fanch Basket Fired Ja-⸗ 
n Zee, neue Ernte, — 4— 


3960 


„et Marte Guaporated | 
1 id — Dutend 
| Süchfen au 
Johnſons Galvanic Wä⸗ | 
ſcheſeife — zehn 
| Stüde für 36c| 
— ep gi 
der, großes Tade 
| zu 123c 


Gier, 


und große, 
Dubend... 


ausgemälılte 


2230} | 


a 
bia Pre 
P 1 


Swifts Fleiſch · Extratt, 
2 Unzen⸗Jar 29€ | 


J 

ba 

Yuban Marle friih ge- | das Pfund 
rölteter Kaffee, reih und | zu 

milb — 

büchſe au 


Butter, feinite 


Elsin 
Ereamery, das . 


oder Ro 
3 Laibe 


Friſch 
terbouje 


fein ausael Mens in Sei» 

eln ausgelafienes 

Echmala, 123 > | 
deinſter R Vort — 

—— Küle — 


iehsinis geräuſchloſe 
Blue Tip Streich⸗ 121c 1 
bölzer, Padet.. 

Blue Roh feiner ner | 
Lachs — Buchſe 


Select Ar. 1 € Sugar 
Cured Picenice 


Schinken, 1 ic! 


Pfund 


Buunte Kriegsbilder aus Deutſchland. tritt damit an die Stelle, die ſein 
\Obeim, Erzherzog Franz Yerbinand, 
| durch viele Kahre inne hatte Das 

deutihen Marine, Handſchreiben des deutſchen Kaiſers 

Die Korr. Wilhelm“ meldet: Ge— erinnert auch an dieſe Tatſache. 

legentlich ſeines Beſuches in Wien hat Gefangene Ruſſen als Schneeſchipper. 
der deuiſche Kaiſer den Thronfolget Das ſiellbertretende Generalkom⸗ 
Erzherzog Karl Franz Joſef mit einem mando in München hat der dortigen 
—— „a la fuite“ der beut- | Strafenreinigungsgefelljchaft geitat- 


Erzherzog Karl Franz KNofef bei der 


Maxine gejtellt. Der Erzherzog tet, Triegögefangene Rufjen zur Bejeis "Hruar ftattfinben, 


Sou b roots norwegiſche 


—E Del— PBüdie 12ic 1 


„Home Made“ 


| zart u. faftie. Er 


Feinfter nrannlir- 
“ ter Zuder, 


die fich erboten haben, für Bünz die 


Strafe abzufiten, falls 
verurteilt werben follte. 
noch Iuftigere Spione. 


er endgiltig 


Feine Damenichuße, aud Patent Colt, mat. 
ten Calf, Ehrür- und Anöpffacons, hobe od, 
niedrige Abfäge, leichte oder ſchwere Sohlen, 
Tuch» oder Qeber-Oberteile, alle Ga 39 
ben, $2 und $2.50 Werte, au + 


Kinder-Schuhe, in Patent Colt 
und Kid, handgewendet, Spring 
Abfäse, alle Größen His 8 — 


8120 Werte; ſpeziell — een 


Mädchenſchuhe aus Patent Colt und matiem 
Ealf, nur in Snöpffacon, folide Lederfohlen, 
alle Größen bis 2, $1.25 Wert — 
ſpeziell zu 


Strumpfwaaren 


Sqwarze baumwollene nahtloſe Strümpfe 
für Damen, Reiter und Ueberbleibf 
1234c unb 10c Sorten, fpesiell au 


Schwarze neriprte baummollene 
nahtlofe Kinder-Strümpfe, dop- 


elte Ferien und Zehen, De 


Grören 5—I%, zu.... 

Nofa, blane oder wei-) Echmwarze oder loh- 
be mollene Strümpfe | farb, ıabtl. bauinmwoll, 
für Babies, mit farbig, | Männerftrüüimpfe, bopp. 

erfen und ger 6. und Beben, — 


großen Herren aus dem interna.iona= 
baftigen „Sterne“ ihrer Kunit, 
jetzt Amerika 
beglück w und mit ihren „Enthüllun— 
gen“ Dollars die ſchwere Menge „ma— 
hen“. Ein belannter findiger Verleger 
in New York macht eine Spezialität 
aus der Veröffentlichung dieſer Ent— 
hüllungen. Jeder Spion i, ihm will— 
tommen, der ein halbwegs ſenſatio— 
nelles Manujtript bringt. Er bat bes 
reitö ihrer zmwei eingefangen. Da ift 
zunähft Dr. Armgaard Karl Graved. 
Dan beachte jchon den Namen. Sit 
|etivas Geheimnißvolleres denkbar? 
Welch eine himmliſche nervenkitzelnde 
| RHgung bon Deutih, Skandinaviſch 
und Englifh! Der Verleger legt bie 
Hand an den Mund, fieht jich erit vor= 
\fichtig nad allen Seiten um und 
— teurer Leſer, flüſtert er Dir ins 
— 
| Der frühere Leibfpion des Kaiſers! 
Aber um Gotteswillen nicht weiter⸗ 
ſagen!“ Und dann erzählt uns —* 
<= u ar tüchtige Verleger noch weitere fabels 
—— — au * orale af Dinge von Graved, Natürlich 
. seine Föofle, wei. Ray, heißt er gar nicht Grave — Gott be- 
Answahl von Blumen, Allover | wahre! Nur drei Menihen miljen 
und Meballion Muſter, neueſte 


‚feinen wahren Namen und jeine jon- 

gemifchte Karben jtigen Perjonalien; einer davon ijt ber 
ipeziell_ zu Kaifer. Er kommt aus vornehmiter 

Erira feine Coca Türmaiten, * 14x24, 

2aöllige breite rote Worfted Borte, pP Dürs 


Familie. Unglüdlihe Yyamilienzer- 
würfnijje machten ihn zum Abenteurer 

jtenzentrum, wert $1. 15 — fpesiell, 

dad GStüd zu 


und dann zum Spion des Kaifers. 
— Artikel 


rößen 4 bi 10c Werte — 
Ueberbleibfel, au.. fveziell au 


Nugs, etc. 


| %3 folder hat er bie märchenhafteften | J 
| Taten in ber ganzen Welt verrichtet, 
‚in Port Arthur, Singapore, Konjtan= 
| tinopel, Monte Cario. Er reijte als 
| Geheim- Botihafter des Kaijers an) 

|ben Kommandanten des beutjchen | 

Kriegsſchiffes „Panther“ 
‚ während der Marokkokriſe, wodurch 
der Krieg mit England und Frantreich 
| berhindert wurde. Hört! Hört! Er 

Ar. 9 Blech Waidhkefiel, feite 

Griffe, Dedel ans einem Stüd, 


folider Kupferboden, 1. 2 


$1. 85 85 Wert, iver.. 
Ediruppbürite, Neiß- 


‚ton Churill, Viscount Haldane und 
Vertreter des beutjchen fowie öjterreis 
chiſchen Generaljtabes teilnahmen. 
Aicenfich, Solztab- | Hört! Hört! m Sommer 1912 er- 
Trabt — das "10% rede Sorte; TFT eilte ihı. das Verhängnig in England, 
" |iwo er in Rofyth, der wichtigen Ma- 

Wäſche Wringer, Holsneitell, 1 |tinebafis, ald Spion verhaftet und, 
Jahr Garanti‘, Rollen vollitän- ins Gefängniß geworfen wurde. Doch 
dia mit Toy-Schrauben—$3.05 


Wert—ipeziell 1. 98 


1d;ölliger Ko HI en- — — Aſchen⸗ 
eimer, galvanifirte Tor» | Tanne „ verftärlte Geis | 


\daß er fein Land verriei und in bie 
| Dienjte der englifchen Regierung trat. 
Nun Hat er zur Yeber gegriffen und 
zugirte Zeiten, fchives | zen, go dig, mit fentlicht: „Die Geheimniffe der deut=! 
| chen Heeresleitung“ und „Die Ge: 
| heimnijfe der Hohenzollern“. "In Eng: 


3_ Stüde r 
| fand und Amerita (jagt uns der Ver- 


reine Aluminium 
Sance- :Gaiferole, 3 im Set, 1, 


11 und 2 Duert _ 'röhen — 


nur in Set3 verkauft, 
$1 wert, Set 3m .... C 
Liköre 
Galifornia Portwein, | Jamaica Rum oder 
regulärer $1.25 Wert, | Rod and Rve, 
die Gallone Flaſche 
a1 ö 89c) ! Bonrdon Whiskey — 
———— Ryenbottled inBond“, wert 
Whistey — Quart⸗ 0: foeziell, volle 
sin! de 49c |! Du Duariflafhe 


| Aufiehen erregt 

auch noch in andere Sprachen überſetzt 
worden. Und damit anſere Neugierde 
| feine Grenz. mehr fenne, damit wir | 
fofort aı da3 Telephon ſtür en 
unferen Bud;hindler aufrufen, 


ı Brofpeft den Herrn Doltor Spioni- 
ijtiae*“ noch im Bilde vor. Wir er 


| Frad mit w.ißer Binde, mit 
—J. glattrafirten und jeltfam ſtei⸗ 


|| Augen, bie offenbar dur Wände und | 
Türen dringen, dur menjchliches 
Fleiſch und Knochen daher mit pielen= | 
| der Leichtigkeit bi3 in Herz und Nies | 
|ten hinein. Unheimlich, wie er Einen 
'fo anblicdt, [9 durch und duch! Brrr! 

Das ift Grave2. 

Derfelbe Verleger hat einen nod 
'piel Iuftigeren Spion erjter Klaile. 
Das ift Ignatius Trebitih Lincoln. 
| Auch hier haben wir die geheimnikvolle 

internationale Namensmifhung mie 

* Com. 1 = |bei Graved. Aber der Verleger mei, 
Saunier, Auswahl, e IL daß er ung mit Geheimnißtuerei nicht 
| abermals fommen darf, daß e3 tlüger 

ift, Die Sache ein wenig ander anzus 
—— So geſteht er uns hier alſo 
tigung der Schneemaſſen anzuſtellen. offen, daß Lincolns richtiger Name 
Die verlangten 3000 Arbeitskräfte zut Iſaac Trebitſch iſt, daß er von Hauſe 
Fortſchaffung der Schneemaſſen waten aus Israelit iſt und aus Ungarn S 
nicht aufzutreiben, e3 tonnten bisher | ftammt. Freilich — aufregend bi | νννν 
nur 1200 Berfonen eingejtellt werben. | zur Grufeligteit ift auch Lincolns 
Brinz Koahims Hochzeit. Laufbahn. Er kam nad) England, 

Die Hochzeit des Prinzen Joachim ließ ſich taufen, wurde Geiſtlicher der 
bon Preußen mit der Prinzeſſin Ma⸗ Episkopalkirche, dann ſogat ins Par— 
tie Auguſie von Anhalt ſoll, wie aus lament gewählt (hört! hört!) und war 
Kaſſel mitgeteilt wird, bereits im Fe⸗ nun endlich reif, ein Spion in Dien- 


„Jen der Deutſchen zu werden — dieſet Guns sense teren 


Kartoffeln, ausge» 
wählte frühe Obıos 
extra feine mehlige 


zum Kodıen 
IC 


3 Buichel 
681; Bed. 

Friih geihnittened Deal 
Ste — Piund 14%c 
Aepfel, ſanch Michigau 
Greenings, beliebte Koch— 


und Ban u — 
10 ®id. 


n in reinem Oli—⸗ 


gebadene — 
vbels — 6%c | 


weißes 
oggenbrot, 
ür 


ge go» 


at 192 


Aber es gibt 
Das find die 
höchſt geheimnißvollen und verdächtigen 


len politiſchen Spitzeldienſt, die BL 
ie 
mit ihrer Anmefenbeit 


war bei dee welthiftorijchen Stonferenz |: 
im Schwarzwald zugegen, an der Win- | 


gleich zwei Bücher auf einmal veröf: | 


Itet hatte, 
unb | irgenb etwas an Deutichland zu ver- 
ſtellt laufen. Andernfalls 


uns der geriebene Verleger in feinem | 


‚bliden da einen hocheleganten Herrn im 
_. , einem ie So fommt man dem „perfiden Albien’ 
Daß | @elhätt offen von 3—6 Ubr, 


nernen, undurchdringlichen Geſicht und | 
| zmei unergrünbdlichen, etwas lauernden 


‚ja. 


wahre Schüler des Zeufels, dank wies 
berum ihres wahrhaft teuflifchen Or» 
ganifationsgenied. Eines Tages aber 
mußte Lincoln fliehen. Natürlich Floh 
er nach) Amerika. Doch die Engländer 
wurben feiner Habhaft und ließen ihn 
wegen einer angeblich in England be- 


'dann nad England außliefern zu laj» 
Anders hätten fie ihn nicht in 
ihre Finger befommen. Das Gefäng- 
niß in Brooklyn war freilich ein böchit 
fibeleg. Lincoln ging mit feinen Wär- 
tern fpazieren, dinirte mit ihnen und 
Ihönen Damen und lebte herrlich und 
in Freuden. Seine Mußejtunden be- 
nußte er, um gleich Graves ein Buch 
zu jchreiben, und zwar, wie fehon be- 
tont, für den gleichen Verleger. Eines 
Ihönen Morgens, al3 er mieber mal 
mit jeine:ı Wärter fpazieren ging, 
verfchwand er. Der Vertreter ber eng- 
lifchen Regierung flug einen Morb3: 
frach, der „Bundesmarfchall“, der das 
ſchlaue Iſaacchen entwiſchen ließ, 
wurde entlaſſen, die „World“, einer 
der eifrigſten England-Lakaien unter 
den New Horfer Zeitungen, fehte eine 
Belohnung von $250 für die Ergrei- 
fung Lincolns au. Umfonft — er 


war nirgends zu finden. Dabei hatte 


er die unverfäljchte „Chuzpe“, auf 
deutfch Frechheit, feinen Verleger mwie- 
derholt telephonifch aufzurufen und 
anzufragen, wie fich fein Buch Dver- 
faufe. „Slänzend!” mar die Ant- 
mort. Nu Spaß — eine folhe Bom- 
ben-Reklame hatte ja nie ein Autor. ge= 
habt! Schleuniaft zeigte der Verleger 
fein Buch in allen Zeitungen an, groß, 
auffällig, fenfationel, mit Lincoln 
Bruftbild und der Unterfchrift „Lin- 
coln, der Ueber-Spion“. Ganz New 
Hort — nein, ganz Amerika hält nun 
den Utem an, ob fie diefen Ueber- 
Spion mit der „Chuzpe“ ohne Gleichen 
wieder ermwilchen merben. Geine 
„Shuzpe“ wurde immer riejenhafter. 
Er fohrieb fogar an die „Bundesbe- 
börde“ höchfteigenhändig, er werde jich 
wieder einfinden, wenn man ihm ber- 
fpreche, ihn nit an die Engländer 
audzuliefern. Wird bie Behörbe bar- 
auf eingehen? Inzwiſchen reibt ſich 
der Verleger die Hände und wünſcht, 
daß Lincoln ſeine Poſſe ſo lange wie 
möglich weiterſpielt. Die Zeitungen 
beſchäftigen ſich nur mit Lincoln, be— 


d ſonders ſeit nock eine geheim. ißbolle 


Dame in dieſer reizenden Spionen- 
poſſe aufgetreten iſt, eine Freundin 
Lincolns, hinter der die Geheimbeam⸗ 
ten ebenfalls her waren. Doch wie ſie 
ihre Wohnunq ermittelt hatten und 
dort erſchienen, war ſie auf und da⸗ 
von. Kein Wunder, daß die Aufre— 
gung unter dem Publikur; immer grö— 
Ber wird. Zugleich werden die Beam⸗ 


ten vom Bundesdienſt täglich nervöſer, 


und immer fragt der Seufzer: wo — 


chern des Bundesdienſtes aus. 
Ignatius Lincoln es wirklich dahin 

fommen laffen? Will er diefe fchmere 

Verantwortung auf fich nehmen? 


Und die armen Teufel von Geheim= | 
beamten hatten doch mit der Ueber: | 


| immer: ivo ift Lincoln? Wenn er nicht | 
bald mieber auftaucht, bricht eine all- 
gemeine Neurafthenie unter ben Hä=| 
Will: 


wachung des beutjchen Marine: Attas| 


von Papen gerade genug nervenauf: | 
reibende Arbeit! Gie danten ihrem 
| Cchöpfer, daß ‚beide fort find. Von; 
Hauptmann bon Papen hörte ich übri- 


Gefhichte. Er fam vor feiner Abreife 


in ein befanntes New Yorker ge 
und | 
kaufte einen Militärjatte.. Der Sat= | 


das mit Sportartiteln handelt, 


tel war nämlich) von befonderer Güte. 
Als der Verkäufer erfukr, daß ber 
Käufer Papen war und diejer den 
| Sattel mit nah Deutjchland nehmen 


| die Ablieferun 
ke die Kreideit dadurch, | wollte, verweigerte er dic teferung, 
jertomfie 0x (u bie Duetiek Debunlı | ec  Gadie nicht nax) Deutfhland 


gebracht werben dürfe. "i.n verjuchte 
ein Bel’nnter Bapens, den Sattel für 
ihn zu erftehen. Man war bereit, ihm | 
den Sattel zu verlaufen, wenn er ein! 
Shriftftüd unterzeichne, worin er ſich 
berpflis tetz, de.. Sattel nicht ins Au | 
fand zu nehrien. Bei weiteren Tragen 


| leger) haben die Bücher unaeheures | nach dem Grunde für dieſes ſeltſame 


und ſchon ſind je 


Anfinren jtellte fich heraus, daß fi | — 
das Geſchäft, das viele wichtige Sport- 
artifel von Enaland bezieht, verpflich- 
unter feinen Umftänden 


erhält e8 — feine 
Waare mehr au England. Natür- 
* weigerte ſich von Papens Bekann⸗ 
ter, das Schriftſtück zu unterzeichnen, 
und erhielt Yaher auch der Sattel nicht. 


lauf feine perfiden Echliche! 
Enaland j:be3 Mittel recht ift, um! 
Deutfcland in neutralen Länbern | 
| mirtfchaftlich zu fhädigen, wilfer mir! 
Aber dak fich biefe Schätiqung | 
auch auf Sportartifel erſtreckt, iſt neu. 
Das iſt John Bull, wie ihn Liſſauer 
ſchildert: 


Er ſitzt geduckt hinter der arauen Flut, 
Voll Neid, voll Wut, voll Schläue, voll Liſt. 


H. F. Urban. 


— — —— — — 


Laßt Eure Kinder Deutſch lernen. 
Sprachkenntniſſe ſind zum Vorwärts— 
kommen heutzutage unbedingt notwendig. 
Jede Volktsſcule in Chicago er— 
teilt deutſchen Unterricht, wenn ſich fünf- 
zin Teilnehmer finden! 

— — ⸗— —— — 


* Die beſten Arbeitskräfte er— 
reicht maun durch kleine Anzeigen in 
der An. 


% 
x 
| 


Poitichluß für Europa, 

Die nächte Poft nad der 
Schmweiz (über Neapel) fchließt in 
Chicago morgen um- 12 Uhr 
Mitternacht. 


in Barcelona, ches Boy⸗Ed und des Militär-Attaches 


| 


gens noch nachträglich eine interejfante | 


| 


| 


| 


“7 


| 
| 


| 
| 


| 


beantworten die Stage: 


ns iit Amerifanismus? 


in Original-Artifeln, die ausfchlielich gefchrieben find für 
und ausschließlich erfcheinen in der 


Sonntags 


‚Minois Staats: Zeitung : 


etablirt 7 — 
Jetzt redigirt von Horace L. Brand in Chicago. 


Jedermann ſollte dieſe Serie von Artikeln leſen 


die in der 
Januar: 
Januar: 


9. 


16. Artikel von Hon. C 


—S der 
Richter P. S. Großeup, früh. Bundes- 
richter. 
Senator 2. 9. Sherman, Kandidat für 
Beäfibent der 


16. Sanuar: Artikel von 


. Sanuar: Artifel von 


. Sanuar: Artifel von 


Prof. 
. Sanuar: 


Sanuar: 


Inſtitute, 
Artikel von Senator Borah von Idaho, 
für Präſident der 
Artikel von Prof. Schevill von der Univerſ. Chicago. 


Landesſprache gedruckt ſind, wie folgt: 
Artikel von Prof. . 


. Eanborn, Banderbilt Univ. 
WB, Fairbankfs, früherer Bize- 
Der. Staaten, 


Staaten, 
vom Armour 


Der. 
L. Scherger, 
Chicago. 


G. 


Kandidat 
Ver. Staaten. 


An ae Sonntagen erjheinen Artikel von: 


Prof. J. W. 


Burgef, Columbia Univerjität, N. 9. 


Achtb. Wilam Jennings Bryan, Er-Staatsfekretär, 


und anderen ebenjo hervorragenden Amerikanern. 
eingefchlofjen ijt auch die Rede über 


sn diefe Serie 
„Principles of Americanism“ 


bon Achtb. Theodore Roofevelt von New Norf. 


Beitellungen auf frühere Nummern fowie Abonnentent3-Be- 
ftellungen auf die „‚llinvis Stants-Zeitung” können bei jedem 
Zeitungsträger oder Zeitungsladen gemacht werden, oder bei der 


ILLINOIS PUBLISHING COMPANY 


Staats-Zeitung Gebäude 


Tel. Main 114. 
u 


Bei’m Wurz’nfehp. 


Ein beim biefigen Bublitum mit Recht 
fehr beliebtes Viergeitien tritt zur Bert 
allabendlih und am Sonntag au am 
Nadymittag von 31% Uhr an beim 
Wurz’nfepp, Nr. 715 Weit North Ane., 
auf, nämlich der Salonfomifer Alfred 
Gronell, der Münchner Komiker Burger, 
der namentlich al3 Liederjänger_jehr ge= 
Ihäbte Franz Nuegg und die Soubreite 
Harraffer, die zufammen über ein fo 
umfangreiches umd vielfeitiges Repertoire 
berfügen, wie e3 dem Bublifum felten 
geboten tird. E8 ilt deshalb nicht zu 
verwundern, daß der De ein bejonders 


zahlreicher ijt. Ann den Wodhentagen ift der 
Eintritt frei, am Sonntag wird dafür 10 
Das Neitaurant de3 
Wurz’nfepp, deifen Ruf ja ftadtkundig, ijt 


Cents berechnet. 


täglich bis 1 Uhr des Morgens offen, 


Gefährliche 
Augengläſer 


ſind alle Augengläſer, die nicht ſpezietl se 
ihliffen und den Augen angepaßt jind, jüı 
weite fie beftimmt find. 

Hier werden Ihre Augen in einem beion- 
ders geeigneten Unteriuchungszimmer von 
eriahrenen Optometriiten unteriucht, bie im 
igrer Profeiliun ausgebildet find, 

Alle unfere Linien werden hier in nnieren 
Räumen unter ber direkten Auflicht des lin- 
terfuchers geichliffen uud finb baher genau 
fa geichliffen und geformt, wie jeder indivi- 
duelle fall e3 erfordert. 

Da w r ausihlieglih Brillen und Augen- 
nläfer anfertinen, find wir im Stande, ein 
Brodbuft hersuitellen, wie es nicht in dem ne: 
wöhnlihen Laden ober optiichen Berkjtätte 
gefunden werden laun, Zerbrohene Linien 
werben fehnell erient, nleihviel ob fie hier 
setauft find oder nicht. 

Wir garantiren völlige Zufriedenftellung. 

Ueber 35,000 aufriedengeftellte Nunden. 


MILWAUMEE f.VE 
— (OR, CHICAGO AUR, 


Dritter leer, benuit ben Fahrſtuhl. 


30nob diſa* 


V — — 


Krankheiten 


nos Männer, iszauenleiden, Diagen, Fies 
ze, Darm, Ucher, Blafen-, Blut und 
Nerbenleiven, Ayeumatismus, Vergiftun⸗ 
sen, Geſchwüre u. Anſteckungen werden 
nründii und ebrenbaft bebandelt 


Dr. Schwarz, deutſcher Arzt, 


89 W. Adams Str. Zimmer 60, 
Dezier Dldg. gegenüber der „Salr,. 
Seuäftunden 9 Ube Morgs. dis 5 lihe 

Abends. Sonntags 10 bie 12 Mittagß. 


oi2F? 


Bruchleidende 


Männer, Frauen und Kinder, laßt Eu 
unfer neueites &pesial-Brumband, bas 


ein jedes andere übertrifft, von uns genau | 
Unfere 28-jährige Grfabrung 


anpafien. 


IM 
garantirt 


Euch Griolg, 


Wir fabristren über 100 ambere Sorten | 


Bruhbänder, von 81 aufwärts. Gummt- 
Strümpfe, Leibbinben etc, 
preifen. 


Dr. Robt. Wolfertz Co. 


154 Rortn 5th Wveuue, Gde Randolyh St. 
Sonntage von 9—12 
ab10 


MHEUMATISMUSG 


Abiolnt geheilt er 
Chraned Nheumatic Cure, 
Wiele Jahre tm Marlte. Xaufende bon 


lungen, Keine Feblihläge In der aanıen Welt 
—— Die ſchlimmſten Faͤlle geheilt, von ir⸗ 


enbwelder Uriahe und aana gleich, wie lange | 


don beitehend. frreies Auch fiber Heilung bon | 
beumatismn3 und Beuaniffe 


| 
Senraces $1.000.000 CURE 


Gier! &tr, und Mehlter Ave. Ghicage, 


et22d0fadt® | r 
| Br fabrixizen Mder 100 Sorten Prambauber 


Heilung Suhende. 


bie bisher feine Hilfe fanden, erhalten durch Re 

generation, ohne Gift und ohne Meifer, völlige 

Heilung. Nahweisbar die größten SHeilerfolge. 

Geringe Kojten. Freie Audlunft für unbeilbar 

Erllärte. — 300 ®. North Ave, Ynititute uf 
Negeneration 

in24, modidofrſaaw 


“Diabeto” 


für Auderfrante (Diabetes) ; neuefte E:- 
findung, ımfehlbarer Erfolg. Keine Diät: 
vorſchriften. 


John Baring, 
286 Loin⸗ Avenue, nahe — Ave. 
. ustaꝝ „lojon 


— — 


su Zabrilk⸗ 


æila⸗ 


DBSummiſtrümpfe, Bandagen, Vruch⸗ 


ei | 


E 


Chicago, Ill. 


Nur Männer 


Ihr ſeid freundlichſt eingeladen, Dr. Roß 
wegen irgend einer Krankheit oder Schwäche 
zu lonſultiren. 


Selne ehrlichen und gewil⸗ 
ſenhaften Behandlungen ha⸗ 
3 ben Hunberte geheilt, Sein 


medizinifched Inftitut befteht 
feit über zwanzig Jahren, 
Beite europäifhe und ame 
y rilanifhe Methoden; e3 wirb 
beuti geivrogen. Um fein» 
Q ken —— Offices. 
> elelttif de Einrichtungen, bie 
oe a neueiten Anftrumente, wird 
F kſame Argneien. 

Männer, bie an Nerbofität, allgemeiner 
Exwüde, Bedähtnigihmwund leiden, die mürs 
tif, Träntli, entmutigt find, mit Schmer⸗ 
zen, Bein, Blutvergiftung, offenen Wunden, 
Sautausſchlag. Hersllopfen, Magenleiben, 
Jeberbefchwerden, Rbeumatismus, Nieren, 
Blaſen⸗ u. Harntrantheiten oder irgend einem 
Gronifchen Uebel behaftet find,fommt au dem 
Epesialiften, der e8 fih zur Aufgabe gemadi 
dat, folihe Leiden au behandeln, 


Wer die Gejeke der Gefundheit übertreten 
A und dad Ehwinden feiner Kräfte fpürt, 
ollte nit müßig aufehen, mie Lebenstfraft 
und Stürie Dabingehen. 


Kommt und labt Eure Geſundheit unb Le 
benöttaft wieberberitellen, Wenn Andere ber. 
fagt baden, lommt, jeht Dr, Roß perfönlid 
und befsredt Eu freundlih und bertraus 
li mit ibm. Gemiffenhaite und ehrlihe Be 
dieitung gugefichert, 


Dr. B. M. ROSS 


35 S. Dearborn Strasse 


Ede Mouroe. Chicago, Crilliy Building. 
Nebint den Elevator zum fünften Stodwert. 
ESprechſtunden: zägli 6 9 Bi3 4; Conntag3 
10 5i8 1; Montag, Mittwoch), Freitag und 
Samstag Abends bis 8. 


Männer 


Beſonders diejenigen, die, ohne geheilt 
38 werben, anderweitig behandelt wurden 
oder verfunt haben, fich ſelbſt zu Heilen 
oder € aus irgend welden Gründen ver. 
Täumten, jih einer Anr zu unterziehen, 


ei e8 ans Nahläliigkeit, wegen Geld 
nappheit sder Zweiiel am Erfolg. 


nicht. 
Sprecht 
heute vor 


5 IH babe Männer feit © Sabren mit Er 

folg bebandelt, meine Koftentehinung ift 
4 ehe mäßig in aht meiner Erfah. 
A ring und der W n, die ih anmende, 
4 melde die neue ſte ı und modernfiten find, 
MH wie 4. D. 914 Neo Ealvarfan, Impfung, 
j theumatifche Pohlacoaen uſw. ufio, mit 
4 Garantie fiherer Nejultate wenn ange 
A want. 

Ich behandle erfolgt eich alle geheimen 
und Kroniichen Aranlbeiten wie Blutver- 
giftung, Kranmbfaderdrug, Hämorrhois 
ben ufmw., aber ih bebandle nur Männer 
Irantbeiten, Konſultation abiolut frei. 
Spreditunden täglich von 9 Vorm, bis 8 
Abends, Conntags und Freiertags don 9 
Dorm, bis 2 Nahınittagd, 


Dr. BURGESS, 


5 422 Süd State Strasse, Chicago, Ill, 
“ —— Siegel Cooper & Co. 


da caſond ide 


bänder, direlt von der Fabrik an Euch 
einum. Anielänge,D 25 


& 
erzumpf. Kielnde 1 .75 
— — 


— — 
> 1.25 


NUTZ, Rnieeiidm — 
239 Xi. 70 
ed 1 
Baumwolle J 
A Rn 3,28 
ne... 1-08 


ein aut pallended für jedem 
Erfahrene Bandegiten — auch tür Damm. 


Diten tuglıh von 9 Borm. bif 9 un Abends 
Eunntagd von 9 bis 12 


MOTTINGERS FABRIK, 


801-803 Milwaukee Ave. 


Ede Ghicage Ave 
6 Etsd — Nehmt Glevater, 


E. SI STRASSBURGER, Optites, 
2630 Lincoln Ave, 


unterfuht Eure Auget 
frei und pabt Eu 
Augengläfer und Bris 
len an, mit dem neue 
ften „Eder-Loct” Gelteb 
en ohne Schrauben); 
aber eine loderen = 
zeit! enden oLaLs 
10—12 lie 


= 





